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Einleitung. 



AU ich versprach, zu den 167U für den Schulgebrauch herausgegebeoen 
j^Portrütköpi'en auf römischen MOnsen" ein Pendant mit griecUitchen Portfii» 
kftpfen erscheinen zu lassen, liatt« ieb Btir voriittflg vobl «iiM Vorstollung gewacht, 
wie etwa die Abbildungen dnilir ta wihlen and za ordnen mmo, meht »bar «ioe 
«olche von der GestHltung deü die Tafeln zu begleitenden Textea. Difs rieh dinnr 
nicht ausüchliefslich, wie on in dem früheren Hefte der Fall war, nur an die 
•bfebildeten ood tlbiigea auf MBniea Torhandenen Poiirlta anlehnen dürfe, «ondem 
eine erweiterte Form annehmen mttsie, lehrte erst die AosfMimng. 

Der Orund der ungleichen Behandlung liegt in der Verschiedenheit der 
Monumente lelbet. Wahrend nämlich der Uaapttjpna der rdmiichen Kaisermfinsen 
beinahe ansnahueloe ein Portrit ist, nnd ihre lang« Bethenfolge sogar mehr 
Naroen und Bildnisse bietet, als kaiserliche Familienglieder, aus geschichtlicher 
Ueberlieferuog, bekannt siad, giebt c« unter den sogenannten griechischen Königt- 
nOnten grSfaero nnd kleinere Serien, die entweder gar keine Portrits, oder aoleha 
UOr sporadisch aufweisen. 

In die erste dieser Kategorien gehören wohl alle königUehen Prigongen 
vor der Diadochenseit, selbst die, spttter >a besprechenden, Satrapenmllnien. Zu 
der zweiten ist z. U. die MUnzreihe der makedonischen Könige zu zählen, in welcher 
einaig die Bildnisse des Demetrios Poliorketes, Philippoa V. und Perseos sicher 
▼ertreten sind. Eine dritte Kategorie bilden sodann die Serien, wo in der R^l 
nur das Bild des Tergötterten Gründprsi clnr Dyna^tü" zur Darstpllnni; gebracht 
wird, wie auf den Uflnsen des Ly^imuchoa uod der Attaliden, und teilweise auf 
denjenigen der Ptolemier und dos ftSnigB Hferon II tob Syrakos. 

Unter diesen UivistiiiuKn durfte also nicht (luran ^i'Jailit worden, den 
Text — wie dies bei der Vollständigkeit der römischen Kaiaerporträts ala solbst- 
Terstiadlich erscheinen konnte — - anf Veneicbmsse ni heaehrBÖken, welche hlols 
Jirjcnigcn PersSnIichkeiten aufführten, von ilptieii BiMniisc auf Mriiizm naclizi;- 
weisen sind. Wegen ihrer störenden Zusammenhangslosigkeit hätten derartige 
Listen jeden Reises nnd Interesses fttr Nomismatiker und Historiker entbehrt 
Üer einzige Weg, die Beilage zu den ikonographischen Tafeln zu i'iiuTu bruucli- 
baren Uilfsbuche so gestoiteo, schien sich daher in der Anlage furmlicher chrono- 
logieeher Ttbellen ra aeigen, welch» ribotliebe PjoastanrstbeiD, von dsnen Prfigungen 
mit und ohne Portrtt bekanot dnd, enthalten.*) 

1) AU k6iii ii'ljf 1 Gt'l , iht picb..T auch im. ^rr,.,fj,- .ilter aarpigraphiscbi-r und 
cfuttrer Mdozen, ohati köojijliLbtu Niui.'']i no.u UiIüdk, auliuioiMiL Dirtu ktanen hier 
indeiseu um >o weniger in Bctruvbt iiiiU n. .iN die msistea dsf TersHsefalasemlea ZsteiluBgeB 
DIU bjpoLbeliicbeu Cbaraktcr beaaiprucncto diirflen. 

lBhMf«Blma«t, rMtaiiUtS»(h 1 
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Das vorhandene natnismatiich« Material reü^t m Mhr vielen FMIen aach 
bin, auf Grund desselben volUtündig« Listen der hervorragenden alten Könige- 
gesehlechter aufzustellen; hin und wieder wird ea oodi LUcken irigen, oft aber 
liefert es «riederum eine FQllo liistorisch sonst unbekannter Namen. 

Zur Dnte» silii iiliui^ dir Münzherren welche mit, von denjenigen welohe 
ohne Portr&t geprügt Itaben, ui den liamen der enteren je ein Stern (*) vor- 
gesetzt. Ee let daduieb eine TTberridit aller vorkommenden BUdnisae leidit >a 
gewinnen, und damit wird zugleich auch ein Begriff gegeben, wie Iflckenhafl und 
beinahe zwecklos ein bloläes Vrazeichnü der nur mit ihrem Porträt prägenden 
Djnasteu ansgefalloi irMr& 



Hittriehtlid der Aaordnua; der ehronologiaehen Tabellen glaubte 
ich von der gewöhnlichen numisnmiischcn Kegel abweichen zu aollen. So eminent 
praktisch für die Anlage gr&fserer Mdoseammlungeu daa von Eckhel eingeflihrte 
geographische Sy!>teni ist, so mnb hier dieser Oeeiditspnnkt entechieden vor dem 
hi!$tori:>ch-cbronolo^i»elicn zurncktreteu, insoweit nümlich, aU dessen Durchführung 
nicht aUsugrol'se Verwirrung bewirkt und die Benutzung der Zeittafeln erschwert. So 
konnte ich mich s.B. nicht entechHereen, die TeReiehnitae einiger K5nigsgeschleeliter 
in Bruchstücken an verschiedenen Stellen erscheinen zu lasiien. E» schien mir in 
jeder Beziehung am zweckmäfsigsteu, die europäischen Dynantieo, insgeaamut, 
in einen Absehnitt snsammenznfassen, die ••Utiaeben dagegen m eoleha vor 
und seit der Di adochen zeit zu gruppieren, und diesen aehliefslieh die afrika- 
nischen und barbarischen anzureiben. 

Es Ingr mir ferner dann, in den Vordeigmnd der ersten Abteilung daa 
•■i;j;eijtlii:ln- Hellas z.i »teilen, trotziüni dasselbe, aliL^i'- tn ii von einigen MUuzen 
thesaalischer Tjrroiuien und phokiücher ^Strategen, nur durch KöbigsmQazeu von 
Lakedaimon vertreten «ein konnte, nnd diese andern noch ans der Zeit nach 

.\Ie\ inder d.itii'ren. Den wirlilicluMi Anfang bilden ii!)i'r, je iiridi di'iu Ri irinn 
ihrer iVagungen chronologisch geordnet, die hellenisierten Staaten im Norden 
Grieeboilaada, an ihrer Spitse Makedonien nnd-Thrake, walehe Länder tther* 
hnupt die ältesten I'rrii;uiii;<'ij mit s;chi rr:i I\önii;Muiuu ii aüfziiweisen haben. Den 
£)«hlu8S dieser Abteilung bildet das eigenartige hellenische Sicilien. 

Der aweito Abschnitt nmbbft Asien. Bier war die Scheidung eine von 
vornherein gi\2Hij.'ije und M;ire. Vor die Diadoclun/r-it fullHn die Mfln/i'ii pfT-ischer 
Satrapen, einheimischer Dj'uasten und einzelner Despoten und Tyrannen, alle aus 
Vorderasien, mit teilweise nieht griechischer SdurÜt Hit der Erriebtnng des 
Alf'xaiidf rrelthfs f;indpn dir^-n I'riipung^'n ihr Ende. — Der zweit™ Fjnxdi*', wt-Iohe 
»ich vom l:^ude des 4. Jahrhunderts v. Chr. bis tief in die nimische Kaiserzeit hinein 
erstredet, gehSres die MBoaeD der Diadochen AntigoDOs und Selenkos, der aahl- 
reichen Nachfolger des letztem und aller der Dynastien, die Ach nricli itid imch, 
von der kleinssiatischen Kflate bia nach Arabien und Indien hin, zu Uerrschern 
Aber grSafera und klehien Beich«, xnm Teil mit Hilfe der BSmer, auswerfen 
hatten. Die flbriffen nfadr^rhrn — Ly^iniHLdint, Dfiiirtrins iirnl Ptr>leniaios — und 
deren Nachfolger, welche sieh ebentulls für einige Zeit asiatische Territorien 
erstritten hatten, vnteriiefa ich, hier wiederon etnsiMdmlteD. Dagegen hielt ieh 
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e« liir »weckmürsig, iflr diese epiltcrc Epoche zwei grofse tiruppeu zu schafl'ea, 
Ton dtmen die ein« die ?oidBnMBtiic1i«i Beicbe hu tum Eaphnt, mit EimcUnfs 
ArmenieDs und Osminn, die Süden diejeüigeil jeneeite dienr Flufigiaiie in 

sich Bchliefsen. 

Afrika, kl« dritter Abaelmitt, »thSlt die TeneiehiitiM der Pil^ugeD 

der Ftn![>n.Vipr in Ao;.'ypt«'n uiul in ili-r KyrcuaVke, usd dl« tun. Teil freudartigeu 
der Numidier unti Mauritanier und der Axoiuiten« 

An die gallieebeD und britannifleliea Iffiasen nit FSnkMiluuDen erinne«« 
ii'li blfifs ihmh i'iuii^o l?i'iH[ü.'le; und zum Schlüsse folgt noch das Ver/.ficluii?! 
der in der Kegel nur auf StädtemHuiieii der Kaiaerzeit vorkonimendeu Bildtiissie 
grieehiecber Dichter, Philoeoplieii nnd anderer Gelehrter, aowie einiger 
M a ^istriil spersonen. Diesen Bildnisspn isf ancVi <lfi«jr'Dii>;e Ilomors boiü;fzrili]t, 
von weichem allein, aus der Zeit des Hellenismus, ein Ideaikopf mit Beischnft 
«riialtea tat, tmd swar anf einer auf Joe gepri^jten Silbermfli»e dea 4. Jahr^ 
h«Dd«ri.s T. Chr. 

Ein aberaidtilichea Bild der hiermit kurz begründeten Anordnung der Zeit* 
tafeln giebt daa voretebende labaltiTaraeichnie. 



' Die 2ahl der in diesen Verzeichnissen genannten forstlichen PersSnlich- 

kciten beläuft sich atsf r'r^f), deren Herrschaft sich anf etwa l't verschiedene 
Uebiete verteilte; diejeuiye der Bildnisse aof '3'2ft, von denen über 200 in Ab- 
bildung cncbeinen. Eine beträchtliche Vermehrung hätte stattfinden kSnnen, 
wpnn statt f;n7(ln('r Beispiele aus ikono2rfii>!i:'iili vi'illi^ iiiferf'ssplri=ipn Serien, 
wte i. Ii. aus ilriijBUigen der Sassanidenj Axoniiteu, GüHüt uud Brit»nuier die 
LiMten voliNtändig gegeben wurden Wtien, Und wenn die EutzifTerung und die 
chronologisi he ['olffc mancher Dynastennamen in Ijkiseher und in einigen «pmi- 
tisclieu Spiachuu bereitb uls so weit gesichert betrachtet werden könnte, uni die 
Aufstellung von Verzeichuissen zu rechtfertigen. Eine fernere Vermehrung wire 
erreicht worden durch die Aufnahtiu ilcrjenigeu Archonten und Magistratspci-soncn, 
von denen mit einiger Wahrscheiiiliclikeit vorauszusetzen ist, dafs sie sich die 
Tyranni* angemafxt, wie z. B. Eurymedon (Selinue in Sicilien), Philis (Tarent), 
Nympliodoros (Abdera), Darados (Illyrien), Epibatios (Sanio») u. a.; allein es 
echeiut mir zu geniigen, auf die«« keineswegs gesicherten Regenten hier verwienen 
an haben. Die vorliegenden Tiil ' lU n enthalten ohnehin Namen und Bestimmungen, 
welche es noch »pätercn Forschuni^en und Entdeckungen vorbehalten bleibt ta 
bestätigen, oder zu moditicieren oder sogar durch andere so eractcen. Ss betriA 
diese BanmknDg Tonehailich die UOnnen einiger Satrapen nnd semitischer 
Dynastien. 

Die Regentenlisten bilden zngleidi die Zeittafeln. Wo die Daten von 
Beginn oder Ende einer RegiemBg nur approximative «ein ktaiMii, sind die Zahlen 
in Klammern gefafsi Fttr mehrere Drnastien, von denen die Überlieferung 
Ifiehts berichtet, und deren Münzen J uSit datiert sind, konnte jcweileu nur das 
Jahrilvodert angegeben werden, weicheui die betre&nden Geprige zutuachveiben 
sein mBgen. 
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Deu Namen der Fürsten sind ferner die MOnzanfschrifteu (Namen uad 
Titel) and die Angabe der Metalle, ia welchen geprägt wurde, beigefügt. Die 
griechischen LeRendpn sind fj'weilen im Srhriftcharakter d*'r iM-trcffcnileii Zeit, 
die semitischen in hebräischer bcLritt wifdergegeben, diese zudk'tu m ilfuLücher 
Umidmibiiiig, deren VaMÜnenuig nat41rlich keinerlei AnKpruch auf unbedingte 
Rirhftpkeif ru erheben vermag. Auf die Reproducüon der lykitcheu uik! kyiiri 
acheu äciiriiU'ii, von denen die letztere in lateinischer Umschreibung erhckciut, 
nttCrte wegen Mangels der Tjpen in der Druckerei verzichtet werden. 

An iVw Rtello einer cln^iohf mleu Uo<[ircchung un<l Kritik der eiti/.flnon 
l,y{jeu uud Attributionon, wje aie in emer förmlichen Ikonograpliie iu crwüiten 
stünden, treten in dieser, einzig Bim Handgebrauche beatimniten Schrift teils 
mögliclist kur/gcfurste Anmerkungen und Erläuterungen, teils Verwei- 
sungen auf die neuesten einschlägigen Untersnchungen. Weder die eiben noch 
die anderen werden ee aber vermSgen, in alle dunkidn Sti llun Licht zu bringen; 
sie documentieren oft nur den gegenwärtigen Stand biisheriger Forschungen, welcher 
von heute auf murgen durch neue Entdeckungen ttberholt werden kann. Im 
Obri^'in ist man, für die nähere Beschreibung der hi«r ii cijt abgebildeten MOnsen, 
Ulf die bekannten Werke Mionnets (Descriptiou de me'dailles antiques grecques 
et romaiucs), Ch. Lenormauts (Tre^r de Numismatiqne et de Gljptiquc, Roi« 
grecs), Visconti'« (IcoiBOgiiipliie gneqna), Lenlc«B (Nnminiatn HdlenieK) nnd 
Andere angewieaea. 

* Ein Index cn den Tafeln, in welchem auch die Kehrseitetjpen der hier 
nw einieitig abgebildeten Münzen beschrieben, und zugleich die Sammlungen 
angegeben aind, in denen die Originale aufbewahrt werden, und alphabetische 
Register aller in den Litten vorkommenden Namen bilden dm Schtuf« des Textes. 



Was nnn die PortrSts selber anbelangt, so wird, seit einiger Zeit, deren 
erste Verwendung als MOnztjpen nicht mehr den Uriechcn, sondern den Persern 
ngeeohrieben. Bekanotlkh leigen sebon die ältesten Prägungen der Petaer, die 
Danflcen, ein typisches Bild das OroftkSnigs in ganzer Figur. Um 400 ▼« Ghr» 
erscheinen sodann im westlichen Kleinasien und, etwas sptter, in Kililden, Batrapen- 
mOnsen von schBner grieohiscfaer Arbeit, deren eine Seite ein bärtiges, mit dar 
peniaeban ^ara bedeektes Haupt som Typus hat (Tafel III, 1—.^). Naeb der 
Kopfbedeckung zu schliefaen hat man es hier niemals mit einer Darstellung des 
Perserk&nigi selbst ta thnn, sondern entachieden nur mit derjenigen von Satrapen 
oder Forsten nnter persiadier Obsirhoheit Alleni der heut« dlgemem verbratetan 
Meiimng, die in Rede stehenden Köpfe seien folglich als Bildnisse solcher 
Satrapen und Forsten aufzufassen, vermag ich mich nicht ansuscfalielaen. leb 
habe vielmehr die Überzeugung, dafs jene Köpfe alle als blobe Yarietäten eines 
stellend (Ml Siitrapentypus, ohne jede absicluliclie Porträtähnlichkeit mit den 
prägenden MQnzherren, aufsofassen sind. Ein derart^r Typus, dessen Verwen- 
dung nsben dem, bis in die «weite Bilfte des 4. Jahrhunderts in den klein- 
asiatischen 8atrii[iiL'u V' irk(imiin'i)dou typischen Bildi' ü'-> Hri rsk'jni^^s sehr wohl 
begrttodet ist, mufata ^clbstversi^dlich, je nach Ort uud Zeit uud kOustleriscber 
Bähung der Stampelsohnaidar, im Ausdruck und in gewissen anderen BinasI- 




hciten cbeuKo selir Turiieren, als dies im Verlaute der Zeit und iu verschiodcnoa 
LoImlMtsB bei Kopftypen von OSttcrn der Fall RnreMo nt Du «bflii Oeaigte 

gilt aoch für die Kopftypen der Jrkiäclirn I>vmis(eiimnnzfri (Tafel III, 6 und 7), 
welche der nümlidien Periode angehüren. Andere Beispiele gleichartiger K&pfe 
kcDM ieh Hiebt, and aua den gatneB leteten DritM dw 4. JahrhaadcrtB t. Cbr. 

ist ,iuch nicli* (""ii" Müii/m mit cmcm w i rk 1 i c !i en Porträt namhaft zu machen, 
ausgenommen etwa die crstvn i'rugungen l'tolemaioa Soter mit dem Königs- 
titel (atH 806 v. Chr.). 

Die atchercu ATifTuifr'' ■1'"» L'ipf>ntIiclH-n PorträhTpscn« fallfn ahn. nnth mclucin 
DafUrlialteu, £rüb««t«nti in die L)iadochen/^it. Ai.i erster und blofaer Versuch in dieser 
RldMaaglmaalwadar Kopf Alexanders des Groraeo gelten, wdchaiiPtolanaioo 
Soter als Statthalter, und dcninncli mr 305 v. Chr. auf seinf MOnzpn eresetzt hat 
(Tafel II, 1). Er i»t mit dem Diademe und einem nicht stark hervortretenden Ammous- 
horne geziert und mit dem Elepbaotenfell bedeckt, kann aber daneben noch keinnlei 
PorträtShnlichkeit hpanipnirhm. Das Bit'] huII wi'lil Alcxandfr vorstellen, aber 
ganz allgemeiu als Heros btliandelt, mit «k-u Ab^vkiu^n ü«r küaiglichen Würde 
und der angeblich gSttlicheu Ab-ntaiuaiung. In älnilicher AuffansuDg eruheint 
der A!('x:in.Inrl<opf norli auf königlicheu Münzen rlcs Ptolftiuiios, ohne das 
Eiepiianlenti^il (Talul ii, 2j, des Seloiikos Nikator, mit gehünitem Helme (s. Cat. 
de» Rrit. Museums, Seloucid kingi, Tafel I, 1 1 - 13), nnd de« iodiadiea Fünlca 
Sopbyte«, mit Lokrünztcm Helme') (T.ir>! VI. 

Etwas anders Tcrhült es sich mit dem Aiexaoderkopfe (mit Diadem und 
Amtonabon), welcher den Haapttypaa der seit 30ß r. da. tob LjaimaehoB 
geprSglou Gold- rnA Silhermünzen bildet, und oft von ganz hervorragender 
Schönheit ist (TaiL'l i, 1 und II, U). Hier hüben wir ein Bildnis des ileroa, 
das allerdings idealisiert i^t, daneben aber charakteristische und entschieden poftlSi- 
hafteZilge siicbt') Diesem entoprechend, nur in weniger meisterhaften Darstellungen, 
findet mau den Alexanderkopf noch auf apitteu griechischen Münzen und Medaillons 
dar Kniserzeit (8. Jahrhundert n. Chr.), sowie auf noch ^|)iii<'ri?n Contorniaten. ') 

Gleichzeitig mit dem BildnisM des vergStierten Alexanders auf den Ljsi- 
muchosmOnzon ersclieiueu auch, zum ersten Male, wirkliche Porträts, und zwar 
zu Lebzeiten der Dargestellten, offenbar zuerst dasjenige des Ptolcmaios 
äoter (Tafel 1,2), dann diejenigen des Demetrios Poliorketea (Tafel 1, 4 und 
II, 7 and 8) und dee Selenkoa Nikator (Tafel III. 8, vgl. I, 'S). Aach de« 
Lysimachos Porträt glaube ieh auf einzelnen seiner Münzen annehmen zu dürfen, 
z. Ii. auf dem sohduen in Epheaot-Aniaoe geprägten Tetradrachmon der Tafel U, 14; 
es mag etwas Teijtingt und idealisiert sein, was auch von einem Teile der jugend- 
liclieu DemetrioskSpt«' satten ist. Alle diese Bildniüse, mit Auütiahmi! ilesjenigm 
des PtolemaiM, sind mit ^Vidder- oder Stierhöroetn veneben, welcher «eltaam« 
Sehmuck auf keinen der Epigonen überging. 

X) Der Kopf dar Sopb^rtetdracbmcu kann achoo wvgea dei Lorbenrknans, dem Zekhea 
der A|Wtheo(e, Dicht wohl auf ü<-n prüf^emkn Faraten godealet witdra. 

D VfL J. Haue, dir rortrütdiirttvlluuir Alexiutdars des CtralnB aoT IMaseB des Lijsi» 
maclrat in Seilet« Zeitwbr. für Num. VUl, .S. «9-63. 

fi. Tafel II, \'r. 4-0, BeTtM KiMB. I86B, Tafcl XII aad die Aanerkaaff in der Liita 
der makctloDticben Könige. 
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8dir ▼ravehiedenartig entwiekelt rieh tob nun an du Portiitirosett weiter 

auf den MOnzeu d*^ vi r>rlii<'(li.'ui'ii Djiiaeticn Aegyptens, Syriens und Makedoniens. 
Wüinnd uns die Prügungeo der Seleukiden eine uuanterbrochene Reihe von Bild' 
nineD der rieb folgenden ESnige TorfBbren, eine Keihe, die wie keine andere die 
Porträtkiinst und ihren Verfall vom IWginnv des ^t.Jahrliundcrit an bis ins 1. vorC'br. 
iUastriert (Tafel II, b—2S und lU, 1- 12), prügen die Piolemäcr, bi« zum Er- 
iSteben tbres Geeehlechtee. vemehmlidt mit dem Porträt dei GrQnden ibrer 
Dynastie, so dafs die andi ri n tV^rträtköpfe dieser St rir ini !»r als Ausnahmen r.u 
betrachten sind. In Makedonien *bet kommen PorträUuQujien erst etwa »iebzig 
Jabne oacb denjenigen dca DemetriOB wieder in Gebrancb, um uns noch mit den 
beiden letzten Antigoniden, Philipi'n.-v V. ind ri r^in-, liplviumt /m nun ln-ii. 

Mit der Zersplitterung tle« Stileukidenrcichc» und dem £mporkomuieu neuer 
Dyaaatiea entstehen n«eb und nach tahlreicbe neue Serien tob Portriltmanzen, 
über deren gröf-irn' o'lfi ^'t rinmro Bedeutung die «lirmiulK^ischen Talu lli M und 
die Lichtdrucktafelu genügenden Aufschlurs geben, iietiondeni charaktervolle, fein 
und kriUlig nodellierto K5pfe triJit man nameatlidi noch anf balctriachee, 
)ii'r^':iiijt'iiischcn, bithyniäcbcn uud poutiscben KöiiigHaiilnxi ri , <i>wie au<:h 
auf Terschicdeneu kappadokiachen, parthi«cben u. a. im Allgemeinen ycrüacben 
rieb jedoeb Tom 2. Jabifanadert t. Cbr. an die Bildnine zmebends, und Terlieren 
IUI Ikiirinq^raphi'clif ni ^Ver(h-\ Welch bedenkliche HiickschriUf . tii>sonder» seit 
dem Beginne unserer Zeitrechnung, die Kuobt madite, zeigen wohl um deut- 
liduten die HOBcen der bosporanisehea K5ntge, Tafel V, 4—17, Ton denen 
die spätesten nur inn Ii .ihKcliciilii Ii • Fratzen aufzuweisen imHtande bind. Eine 
Parallele hierzu bilden die parthischen Prügungen (Tafel VII, 

Einige Proben TorsBglicbster Poriritbildunjit findet mau anf Tafel ! 
in vergröfserteni Mafsstabe zu^^aratnen^estrllf : den tu rrii>rpr1rii Kopf .\!r\iiiuli'i -, 
die Küpfe der Diadochen Ptolemaioa, SelcukoH uud Deuictrioü, und diejenigen des 
PkiletairoB tob Fergamon und dea Enibydenoa I. von Babtrien. Nr. 1—4 sind 
Arbeiten der erstf-ii. 5 und <" -inli lii- «ler /woiti-ii Hälft rli^-i .'V .liihrhtmrfcrt-- v. ''lir. 
Drei dieser Porträtküpfc sind erst nach dem Tode der dargedtclUen l'ersönlichkcit 
gepiigt worden: der Alennderkopf Ton Ljraimaeboa, der Seienkoaliopf tob Phil«' 
tairos und der Philetafrn'jkrtpf ron Attalos I.') Daf» nur «-in Vlpiner Teil der 
MUnsen mit dem Portritt des Ptulemaios ^ul«r Prägungen dii>ses König» sind, iat 
*d»OB fcwgt wcirdtii, nod ebenw acbrinta die Tcltadiacbnieu des Nikowede« III. 
von Bith^nien siebt aciB Bildnia, «oadom daqenige aeinca Vstem an tingen. 



Tn wclüliiT Wimm; liii' S I i' m ]n' 1 s < Ii im- id er des Altcrtuu.» v ^iv^- ■i^.inujeii 
«iod, um Porträtähulicbkcil für die darzuätelleuden Keliefbildntiibc zu erreichen, 
darOber ist uns so wenig, als öberhanpt Dber ibre Kunst, Qberüefert. Aller 
\\'iil,r-i lii'inlitlikeit nach arbcitcti-ii ilir vorzüglicheren unter ihnen, "fd r als nach 
lebenden Modellen, nach monumentalen Stataen oder Bflaten, dilrch deren Auf* 
atellung es achon aar Zrit der DindockenSitto wir, dealfacbthabem ni schmei^elo; 
andere rangen in der Folge nur nach dem Vorbilde bereits Torfaandener M&nieB 

5) 8. Bsine „Mflaaea 4m Dynastie «on FeqiaiBOii'', Berlin, 18U, & it ff. 




graviert haben. Aua solch mittolbarem Vorguhen muftte selbstversliodlicb eiue 
grorse Venchiedenhflit <ier AafTasming unil der AnaflUnnai; muHiemi, die ooeh 

crklärtüln r winl, wenn man fcnirr lu rJenkt, dasa bereits die als Vorbilder iliiiii'tiJci 
Jdonumcut« den i'ortrütirtcu auf vencbiedeuen Altenutofen, und okuchia mehr 
oder weniger naturgetreu, ideefinert oder geeebnieichelt danteilen konnten. Die 
Wahl des vermutlich liL'^tmi nililins^-i'M lincn nc^nnfcti , aus <l('r häutig grofsen 
Zahl vorliaiKleaer PorträtmOjizen verschiedener Lokalitäten und Epochen, ist daher 
nicht immer «ine leielite^ in wenelieQ Füllen Tielmehr ein gewagtes nnd jedenfalle 
ulilil jri]i' Mrlrita):; l'rrri'-il!;^i iul<'s T'iilcnii'liiii. n. Auf tiimeren Tafeln wird man 
daher üflcnt ein uud dieselbe Pcr^iöuUclikeit durch mehr als eine Abbildung 
reprfiMntiert flndeii, wie s. B. Demetrioe Poliorketea auf 1!afcl T, 4 und TI, 7 und 8; 
Ferscu.s auf Tafel II, 12 und l.T; verschiedene Seleukiden auf Tafi'l III. P and 10, 
12 und 13, 17 und 18, 25 uud 2U, uud IV, 4 und ü; Philetairos auf Tafel I, 6 
nnd IT, 14; Ariobamues L auf Tafel V» 9S nnd 87; Ptoleninioa I. wat TeM I, 2 
und VITI, 1; rt. iv(,;ivf II. auf Tafel VÜT, r, „.xl 7; Kl-opatra VIT. ,f Tafel 
VIII, 14 und 10 U.S. w. Vou den Uenietriosküpfen halte ich Hr. 7 unbedingt für 
du« beste der jngendlieheh Porträt« de« K>nigs, da es »ehr als Irfend ein anderes 

Tnit ilcni f>'(!in'tte der goalterlpn Pli ysiugnomie von Nr. !~! ntirriMfiitiiiüiit. Pri vor- 
zilgUeh geschnitten«, auf Tafel I, 4 in vergrü Inertem Mufistabe abgebildete Kopf 
macht dagegen den üindrnelc, etwas idealisiert an sein. Die PbrsenskSpfe Nr. IS nnd 13 
kiml « lii iifLilIs •■clir verschiedenartig im Ausdruck^ : <\fr r-TFbnf ist charakteristischer 
und- giebt ohue Zweifel eiu treuere« Bild des Königs ixU Nr. 13, daa mir sehr 
geeehmeicbflit nnd versehSnert voriiomnit. Anf der Seieukidentafel meheinen 
i^clfiikos II. niti'l Dt'inetrioi* II, jf i iiirnril jit<.'f'r:?llicfi Lart!ns niul fiiiin.il in vor- 
gerückterem Alter mit langem Barte. I>ip .Vlilnxen <ler beiden ilgjptischen Königinnen 
vemtea ihren sehr versehiedenen itrUiehen Ursprung. 



Wa^ il'ii Knjif -■(•hmuck der vorh*Tr>i<'hi?nd könij^lit hcn Tcirlrrifs betriff*, so 
bestellt (lieser guwöbiilich uum dem Abiteitlien der küuigliclieu Würde, dem Dia- 
dem, einem breiteu flachen Bande mit hinten herabfaiagenden oder flatternden, 
oft, Ti'rriprtpn und fr.insf;^en Eii*li'ii. Nur auf Mflnzpn, welche af- Tvpn=; das 
Biidni.s einer zur Zeit der l'riiguug verstorbenen und MciUlem vergytteilt'ü Fer- 
sünlichiceit haben, erscheint der Kupf zuweilen mit den Zeichen der Apotheose, 
der •Millr!riäni4' (Si-lnukos auf Tuffl 1, ^i. MotiT»'n«fi auf Tafel VlII, 24 und 2b) 
oder dem Lurbnerk ranze (Alexamler auf Tat'ej Vi,2:j, Philetairu:^ iiut" Lüel I, ö, 
Hieron I. von .Syrakus, der -Vrzl Xrnophon .vt)n Kos auf einer anderen als der 
uuf Tafel VHI, n4 nlii^i lnlileten Mfln^f). St ruhlendiadetuf trifit man oft uuf 
Mun/.en dt'r Seleukidcu uud l'tolemäor iTah l III, 27 und VJIl, 4 und 11). Bild- 
ni.ss« griecliisL'lh'r Königinnen siud geselmitickt mit Diadem und Schleier 
(l'hili»H»y Tafel II, 21 und L'?, 15. n-nik.' II., Tafel VIII, G und 7), zuweilen mit 
HinxufQguug der Stephiiue (Kli'uputra von Syrien, Tafel IV, 3, Arsino? II., 
Taf.d VIII, 3) und d.-s Sceptnrs (.^rsinoe II. um) IM., TukI VIII, 3 und 10> 
odiT aurli blof» mit dem Üi.nli'iiic Kb^opatm I. (Tafel VlII, 12) ist als Isis, 
mit dem Kupfschmucke der <i(>ttin, neben Zeus Serapia dargestellt. Auch andere 
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Ftolanler lagtm toA OUienMribttte bd (Ttfo) VIU, 4, 5 and B), aai ViaWvp V. 

TOB Makedonien diejpnippn des Heros f'prsfts'i ^Tafr-l II, 

üebeQ dem Diademe oder ao dcNscn »Stelle kouimeo auch wirkliche Kopf- 
bedeeknniiai ▼or, doeli fut MineUi*hlich nor M «rioataUMlien Dyonten. !$o 
die <chon frilVirr bpsprooliene pcrsi'chf Tiara beim Kofif?ypiis der pcrsiHcheii 
Satrapen und der lykischen Fürsten iTafel iii, 1 — 7j, die ttrmcnische Tiara 
mid venddadaiM 8oit«B Lederhelme und Lederkappen (Tarel IV, 13, VI,4— It 
und 15, VII, n, 7 imd 27), Helme bei den Baktriern (Tnfpl VII, Ü), den Ar«a- 
Idden und »assaniden (Tafel VII, 11, 12, 1!*, 21 — 23) und auch bei Alexander- 
kSpfeb (Taftl TI, 85 und U, 6). Kndlich das Elephantenfell (Tafel II, 1«; und 
VI, 27), der Petasoa (Tafel II, 18 und V], r^n). und der dgeBtfimliche nationale 
Kopfacbuuck der Saasanidenkünige (Tafel Vii, 2;i — 25). 

Die Bekleidung des Halte» kommt bu Bode dee 8b JakriraiMlerto «elton, 
dann aber fast nllc;prnt'rn Tor. 

Ohrringe an mäunliclieo Köpfen bind auf Tafel VI, 3 (Aiax vun Ulba^ 

und Vn, 87 (Djnast von Penapolia?) an konttatieron. 

Die Betlfmunng der Portrftta bantht auf den Aafaobrtfteu, welche 

auf der KeVirspite rier betreffenden Münzen t.i\ sfeben fiflegen. Ausgenorauien von 
dieser Regel sind natürlich die scliün beaprocbcnen Köpfe heroiisiert«r und ver- 
gMterter Monaieben. Tor dem 3. Jahrhundert enthalten dieae Aubdiriftetf — 
lilipfisrbi'n von einigen 'gleich lierTori'uhebpRden Fsillen — f!r-ii Mofsen Namen de.-) 
Mflnzherrn, mciMens in der (jenetivtorm; später, bis zu Anfang de« 2. Jahr- 
kandorli, indet man aiemliidi allgemein dem Eigennamen den einfiidwB Kteigt- 
titel bei^cfetz», und endlich, von dem letzteru Zeitpunkte nn, selten frflher» be- 
ginnen persöniiciie Beiuauit'u und ttuiiure Titel in Gebrauch zu kommen. 

Diese Beinamen, deren Ursprung gewöhnlich auf gemeine Schmeichelei 
oder Selbstübcrlii'lning /urtickzufnhren ist, »ind es häulig, welche die Picherstelluug 
der Attributiuutiii in den nicht aelteucu Fallen ermöglichen, wo sich in ein und 
devMlben D.vnaatie gleiehnamjge FBiaten folgen, deren Manzen nicht datiert sind. 
Wo während Zeiträumen von einem inid zwei Jahrhunderten \m>\ durüber nur Auf- 
schriften wie BALIAEilZ TTToAEM A|oY, oder ANTIf'X' >Y, oder ANTIPoNoY, 
oder, um Beispiele noch anderer Art zu (iii.nii, '(»lAETAIi'oV unJ APZAKf'Y 
zu treffen sind, da stöfst die Zuteilung der einzelnen Mflnzen und l'nrtrut-i auf 
oft schwer zu überwindende Schwierigkeiten. Mit allen diesen l>erien hat uiuii 
aieh in neuester Zeit viL'Ifiu;h und gründlich benchäftigt, und es ist nicht zu 
leugnen, dafs im Allgemeinen für deren Anordnung be«leutende Fortschritte und 
Resultate erzielt worden sind. Bo hat mich selbst das Bestreben, gerade für die 
forliegeude Arbeit die ebronologisclie Folge der Atfaüidenmflnzen und «leren Bild- 
nisse zu bestimmen, zu den Untersuchungen veranlrtf'nt, welche ich kürzlich in 
den „Münzen der Djnastie von Pcrgamon'' niedergelegt habe. Ähnliche Arbeiten 
Aber einzelne Dynaitiei^ wie i. fi. flher die kniipadidaMhe, fehlen noch gtnslidi, 

6) VgL den Kopf der ane|>i);raplii>i:b<^a (»oldmäazea des üulcukos Nikittvr, Zcilschr. tue 
V Knai. Sil, Tafel VII, 1 and He? ee Vom. 10W, TuAil IV, 1. 
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und fraglich werden ab«rb«apt manche ZuteUuugen tod Porträts, wie diigeiiige 
der veitchtedenen SelmlddeiikBpfii vor AntiocIiM IV., für immer U^bes. Und 

ebenso vergeblich wird auch oft das Unternehmen sein, auf Grund ihrer Auf- 
■chriften «Ueiu diejenigen Münzserien, mit ond ohne Biiduiise, cbronologisob oder 
ttfk avdl nur genau geographisch cn ordnen, fHr weldie uns Jede geBchielltlielie 
aud ineebriftlicho Ueberlieferung fehlt. Es bt lrifft (liVs liiiui,t«ilrlil!ch die Prägungen 
nblMicber Uemcher am und jenseits des EupbraU, einige aemitiecbe Dynastien, 
und auch dia nni nlber gelegenen skj-thtichtii wd »Um Uink«-naktdoDiae)Mn 
FOnten. 

Dafs es vor der Diadoobenseit nicht Sitte war, dem Uerrachcrnauieu einen 
Titel beisueeUen, habe ich bereite erwilmi^ lowie anch, dab dnig« AnenahmeflOle 

vorliegen. Die-*' lii trctlVu ilic- MiSuz-JU des Edoneiikünigs Uetas ' nii .'lOi" v Clir.^i 
mit dem Titel ßaciXcuc, der kyprischen Könige, mit l'a.ti.le.u.8 in epichorischer 
Sohrift und. BA(ciXiuc), und emlger phSniEiseber K5nige auf Kyproe and in 
Byblos, mit i iMi/li'k, Ki'.nii,' \ Aursenloni triff; nimi tli-n Königstitel, BA£IAEJ2C, 
ohne beigesetzten Eigennamen, auf einigen »Satrupeumünxeu des westlichen Klein- 
asiens nm 400 t. Chr., wahreobeblich den persiaehen Orolbltdnif, dentale Arte^ 
xcnccs II., Lrjzeiclniend. Erst iiitcli v. Dir., iiiilIhIoiii AI xhiuIlt^ Xiicl'.t" »'uit 
den Königstitel angenommen hatten, begann dieser in MUnzaufschriften regelmüfsig 
ni «racheineD, und irilhrend der Zdt eiaea vollen JahibunderU eiliielt er aich in 
der einfachen Form ßaciXfi'c Vom Ende des ">. Julirhuiileits un tritt dann anf 
den Frägangen der 1^'arther, des Timarchoa von liabylouien, des Phamalkei II. im 
Pontxn nnd veraebiedener KOnigv von Balitrien, Arneniea, Konunagene, OsroSne 
und Jiul'ia iliT ;ins[.rui:1i«vollerc Titel Sf(ci\eüc ut fac auf, und vom 2. •rahTlmnilert 
an der noch mehr imponierende ßaciXtüc ßaciXeiuv und lObs y^Siia (Malkiu Malkaj, 
und xwar auf ebenfalls paifhtsehao, babtrieeben, arraeniscben and pontiaeben 
KdnigMm Unzen. 

Die übrigen nach und nach aufgekommenen Uerrschertitel auf Münzen sind: 
aÖTONpAnup — Trypbon tob Syrien, die PaiCber SinabolbM nnd Ffanaitee lY^ 

IIyn<1op1ioiT0> von ]u>\v-n und Vabatlathot VOn Falngrn. 
dpx*''V — liygiainon und Asandros im Bosporos. 

d^Xicpcvc —- PoleaoB nnd Aiu von Olb«, and dia Tetrarcbes von Abileiw. 

bovdcTric — Polemon von Olba. 
TÖnapxoc — Aiaz von Ülba. 
IMfifpfC — Herodea Arebelaiw. 

TCTpapxnc — ilii Dynnst-'n von Aliilenc, Herodoü AntipH uw) Berods« PbiUppoa II. 
coTpännc — ^eionises, iudo-boktrlseher liU>oig. 
Tii|Mevvoc — Henoe, Kanig der Saka^Skythen. 

;njn ■jnsn JI-j Hohenpriester der Juden. 
(Nasi) — äimou, FOrüt der Juden. 



Ein Wort noob Aber die auf nnsaren MOnsen Torfcommendeu venebiedenen 

•Schriften. 

Iiiho«f-BI»M*t. MflitlkMk t 
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Mit der Hellenisierung des grofsfjn AU'xiiiulHireiches verbreitete sich Qberall- 
hiit auch griet-hische Sprache und Schrift, und gwnr, wie es getrade darch die 
Jlttmen bezeugt wird, von Afrika bis nach Baktrien und Indien. 

Indessen kennt man nicht nur aus der Zeit vor Alexander, sondern auch 
•UB späteren Jahrhunderten Prägungen mit Aufschriften in fremden Sprachen: 
aus der frQherou Periode Satrapenuänzen mit arauiuischer, lykisclie D\Dasteu- 
müuzen und kyprische KrinigäuiQuzcu mit epiehorischer, und MClnzen der Könige 
von Kition und Byblos mit phöuizischer Sclirift. Nach Alexander prägen 
sämtliche bekannte Dynasten längere Zeit mit ausschliesslich griechischen 
Legenden, ausgenommen etwa die Herren von Persepolis (Vi, deren Münzen die 
sogeoiimte Proto pehlvischriil zeigen. 

Erst nm die Mitte des 2. Jahrhondert» t. Chr. beginnen wieder einzelne, 
meist nen emporgekommeue Geschlechter, sich einheimischer Sprache und Schritt 
für ihre PrBgtingen zu bedienen, mo die Hohenpriester der Juden der alt* 
bebrKiseheu, die Könige von Petra der uabatSischeu, die Sabiier und Home- 
litsQ der himjarischen. Im baktriselion Reiche erscheinen schon um 2<K) v. f'hr., 
aeben griechischen, arianische oder indische Aufschriften, im parthischeu diL> 
geg/a. Ott anfuigB da« 2. Jahrhuaderts nach Chr., ebenfalls neben griechischen* 
aber TSllig verwildert«! Legenden, solche in PehlTisebrift, welche dann aue* 
schliefslich auf den Mduzeu der Sasganiilru wieder zu finden ist. Einer der 
K^ige Mannos Ton OsroSne, scheint ebenfalls mit einer semitischen Schrift geprigt 
SU haben. 

In Maaritanten endlich sind die MCinzaafschriften punische, griechisehe 
nsd lateiniiehe» in Numidien puoitehe und lateinische, in <jallien grie- 
chiaebe und Uteisiaeke nnd in Britannien atttaehlteCiliefa Inteinisehe. 



Hit diesen mSglichst knrs getebten und hiermit absehliehenden Erläu- 
terungen und den noch folgenden Anmerkungen und Citaten glaube ich eine all- 
gemeine Wegleitung zur ilenntaang der chronologischen Verseichnisse und der 
Portrittafeln gegeben >u haben^ sowie anch eine Vorstellnng von dem Ursprünge 
und der Verbreitung des Porträtwesens auf den Münzen des Altertums, und 
einen Begriff der alten Portritkonst überhaupt, ihrer Höbe, ihrer Schwankongen 
nnd ihres Verfalles bis tu ihrer glnxlichen Verwilderung. 

Manches Fragezeichen ist stehen geblieben und wird es Ttelleicht fflr alle 
Zeiten bleiben, und manches andere w&re noch xu setsen! Dagegen hege ich die 
Zuversidit, dafs Entdeekangen neuer Hlinsen und {nsehrifUfeher Monumente, 
erneute EnhifTeruuiis- um^ Lo^;l^l^'<ver8uche und auJerrt riiig.' Forscliungen nach 
und nach zu zAblrcicheu Ergänzungen und Berichtigungen fahren, und die Zahl 
unbestimmter Bildnisse, Namen nnd Daten nicht nnerheblieb an Termiodem im- 
stande sein werden. 



Winterthar, im Oktober 1884. 




ZEITTAFELN. 
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ErklAnmg der Zeichem und Abkonimgeii. 



G. — Gold 

XI. — Elektron. 

6'. " Silber. 
Po(. = Polin. 
Bill =. Üillon. 
ifr. — Kupfer. 

* beieichoet di^joufn P«riOii<.-D, voo welchen BiNnita« aof JUbmb btkUDt dnd. 
In ( ) lind (Ua n«r nanftkernd bMtimmb^ren DaUa gnctst 
thu AVkflimBffni piraUMte A«fi«krift«a, i. B. 8. fdr BAZIAEQE, «. kam, « in 
der AW. Arim, B, I. 




Europa. 



L Peltp«nMBW. 

Könige von LakedftmoiL 

Arau') 809 — 365 ?or Clir. 

BASilAE^'S: APE-'C S. 

Aul' audcren lake4litiuüuiiM.lieu 'i'otradracliueu erschciat eia mit dem könig- 
lichen Diudcm geschmllcktes Bildnis, wsleha frnWr auf Kleeneau III. (236— 
22^) vor f'lir.^; gedeutet wurde. Jclst wird es vielfach fUr dasjenipf dps make- 
donischen Königs Antigonos Dosou gehalten. Obwohl diese Zuteilung keine 
abaoliit genoherto ittt» m «eUiellw ich mteh lerMlban in der folgend«ii Litt« an. 

II. HeUeaiwhe ud helleiislerte Stafttea iu Morden de« Pel«p*ini«wif. 



Könige von Makedonien.*) 





498 — 4&4 vor Chjr, 


AAEIANAPO') 


Ä. 




Pordikka« H 


454 - 413 


v 


PEPAIK., PEP 


S. 








u 










396-392 


n 


AEPÜPO, AEPO 










tt 


AMYNTA 








390— .=»89 


u 


PAYCANIA. . 








389 — 369 


» 


AMYNTA 


5. 7fr. 






860 — 368 


» 


AAEiANAPÜ 


JETr. 





1 Ki^icdlücndvT k der Z^Mft Mr KaniuMtik II, 8. MSCi Dm \0m^ Mfloi- 

kaljim t, 1877, Nr. IM. 

2; ['royson, Ovscbicht« tlea Holl«ni*uius III, 8, ZoitUfeln; Katalof dmBiHüglimllmMillM, 

MaceüaD, lb77t Imboor, Monoaie» gtCOques lUS, & 116— Ufl. 

3) Di<' Ii- n> iivrorm der MikedoaiwheB llaaaa bie Pbttino* IL nt kvDiInt diejenige 

dl») üoUitclieu iJiaUekle«. 
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PordULkAs IIL . . :K> 1 — :$:')'.♦ vor (Jhr. 

PEPAIMCA s. Jir. 

mUppM IL«) .15!» — H3r, ^ 

0IAIPPOY C. .V. Itr. 

jlnsDcirofl ni., il«T (;n.r>.' 1 336 — 323 „ 

AAEIANAPoy, AAEEANAPoY «. .s. /fr. 

Dit> AloxanderuiQnxen, nuf wclclien dem Naiiicu der Königstitcl, BACIAEßS, 
beigesetzt ist, datieren wohl autsnuhm^log auü der Zeit nach Alexuudcrs Tode. 
Münzen, hauptsücblieh Tetradrachuieii, mit den Tjpen und dem Namen «lieies 
Kunigi", mit und ohne den Titel, wurden, hesonden häufig in Asien, bis iui) 
2t Jehrhundert vor Chr. von Fürsten und Stjidten fortge|>riii{t. 
• ('iIhi (Ii* Alexandcrportrüts auf Mausen ist acbon einige« ia der 

Einleitung g'-^'^gt' worden. Keine.s ist za Lebzeiten dos KSnigs entstanden. 
Der erste Verituch, Alexsiir Bildnis auf MOnxen xu seilten, ist I'tolcmains 
Soter si»u»cbreibea, etwa acit 310 «ur Chr. Aiieiii dieses Ilüdnia ist noch 
Icein Porträt, soudern ein einfach idealisierend behandelter Kopf mit dem Ab* 
zeichen der kSuiglichen U'Qrde und dc:i /cu8 Ainmon (Tufel II, 2) und i)cm 
Elephantenfisil (Tafel II, 1), In die nämliche Kati^orie gehören behelmte 
KSpfe anf IfOttzen de« Selenko« Nikntor und des Sophytes (Tafel VI, 2r>\ 
Dagegen sind in dem gehörnten Alexanderkopfe der LysimachoH münzen ent- 
•cbieden iodiTidueUe ZQge wahrsunehmen (Täte! 1 , 1 und 11, 3); und daCs dieüer 
im Altettnme als Bildine des grofsen Erobeters galt, bcweism die Naehahmungcii 
desselben auf Münzen der Kaiüerzeit — in Maki ildiiirn T.iIVI IT,.') und )>), Nikaiu, 
Aigcai (Kilikien) u. a. w. — , dem groüiea tioldniedailiwn aus dem Funde zu Tarsos 
(ReToe Nnm. 1868, Tafel XII) und den «(^teit Covtofaitte». Auf einem von 
Agathokles in üuktrien zur Erinnerung un Alexander gvprügten Tetradracbmon 
(aweite Uälite des 3. Jahrhunderts vor Chr.) enebeiat dimer mit dem Attribute 
des Herakles, dem LBwenfclle,") und ebenso, in der Kaiseraeit, anf makedoni' 
sehen Bronzen, einem anderen (loldmcdaillon mit idcntiüchem llevers (Tafel X 
der Revue Num. 1868) und Contorniatan. Ek ist daher die Annahme, auch der 
Köpft jpns der sogenaanten AfnandemlUiZfin, derjenige des jugendlichen Henklee, 
sei für ein Abbild AlesandecB grimiten worden, nicht dnrohnna zu verwerfen. 
m Olynvlaa, Alezandera Matter ............. gest. 316 vor Chr. 

OAYMniAAOr G. 

Dil -I- Münze datiert ana der ifimiachen Kaineneit.^ 

PliOippoe m.. AnidafaM 323 — 317 vor Chr. 

<MAinroY, ohne und mft BADAEfiZ 6, S, Br. 

Es sind dies wahrscheinlich Prngungen der Bekhaverweaer, nnd, nach des 
Anridaios Tode, von Kasaandros. 

AlnnaAM« XT^ Sohn dar Bmaa«*) SSS— 311 vor Chr. 

AA65AN AP0Y, ohne und aü BAEIAEfiZ .... Q. 8. Br. 

*) Kin Teil der VBaaca, «eldie fUlipiis Hanca und Typen fuhren, sbd aaeh dioc» 

Kfinigs Tode gejirigt. • 
6) Über Alexanders «ritte rrilguDgen ■. Imboof, MobmIss BKCtiaes, S. IM— ItS. 

6) üardner, Num Chroniclc 1880, Tafel X, 1. 

7) Sallet. Zeitachr. fflr Num. III, S 6«. Vßl. msiM JSioT^\u\'v» !;rc«4|ttss" S. 61. 
S) Über den ao^blicben Ueinamcn „Äigos" i. Meomd«« gn-cqaeii 8. 4M. 
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Dio dem 8ohno der Itoxioe nigMchriebeneo Manzen aind nicht als Prägnogeu 
des^lbeu, soudcru als ReichBminien nufsufiMen. 

XHwndiM 306—297 vor Obr. 

KAEEANAI'oY, ohne und mit BAEIAEilZ .... J!,: 

J>ie (jold- und 8ilb«rprägungen KasKonden. führen nia Aafschritt die Namen 
Alexanden und l'bilipps. 

Philippos IV., Sohn im Kag^andros 297 — 296 vor Chr. 

«IAinr*'Y, mit tnir! ulm. BAEIAEßE Hr. 

AlezondroB V., i^ohii iIl» Kuühijindros 2^5 „ 

BA. AAE Är. 

AAEEANAP-Y, mit m„l BAEIAEflE , . . Hr. 

Die Ka|ifcruiUuzeu, die luau Ka>i«aDders Söhnen zuzuschreiben pÜegt, zeigen 
die Tjpen Fhiltppa TL und Alexandm dea GroCnn. 

D«metrio8 I., PoliorkDt^i» 294*— SM Tor Chr. 

WAEIAEnr AHMHTI'I Y G. S. Br. 

ti/\L.i AHMH.; «ucii nur ÜA, uhuc Nauie Br. 

Tafel I, 4; 7 und 8. 
PyrrM. K9oig der Molossor 288 — 284 , 

BA£I. vwd TYP ala Monogramm Br, 

Aiitl«enoa I.. Oonato«') 277 — 239 „ 

OAEIAEni: ANTir-N Y S. Br. 

BALJ. odet BA. und ANTi uka Mouograoim Br. 

Demetrio« XL 2S9 — 229 „ 

BAZtAEOE AHMHTPloY Br. 

BAZi. und AHMHTPI ala Monogramm Br. 

Atttiionoa IL« DoMn 229 — 280 „ 

Tafel II. 9. & 

DiiH l'ortrrtt. der früher dem Kleomono« III. zugeKcliricbcnen, in Lake^lümon 
geprügic-n Tßtradrachiiicn, deren eiuidge Aufschrift AA ist, uioiuit F. Bunipoi» 
für AntigonoB Üoaon in Anaprucb.**) 

Vielleicht gehören dicaem Antigoima einige der gew&hnlieh dam Oonataa 
zugeteilten Prägungen. 

PhlUppoB V 220— 178 Tor Chr. 

BAEiAEni: (piAinpoY ; a,S.Br. 

BA. 01. oder (t) Br. 

Tafel II, 10 und 11. 

Vareene 178-168 „ 

BAEtAEHE PEI'EEnE G. & 

BA. und HEP als Monogranini Br.. 

Tafel n, 12 und 13. 

U) Moiinaica )(roet)iies ä. 183 — 1^1 1. 

10) IlcitUution Jen monniiica uttriliiii^ps ü Cluom^iio III. ü AB4i|0ng Dgioe, Fjnit lOTO; 
Heiul, Coio» of tbe AacienU, London 1861, S. 7», Tafet t», 87. 
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Köuige uud Für.stun thrako-makodonisclicr Gebiete. 



CMm, JÜSuig dar £doueii>') toi 480 vor Chr. 

rETAC HAONEON BACIAEVC S. 

FETA BA£IAEi2£ H^fiA^AA^ .S. 

]>HniiikM>^ . am 480 „ 

AERROA/IKO^ & 

Moaaea, KT.nh^ <h'\- hisalter ? tun 480 „ 

MO££EA, AMl££EO & 

SoktBm?») utt 4S0 „ 

AOKI recht- und rücklÄttflg .V. 

ütauMoB**) um 4Ö0 „ 

AHAAHTPIO S. 

BastarcuB' I um 360 ^ 

BAZLTAPEoi: & 

AdidM. Dynaat in der 8i]itike?i*) 3. ^ 

AAAloY Br. 

Könige der Üdrysai.'') 

BpavadokM*^ bii 424 vor Chr. 

s:papAAOW), «PA. s. 

Seuthes I. &cit 424 „ 

€EVOA, mbBt KOAAMA «der APfWION & 

ICetokoB, in Maioneia") am 400 ^ 

MHTOKO & 

AmadokM, in Maronda meh 400 „ 

AMAAOKO Vr. 

Teres IL oder HL, in Maroneia nach 400 

THPEfi Br. 

t, in Kypsela 882 — 360 „ 

HOTYOC, KOTY., KÜTO. S. Br. 

KMsofalaptM, in Kypiela**) 367 — 341 „ 

KEP Hr. 

Pliile(^tas?j, in Kypacla-') uach „ 

<MA. oder 4>IAH da Monognuam Br. 



11) Cai Bril. Hawum, MaMdon IST». 
13) MooDkiM gMeqvM & 101. 

13) A. u. 0. 8. lOT. 

14) Mu. HuBltr, Tafal ZXY, 7« ZäHrnäu. f«r Kau. !, S. Si». 

15) Xnrct, Bull, d« comtp. tolKkiiqM Y, & ni; Six , AnnoMn 4a Ik Soc. Cnuif. du 

NOB. Vit, S. 12 

IS) Monnoiti» grcci^tie«, S. IIS (f.; Six, u. a. 0. 8. 11 uad 18. 

IT) C«t. iirit. MuavuiD, Tbnue 1877. 

\») Uuret, Bull, de correap. helMni<]UC 111, S. 400. 

18) SalJet, ZeiUchr. für Num, V. 8. ». 

V>) Mwaaiea grecque», S. 51 ff. 

Sl) A. a. 0. 8. Mi Midier kt dia lübnc mit dan Utmogamn in naina Samatlnng 
gekonmao. 
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Mnbt : ?") vor 320? vor Chr. 

EYBP. Br. 

Southes in um 320 „ 

LEYOoY Sr. 

Küuigc uud Fürsieu in Tbrake. 

Bmlnakcw "<"*) ö. Jabrh. vor Chr. 

EAMNAJCO & 

SmtokoB, Thaao« gq^ettllber'*) um 400 „ 

CAPATOkO, £APATO., «AP. 5 

B«rg»iM, Thasos gegenüber nacli 400 ^ 

BEPrAlOY, BEPr Ä 

XetriporiB, Thaaos gegenüber-") (S56 — 351) „ 

KETPIPOPlOt, KETPIP., KETPI., KET Br. 

akoctokes^) nach 050 „ 

€KoCToKoY Br. 

• LysimiiebüB. K~n\'^ m 'f' -nkc") .WG — 281 „ 

BAEIAEilE AYLlMAXoY G. & Mr. 

BAEI. AYZI Br. 

.Tufvl II, 14. 



Goid- und £iilbcriullnzcQ mit den Typen und dem Namen des Lysiiuachos 
sind, vi« dia AlMESndemfliimi, noch lauge Zeit nach des Königs Tode fortgeprSgt 
worden, und zwar vialfuh mit roh und barbarisch ausgefdhrteu Stempeln. Dafs 
auf ihrer Uaupt^eite dta Bildnis Alexander» dos QroTson dargeBtcllt ist, habe 
ich bereits bctuurkt; ioA bleibt die Möglichkeit Biakt aus^esclilosaen, dafs unter 
den >ahlreicli>'[i Piägangan auch einzelne vorkommen, welche das Porträt dea 
Lysimachoti g<iheD. Solche ammahmiweise Huldigung U-.d dem Diadoehen am 
•besten etwa in Lysimacheia und in RphesoH widerfahren kSanan; nnd daa 
kof Tafel II, 14 abgebildete Tetradracbmon der letztem Stadt zeigt in der That 
einen von dem gewöhnlichen so sehr abweichenden Ko{iftypus, d&Ts ich diesen, 
olino grorses Bedenbea, dem Lycimachos zuzuschreiben geneigt Wo» Das Horn, 
als Kopfattribut, kutn in diesem Fall« kaum befremden, am so wcnigBr, als auch 
die gleicbseitägen wirirlicben Porhits des Selenbos nnd Demelruw, wenn auch 
anders, gehörnt erscheinen; es kann aber nach aus blofscr Nachahmung das 
Alexanderkopfea, nnd um die Münze, ohne das Uom, als ungewohnte Erscbeüimig 
nkht SU dttkredÜMtM, Uaingefagt woidm ibui. 

tt) A. a. 0. B. 4St. 

n) Sallat, ZtitMhr. für Nam, ID, K III. 

M) ■eonaiss greeqne» & sa. 

95) Kentei ZIT, & tB8. 

M) HeBBaiu giM^iiei & IM und Cl. 

tt) Ii. Millci, Sie HOueo des IhmciaehaB Ktaigt Cgriimaehi», 1868^ 
iiBk*«r.sua*T, SgiMMtetM. » 
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Ar«uioti, Gemahlin des Lysimacbos^j. früguDg«n der liir zu Ehren Arsinoc 



genannten Stadt EpbfiMM (S8S— 280) Tor Chr. 

APLI., al« Stadtname . S. Br. 

Tafel VIII, 3 giebt ihr Bildnis als Gemahlin des Ftolemuos II. 

Oiwaltlea**) nm SOO tw Chr. 

BAEtAEÄE opEoAATloY S. 

Keraibaoloa 3. Jahrh. „ 

BAEIAEfiE KEPEIBAYAoY & 

Kavai s «m 219 ,f 

BALIAEßE KAYAPoY Sr. 

*moMi nm 100 „ 

BAZIAEfiZ MOZTlAoZ & Br. 

Tafel II, 15"). 

Kotye") 1. Jahrh. „ 

KOTYOC, BtlMl XAPAKTH(PX b«rltp«Mb s. 

I>»m«trloa"). . . 1. Jahrb. „ 

AHMHT., barbarisch & 

Kosou 42 „ 

KO^IIN und das Monogramm des Brutm O. 



*Kotri m., ISXwg von Thraln^ 57 — 48 „ 

KOTYOZ, mit «nd oluM BADAEfiZ Br. , 

* Bad^ bia 42 „ 

BAZIAEAZ ZAAAAoY Br. 

•Koimetalkea ..... 11 TOT — 12 D. Chr. 

POIMHTAAKOY, mit and ohne BAZIAEfiZ .... Br. 
Tafal n, 1«. 



Auf diewu MVliaeD, welche in Byzantion und Kalchedon (^eprügt »iriii, 
erscheinen anch die BQdniaae der Königin, ihre« Sduiea Kotja IV. und des 
Augustus und der Livia. 

* XMf« IT. 12—19 moh Chr. 

KO alf MonoiTriiüitn ...... S. 

In Byieautiüu geprägte Münze, mit dem Kopfe des AogustuH anderseits. 

Zotya IV. und Raiakaporia bis 19 nach Chr. 

• BAI \bYE KOTYZ Br, 

BAZIAEnZ PAIZKOYnOPEilZ oder PAlZKOYnOPlAOZ 
Tafel n, 17. 



98) Imhoof, Das MaotkabiDet im Uaag, 1876, S. M 9.; lUad, CoioOKi 1 Ei Ijctus 18B0, 
6. MC, Tafel lU, &-9. 

i>) Mbniiaiea gcvcquei S, S6; Mutet, Bulletin <le corr. lidUiiiqaa V, S. Vil. 

m Eia BniaflBr tduSMUM BtUa M in BeUeU ZattMhr. Ar Kau. XII, TUU VII, S 

abgebildet 

31) Sallet. B. a. 0. ID, 8. F. Lmeimaat, La aoaiiale daat raaUiiatt« II, 8. IM, 
Kot;* III. 

M) Catal. Northwick Nr. MS. 

M) Ifammsen, Kphemeri» 1674, ä. i&o ff. ud Zeitietar. fOr Nun. II, S. 90 und »t. 
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•Boimetftlk«« III. (und Caliguluj 37 — 46 nach Chr. 

BAEIAEYE POIAAHTAAKAZ Br. 

Köuige der Paionen"'). 

Iiarkkftio« 359—^) vor Chr. 

AYKPEIO, AYKKEiOY S. 

JPatmos (340—315) „ 

PATPAoY & 

Audoloou (315)— 286 „ 

AYAnAE-NT»^, «elteu uui BAZIAElli: «. 

Dropion y**) um 27S^77 „ 

/iP Bla Monogruiun, vnd TTAloNAN Br. 

Djnasten unbestimmter Gebiete. 

Nikarcbos^'j 4 Jilirli. TOT Chr. 

NIKAPXoY & 

WahfBchemlidi in PiioineB oder Süd-Ulyrien. 
SnpolAmoB, Stratcg dcB EftMOodro«, IB KlonHOieo und ipUer 

in Hellas^') um 314 « 

EVroAEMoY Br. 

Nach den FuDdorteu tu urtdleiif «ind dieio Mfinun in Kleinuieu geprigt 

Tyrannen ron Pherai in Tbeeealien. 

Aloxandroa^») 369 — 357 vor Chr. 

AAE£AN2^PuY, AAE£AN., AAE & JTr. 

AAEatAN^PEIO£ (ctot^p) S. 

AAE£ANAPE1A (hpajoin) ^' 

Vaiaiphoa, Schwager dos vorhergehenden 357— (3d2) ^ 

TEKI«ONOY Br. 

Tetrurcii vou Lunsa in Thessalien. 
Simoa"'} 352 — 344 „ 

ciMO, <i • a. 

Strategen der Fbokier*"). 

Onymarchoft S54 — 352 vor Chr. 

oNYAAAPXoy Är. 



34) Sil, Kan. Cbrooicl* IMti Ckt BriL MoaavB, HaMdm mt| Hmumim gneq.Mt 

S. 50 -Bit. 

3&) Six, AnmiaiM do la 8oe^ tniii^. da Nnm-Tll, & »f.; Dmpmy Ocieh. AlniDaen (I) 

lädO, S. 3U3. • 
36) Muret, <i.- <::rr l..i]lcn ^'I, S. 211. 

3") DmyBtn, (i. tvh de» HellcDiHmat {ij Ii, 2, S. 25 und »4. 

Iü>-'.]iutu^. MiiibdI. dM deutMsbw aieUoL Imtitoti in Albas, IT, S. ttT E; Cat 

Briit. Muatuiy, l'li«s:u,l;(- lbS3. 

3fl) Cat. Hril, M«»eus»i, Tiie.oult, S. XXVI und 31. 

4U) Fri«aia«ader, Zeitaclir. fOr Num. 1, S. ädfi; Cat Brit. Museum, Central Qre«««', S. SS. 

»• 



^ so - 

ShAUikos, Jc.sen Sofatt 351-3900.346 v.Cbr. 

•^AAAYKoY. Br, 

Könige der HoloBeer. 

^exandroa L 342 - 325 for Chr. 

AAEEANAPoY ToY NEoPToAEMoY G. s. 

AAEZ. oder AAE. ToY N. u. a. G. s. Br. 

Ein Teil dieser MOnzen sind in Tarent, nach dem JaLre 332, geprägt 
Pyrroa 295 — 272 vor Chr. 

BAZIAEßZ PYPPoY G. s. Br. 

B. und PYP als Monogriniiii Br. 



Znm Teil in GrOM-Griechenland und Sicilie», nrischen 2^') und 274 
geprigt. > Könige von Makedonien. 

(i>OIA£, der Niune der Matter des Pyrros, steht, auf BronzemQnzen dieact 
S&mgs, vor wnwB ii«Uieh«ii TcneMeiorteii Kopfe, welcher indesaeQ nicht ol« 



Könige der Illyrer. 

MmulM, in Djmchioa pu 380 vor Chr. 

BAZIAEflZ NoNoYNIoY S. 

BACIAEßC M»N«YNNY s. 

• OrathiM. in Skodra*') (197/181>1GS „ 

BAEIAEHE TENOloY St. 

BACIACtOC rCNGloY Sr. 

Taf.-I TT, 1^' 

* Ballaio«. iii lli/'Jii und aul i'iiaros (It57 — 13.') i „ 

BAZrAEAZ BAAAAloY, amk oIum du KSngrtitt], 

und mei$t barbariaeh & Rr. 

Tafel U, U». 



Könige der Skythen"). 



2. und 1. Jahrhundert vor Chr. 

Kanitcü 

BAZIAEÜZ KANITOY. BALI. KANL Br. 

BAEIAEnE EAPIA. BAZl. EAPI. . Br. 

SanmakM^) 

BAZl. ZAYM Ä 

BkiluroH, ji Olbia 

BA2UAEil£ ZKlAoYPoY, nebät <.A8K\noXic). ... Br. 
«nunolM« in OUna««) 

BAZIAEoZ <|»APZo|oY, nebst OA^pidinAK) O. 



41) Kvans, Ndid. Cbronkle ISSo, S. iTl ff.; Moonkici procqu»*. S. 13tf. 
ii] Koehne, BeiUner Ulätter II, S. SaUet, ZeitKlir. fit Som. IX, 5. 165, älter 
FUschungen. 

U) K. Weil, Ztitteht. Air Kanu VUl. S. S8». 
4t) 0. Blao, Kaa. ZaitoArift Till. S. SB» ft 
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IIL Stent«!. 



Archonten und Könige von SyrakuBai*^ 



BoBias, Archon ?«) um 356 TOT duf. 

CßCIA Br, 

Agatbokles, Archon und, seit 'iW, König Sl7 — 289 „ 

AFAeoKAEIuS:, AfAeoKAEOf , ohne und mit BA- 

ClAEo«: a. S. Br. 

Biketas. Archon 287^378 „ 

En IKETA G. 

PytroB, König der Molosscr 278 — 27ü „ 

BAZIAEnZ PYPPoY G, 8. Br. 

*Hioron IL, Arclion, dann König 275 — 21G „ 

lEPflNf'Z, mit und oline BAZiAEoZ (i. S. Dr. 

Tafel II, 20. 
*Pbili«ti«, llierona (aemahlin 

BAZ1AIZ2:AZ 4)IAI2.TIA')i: & 

Tafel II, 21 vaA 22. 
*OeloD IL, nieram Sohn 

PEAnNoZ & 

Tafel n, 33. 



Dil' MüiMtcn mit den Aufsdirlftm ilrr I'liilishH iinil iles (ielon sind Prägungen 
des HieroD, welcber «ich der verschiedeneu Kopitjpeu sur Bezeichnang vencliiedener 
Mflnuarteii bediente. Obrigens ist die Dautuof^ der KSpft enf Hieron H. und 
Oelon II. eine, wie mir scheint, mit l'eilil licslritli'nc. Ks spnClit h.uijif »Schlich 
dagegen, dafs auf den üroiuttiuttnien Uicrons der nämliche Kopf, unverändert 
jufendlieh, aowoh) mit dem Diadem, als mit dem Zaiehen dar Ap«tlieoae, dem 
Lorheer'Kr.iDzi', VLilininiiit. ^Vll^l^lM:ll■•;Illicll fjeljen die Münzen des Hieron II. 
und »eines Sohnes, ihren Namen entsprechend, die Idealköpfe der veigdtterteu 
Brüder Gelon I. und Hiero l, in welehem Falle ieh aneh den weiblielien Kopf 
der Manzen der Philistis nicht für da« Poilrrif (lliscr Königin luilti u möchte, 
äoudem etwa fSr ein Idealbild der Gemahlin des Uelou I., der Damarete. Von 
allen BildnmBen anf den FMgniigen der FanOia 4« jVngarea Hieion wiie alao 
«inag daa nun folgende dea Bieranjaios ala wiiUiebea Poctrilt aubufiMaen. 

•Hcronymo«, '^vltm^ S.ihn 216 — 215 v«w Chr. 

BALIAE X lEI'flNYMüY G. S. Br. 

Tafel II, 24. 

A rchoiiLcii von Akra«ns. 

Hierher sind wahrscheinlich die Mamen EtA . . ., «lAANÜ«, «TPATflN, 
ana dem 5. and 4. Jahrbnndert, an säbkn; mit dem KDhiigatital enebciat Uoli 

PhintiQB (284—279) Tflr dir, 

8A£IAE"2: «DINTIA; tpl Br. 

*äj ll«ad, Coiat of 8>i«aiw!, 1S74, Tafel XI und XII ; C»t brit. MaMoai, Sidljr 187«. 
M) Seilet, JCeMiehr. fOr Vaai. T, S. M t.| MeaaBiee grae^ 8. «K 
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A. Vor der Diadoclirazeit 
Eonige von Peraien'), 

Den Per.serk"iingeti , von Dareios 1. (521 — 4Hö vor Chr.) an, wird die 
I'rüguug auepigrapltück^r (iolJ- und äilbvriuQiueu, den bu|>eiK6c uud de» (itXoc 
Mi|taeAc, zDgwehrid»«!, denn «nziger Tjpas der in der Regel bärtige, gekrönte 
uüd liewaffncte Kriin<T i=t. Ähnlich erscliuint i:lii*5P Fif^itr auf kleinasiatischon 
uud phuniziscbcu Münzen der Satrapen und anderer Krunvastallen. Das Mfinzbild 
stellt Mob eine typigebe Figur dar, irdebw mwa nieaikls Ptoitriitiiliiilidikeü 
za geben gedieht hni 

Persische Satrapeu*). 

Den Xanien, deren Träger «-inon Su(ra|icnko(tf uuf ihre Mün/.cn birtztvn, 
habe ick einen Stern vorgesetzt, weil diese Küpfo noch allgemein als Porträt.'* 
der Satrapm gelten. Wie ich in der Einleitung bemerkt, vermag ich mich die&er 
I'tputiiTig nirht anzuachliefsen, und glaube in diesen angeblichen Porträts niekt-i 
Andere» als ein allgemein typisches üild erkennen zu dürfen, nämlich 
einen Satnipenkopf, mit der ihn als solchen kennzeichnenden Tioru, in analoger 
typischer Auffassung wie die voiliiii lio-^jiroi liLi.e Figur des itersischen tirofh- 
königs. Aus der verschiedenartigen liuluuilluug desselben wird kaum ein tirund 
zu emstlichen Einwendungeii [;eu'i ii Jen neuen Vorschlag erwacli.sen: «lenn sie 
läfst sich auf ebenso natürliche U'eise erklären, wie die kleineren und gröfsen'n 
Vergchicdcuhoiteu irgend welcher anderer Mfluztypen: im Laufe eines Jahrhuudertü 
weehsielte und modificierte sie sich ji^ nach Zeit «tid Ort, ODid je nacih Anlfimniig 
und B" fialiuijfr der Stempcluehneider. 

Pytbagoxaa, in lonien oder Lydien*) vor 40U vor Cbr. 

PYOArOPHS & 

•Olnie l''-r.sfincnn..iijei. . Ii 1 'tiiL-n und Ujaien*) nm 400 „ 

BACIAEnr, BASJA., BACi & 

Tafel III, 1. 

Head schreibt diese Münzen dem l'huniabazos, A. von Sallet. mit eheiibo 
grofüer Waitrscheiulicbkeit, dem jOngern Kyros zu. Den Kopf haben Waddingtun 
und andere auf Artaxerxes JI. gedeutet; allein von einer Dantellung de« Perser- 
kSoiga kann lehon wegen der Art der Kopfbedeckung keine Sed» Min. 

l) Hcal« CümMge ef Ljpdi» aad Pmia, tm, & M ft, TM I-Ilt 
t) JL DrajriKn, Zeitaebmift für Mna. II, & «o»-Mt| Ami KnunUralt, Da Jbiae miBoris 
nlmpit pwnjdi, Ldpog imt Tb. madefce, GMtn«. «elebite Ameigen 18S4. B. IM-MO. 
») Head a. il 0. & M wd 49. 
4) Heid a. a. 0. S. BO and H. 
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Fhamabaso«, ia Kleui>Pbr;giea^) nach 400 vox Chr. 

0APNABA. In Kyiiko» geiwigt & 

Tnfel III, 2. 

OroatBs, iii Myaicn") . um äCO „ 

opoNTA 8.Br, 

OaMphradalaB^') «m 860 „ 

oATA. & 

Der Name wl vteNeieVt fn OataplivadatM «i «glasen» nnd ßtun mit 

A1'•Tn!pprI^^^TTlc zi: idf ntiftci' rpti. Ein Solcher wat Satrap in Lydien um 3G2. 

SpiU)ridat«B, in Umion »nd Lydien") bis AA4 vor Qhr. 

«PIOP., «PI. 8. Br, 

Datanea, in KuptmdokieD*) bia 362 „ 

AATAMA. In Sinope gcprüfft 5. 

Ariarama«B (I. V), in Kaiip.-nlokieu '"j bis (351) „ 

APIAPAMNoY nr. 

Ich niikhtp <lif -n' nronaeniunze lieber .Xriamncä oder Ariaramne« II. geben{ 
in diesem Falle kann «1er Kopf das Porträt «leti FOrstcu sein. 
AOaaaXbM L, in Kai>pudokien nnd FkqiliUgonieo") .... (S&l— 331) vor Chr. 

ri*^-« (AriorBt). In Sinope ßeprügt 8. 

D«Tsell»i' Nuiin-, nebst TtTjjya oder l^Tjbya (Uoal-Gazui 

oder Gazir). In Oaziura geprüft S, 

Dl rsclhe Naiuc. L'nbestiuimter PrUgort'*) Hr. 

Abr....?") nach 350 „ 

.... 109 (Abr .... 7). In Sinop« gepriigt & 



mrtbawB») (386-880) „ 

*T3^Tr (Tiribazii). In Issos geprSgt <9. 

PbamabaEOB, in Kilikieu'^J (387 — 373) 

Irans (Pliamabaai); dan«h«u oft (Cbilik) und mb» 

(BanlTnr'i) S. 

Tarkamos. in Kilikien'") (380 -3»}0) „ 

iBOm (Tarimmn)^ nebet rrbn & 



4) Dm: 'Ii- I uvnf«, Niim. de» SatrapiM, S. 4 ff. 



C) W».Uli:i-l'^ii. Hfvii» Nun? 1803 S. m ff-i Th. Btrgk, Rhein, Munenm für Philologie 
XXXTU, 18S-^ S :;7l!. 

7) MoBiuHCB grii-<|U*K .S. 24Ö. 

8) 8»llet. Xiim. Zeitichria tWicii) III. 1S71, 8. 484 ff. 

9) WmlJingtoB, K^vn« Nimi. 18«l, S. I; Nnm. Clironicl« T873, S. ISi; Ib. Nuldeke 
a. a. 0. S. 20.1. 

10) Fricdl>en(iar, 2eiU.br. iür Knm. I\\ S. SC8i vgl Six, ijuiu. Chronicle 1884, 8. 120 ff. 

III Waddington a. a. 0. s. s IT. Tafel Ii 8ix a. a. a 8. 110. III, 11«— IM. Der Ted 

Ui(!üC8 Arinriitbca Tullt in du* Jahr Sii. 

\2 Vgl, O. Blau. Xum. ZeiWhrift IX, t«T7. 8. «8, W9 die Ulla» den Ariakps ^UWt) 

f(i '^rlvn wird; Six a. a. (». f>. ISO. Anin. 3H. 

Iii AVaddiiigton a a. 0. S. 4; NCIdokc u. a. t). S. S93. Nach eiatr Mittcilong dea Herrn 
üix aolleri noch rrsgnipnt«» T,vipicr ami-nr Namon in aramAischer Schrift auf Mümca mit den 
T^en von Sinope rVominfii. 

14) Monnaie^ grtcijut;» ü. uiiU 'MS. 

Ifi) Six, Lo «atrapc Maxalos, im ^iioi. Chronicio 1884 S. 97— t6f'. m|.> c S. 124 und Wt. 
lA) Sil a.a.O. Die ftüht'ren EntxifferuiiKtn lauteten Darnea und Datamc». 
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UwaYos, in KilikJeu und Syrien") (362 vor Chr. 

•nra (Mazdai) S. Br. 

«ibir imra? b7 -«T '••ma (Hudai «i el Abarnahra vo C'hilik 
„Muaiog, der Qbor dem Lande jcuscits des Stromss 

(Eaphrat) und Kilikicu"), nebst rrbya S. 

Vornehmlich während der Ilegierung des Mazaioü scheinen auch di« 
Bchünen Silberstater von Mallos und Soloi ge])rägt xa aeio, welche den Tjpas des 
Sitrapenkopfes zeigen, and daneben in griechischer Bcfarift den Emwohnen»meD 

• MIIBAO?, COAEÜN mid £OAIKON. 
Tafel III, 3. 

• MAA., AAAAAllT(ffiN)>») 

Tifel m, 4 und & ■ 

EbaükUs mit aramtiaeher Schrift babao ferner gvpiigti 

BaXna. Dynast in Kilikien fTarsos)") Bwisehcn 4.¥; u. 400t. Chr. 

k:;^; it—2 als Monogramm . . . .- Ü 

Abd-Sadad, Oherpriester nnd Dyaaat tob Bambjhe 

(nieropolis)*") Ende des 4. Jahrb. „ 

TiTi-aS ü. 

Satrapen nn<l l>yn-a.vif>n von T.ykifn*'). 

Der heutige Staad lyki^tchcr ä|jrach- und Dcnkmälcrforachung gestattet 
noch nicht, die Hlbnlegeaden in Ijkiwher Schrift, vehshe gröbtenteSi I^asfen- 
namcu gc'bfn, za chronologisch geordneten Listen /u verwerten. Ich hrj-rhränke 
mich deshalb, aus der Zahl von etwa dreiCng Namen, welche Herr Six vorläufig 
zmamniengeetdlt hat, nnr wenige Beisinele ananfllhrBB. 

lu ln'tii.'fr (lor dargestt.'iltc'ii K"i\>^i- habe ich n\ir /u wiederholen, was icli 
Uber diejenigen auf den Münzen persischer Satrapen gesagt habe: ich halte sie 
fltr kein« Portrilte, MHtdem Ar emeo atehendtti^ aUgnncin behandeltcB T^na. 
*CQi«roiB, Dynast von Xanthos . ......... swiseben 450 u. 400 v.Chr. 

Marne nnd Ort in ijkweber ächrift & 

Tafel in, e. 

Olm. Aufschrift & 

Tafel m, 7. 

OhailTOa um 400 „ 

,,Cheriva" in lykischer Schritt ... .V. 

* Arto&mparu ('ApTEMßöpnc)^ Satrap in Telmesaos? . . nach 400 » 

„Artoampara" in lykischer Schrift & 

PerikleB, König der Lykier swiiehen4fXi u. H50 „ 

„Perikle" in lykischer Schrift & Br, 

n) ^ix a. a. O.; Nflldeke a. a. 0. & m, Atun. S. 

lg) Imboof, MallM, Mtfgmis Aatioeho dn Pymmoi, Pari« 1689, Nr. SB — «S, 

Tafel II, 26-28 

19) Sil 11 1 " IM ff. 

50) WadiiiDgton, R«Tne Kam. S.9 U; Sil, Kuiu. Clironicl« 1SI8, S. lOS ff,, wo der 
Versuch j^vraacht ist, aacb einem Nachrolger des Abd-lladad, Samiadca f «1»» lUnM SOBMÄnibca. 

51) Ober di« Litlaiator a, MmuiaiM gtacquM S. 330 ff. 
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Satrapen nad Dynaeten Ton Karien"). 









.... & 




IIau«"ijl jj:^ , in lLlIlkJl■lla^~ll^ 


. . . . 377 — 861 


u 


MAY^^AAAO, AAAY£^AAAOY .... 


. . . . & 






. . . . 380—343 


•> 


lÄPIEiK 








. . . .340 - 334 


» 


nisAAAPO, nisA^APOY, nsfi^, ri. 


.... &. 8. 






. . . . 884 - 338 




oeoNToPATo 


. . . . & 




Despot von Termera in '. 


Karlen. 








» 


TVMNO 


. . . . 8. 




Despot von Magnesia ia 


louiuQ. 






.... (464-449) 




OEMirroKAeoc 






Tyrannen von Uerakleia in Bithynien"). 






. . . . (864)-858 i 


DT Chr. 


K 


,', , , & 






. . . . 852—345 


n 


s: 


.... s. 





Timotheoa uud Dioofaioa, Üühm de« Klewrcbos ..... 340 — 336 „ 
TIMOOEOY AIONY£IOY & 

DIoiiyHios ulli-in 336 — 304 i, 

AIUNYSIIOY &Br. 

AmuM», Wittw« de« DionydM, 302—800 OenraMin dei Lj^nnBehoa, imd daim 

bis r.n ihrer Ermordung, KnTiiprin ih-r H*'r;»I;t( otis , lif f^ in i!er Toa 
ibr g^rUudeititt SUdt Äma^tri« Manzen prägen mit der Aufschrifl 
AMACTPIoC BACIAiCCHC & Br. 

Könige in Kyproa'*). 

Die MOad«gend«n in kyprtacher Scbrift «ad Iktoinitcli, diejenigen in phSaixi- 
. «eher hebrüicb aniebriebea. 

22: Waddingtou, KcTue Kimi. -S. «Iii fT ; Droyiten, Ueuh. dea HeUenitma* I, iOiff. 

P. Knimbholx tt. a. 0. S. 76-6.'S. 

!3) Waddington, K«Tue Niim. 1656, S. SSS.; Hcad, Coinage of tbe nncieuU, Tafel XI. 37. 
'Ii) Waddingtou a. a. (). 8. 47 ff. 

SA) Bompois, Lt- tyran Klvarcho», PatU 1978; Üiobole da tjran Satyros, 1879; Imhoof, 
2<ttaebr. für Nuiii.VII, 8. a, und Monnaic« greci|ucs S. 83U and 9t8ff. 

Se) J.P.fiiu, La claucment dea »t^riei cv|)iiotet, iu der ItoviM Maat, ISBS, 8. 249 — 374; 
>V. Dcecke. I>ie grieeUieli.kjrpriicbeii Iiuchriften iu apt^otiiclMr Selutilt) b CftUila* 6aiimi1aia( 
livT griecli. Dialaktiaaehrifleii I, GAUiogcn 1883. 

lahaat-Vlanar, tvtUUkUH. t 
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in Sttlftmia. . 

Buelüion und seine Nachfolger (Ö60— &25— 4^0) v. Chr. 

E.B.fe.k.to.ne; E.Ti.fe.Ie.to.(ii)to.B.'') & 

MkodemoH (460— 4fi0) „ 

Pa.si.le.fo.s (ßaciX^wc) Ni.ko.ta.mo S. 

huSiaaUM um 4fiO „ 

Pa.si.lo.a.» (9bcA«4c) La.fca.ri.te s. 

Xaaathos ^440-430) ^ 

B.a.b.(ii)t».o.s Fk.ti.ls.fo.s S. 

Jkbdemon (430)— 410 „ 

•OS (Abu . . .) 6. 

aiMg«nw !• 410 --874 ^ 

Pft.si.le.fo.« E.Q.fe.ko.io; BY. ^ .v. 

KikoUea .•n4— ^308) „ 

Pk.ai.la.fo.f Ni.ko.lio.le.fo.i; Pa. Ni.; B.H G. S. Br. 

Euogoraa H.. . (5*38—352) „ 

EYA., mit und ohne BA G. S. Br. 

Pnytagoras (862)— 881 „ 

BA. PN a K 

Kikokreon, König 3ol - 312 „ 

Statthalter des I'tülemaio« . 312 — 310 „ 

BA. Nl ; BA lunl NIK als .Monogramm . . G. S. 

Heaelaos, Bruder de» Ptolemaios Soter, und dessen Statthalter '^"j 310 — 307 „ 

Pa. MEN a. 

In IdalioiL 

Graa? (50(»— 4«0) „ 

Pa. Ka.ra £. 

and andere niebt «ielier bettitniiite ESnige 8. 

lu Kition. 

Baalmelek (450-420) „ 

ibraisai & 

Aabaal (480—400) „ 

573173 .S". 

BMirun») um 380 „ 

tnb»ab s 

Demonikos . (374 — 368) 

TS (■«SSjQ'l l'»(':>) ()« melek Denio[niko] Kiti) .... & 

Ta.mo.ni. Pk.aL; BA. AH 8. 

MolokUtbou F uhu dcg Baalrani V) (868—362) ^ 

•,ri3bo isv,b (le m^lek Melekiatou) G. S. 

%7} Uer SchlofflkoQSODaDt $ wird in der kypriichea Schrift, durch dua SilbcDi«ichen «e 
aug«drOckt. 

SB) Über die kjprischeo HOnzen dar Ptolem&er bw «0 vor Cbr. a. foot«. Xat de« Urit. 
Hoaeao», The Ptolemie«, ises. 

S») üeviM Nun. 18M, S. MOff. 
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Pymlatlion (3G2) -31t 

^r-iOB 1^«'; (^ie melek i'jmiaton) G. 

In Marion. 

fltMMkM (330)^312 

Pa.ti. S«.ti.$ Sa.ta.ii.jo.i.ko, MAPIEYZ BA.. ... O. 8. Br. 

In Kuiion. 

StMioikcw. Sohu des Timocharis (420—400) 

(Pa.fli.le.u.a S«.tR.n)fo.(i)ko.« Eu.ti.«.tt.s Pla.ai.- 

If (I S Ti mo ka.ri.fo.s .S'. 

OniMioikos, 6obn tien Stadoikos . . . (400 — äÜO) 

F!a.t!.le.tt.t(0.i>«i.)si.fa.i.feo.a P».ci.le.fii.a 8ft.to.ai.fo.... S, 

In Paphos. 

tasippoB ? (480—460) 

{-■a . 31 8. 

mjUm (460-440) 

Pu . TiTi . tf> . Pu.iiu.; Pu S. 

Stuandroa (440-420) 

S*.ta.SA.ta.ra; Pa.n. Sk.ta.n S. 

Moagetas (42<:»— 410) 

Mo.a.kc.ta S. 

Amto (410-400) 

A l i -; Ir. S. 

Fasippos, Sohn des Nasiotaa (400—380) 

Pft.si.po.a Nft.N..... Pk.ri.le. .......... s. 

NikokloB (329)— 310 

BA NIKoKAEoYZ PAtHloN Ä 

PtolonmioB Soter**) 810 >~ 805 

TToAEMAloY, PToAE. Br. 

In Soloi. 

Verschicdeue nickt sicher bestimmte Könige, und 

StuuMtoi bj* 810 

EY. BA 

In Lapethos. 

Sidqimelek (440—420) 

ra) iin T ^ yr fe (1* TbidqinwIA awtek Laprt) .... S. 

Praxippos bis 312 

TP. BA Jir, 

Könige von Byblos in Phönizien"). 

Unbeatimmta Kümga (400—360) 

Olm« Attfachrift 8. 

SO) S, Ai.ui. -.'S, 

Sl] bix, Nom. Cbronkle 1877, S. IHtt.; Mooiiaie« gKcqae« S. 440-448. 
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■ipa&i ♦ na 960 «or Chn 

-23 ir-c rjcbK (Blpaal metek Gelwl) & 

AXnel l^'GvuXoc) um 333 „ 

^ Tte ho^y (Alml neltit 0«M) & 

Acbnal 

brary (Azbaal melek Uebal) 8, 

Adarmelek oder Adrftmmelek 

bai 13)9 iMs-i'W (Adumelek m«l«k Qebal) & 

B. Seit der Diadocheuzeit. 

I. Varderasien bis tnm £>yiuat, nebst Urt£»-AmuiieB mi Oir*£ne. 

König von Aei«a. 

AnUgooM MoQopbtluklmw') 306 — 301 vor Chr. 

BAZIAEfiS ANTiroNoY e. ä 

Könige vou Syrien'). 

* MmkM I.. iraEBtcw 306 — 281 „ 

BAEIAEi2Z ZEAEYKOY A v. 

BAU. ZEAEY Br. 

Dm Fortist d«s Stlcnliw erscheiot 

2) auf MQjizcu seiues Alitregenteu und Öohues Autiocbos äoter^). 
Tafel m, & 

3) auf Mfinren det Philetairoi von Pergamob. 
Tafel I, 3. 

ABttoaihM 8«tar, KSnig d«« obtnn A«i«nB 293 — 981 vor Chr. 

Er prägt mit geinem und ädiiM Ykten Nsni«n*): 

BAZIAEÄZ ZEAEYKoY ANTIoXoY & 

BAriAEilE ANTIoXoY EEAEYKoY & 

mit dem Bildni')'^» Ar^i Sdenkoa 
BALIAEni; ANTIoX' Y Ä 

* und mit dem eiganan BildniM» alt KAnig de* tyntohaD 

Reiche» 2H\ -- 2CA „ 

BAEIAEfiZ ANTloX Y ü. 8. Br. 

Tafel Iii. :i. 

EllTHI' Z ANTIoXoY & 

Tafel III, 10, 

BAEIA. ANm, BACf. ANTI., BA. AN Br, 

1} Ueud, Coina of tbe BDciente, Tafel Sl, 12; J. P. Six, Aunaiür« de tA Soc, franf. de 
Knu. VI, tg«2, S. 27 ff. 

S) Knt. ilc« Hrit. MuB'juma, Tbe äeleucid kingi ISTS- 

»\ N. MoniMue« gre«quce S. 4tt, Nr. IS— M, and naiDe nXtaHn dgr Oynwtfo fou 
Peiganiou" 1884, S. 22, Tuf-jl I, 1. 

4) GatdiMr. Hnn. dmai«!* IST», & 10 ind 1880, 8. IM. 
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* Antiooboa II., Theos , . . . 201 — 240 vur Chr. 

BAEIAEAE ANTIoXoY G. & St. 

Tafel nt, 11. 

* SeleakM n.. JbUlailMM Fogon 2*6 — 226 « 

BAEIAEfiC ZEAEYKoV Ö. & Jfr. 

BACIAEnC CEAEYKoY nut ÜraclKn n r her Fabrik*) & 

Taf»*l Hl, \'J (jugindlicli) und 13 (biinig). 

*AaUochoti Hiorax, Itrudor des Seleukos II., Künig in Klein- 

nsien (246)— »21 „ 

BAZIAEflL ANTIoXoY S. Br. 

Tulol III, 14. 

*8a!laiikM m., Sotor KnniM» 228— 2SS „ 

BAZIAEßE LEAEYKoY & Br, 

Tafel lU, 15. 

« AntiooliM, Sohn dos Seteakos IIL") 222 „ 

BAZIAEßE AMTIoXoY & 

Tafel III, IC. 

* Antloohoa m., der Orofsc 222 — 187 „ 

BAEIAEßE ANTIoXoY O, & Br. 

Tafel III, 17 unil t>\ 

Mau glaubt auch auf MOnzcn vod Karystos auf Eaböa and der Äituler 
du Bildnis d«B AnttMhoB »i «rkcnven*). 

* Aohalos, König in Klein.isien U» 214 vor Chr. 

BAEIAEHE AXAloY G. Br. 

Talüi III, 19. 

* McQkM IV.. Pbaop»t«r 187 — 175 „ 

BAEIAEHE EEAEYKoY 8. Br. 

Tafel III, 20. 

* Antioobos TV. 175—164 „ 

BAEIAEllE ANTI'>XoY S. Br. 

Bw A.») £nW>ANoYE & ßr. 

B. A. ©EoY Eni^ANoYE S. Br. 

B A, „ NIKH0OPOY s. 

BAUAeCüC ANTluXoY auf Drachmen roh«r Fabrik 'j S. 
Tafel m, 21. 



8) Drqjsaa. Gaadh das EMtmamm in>« 8. III, Aam. I. 

7) Pwej Oavdaar, Vwa. Cbranida ISfS, 8. *I, ThM T, Bl ». 10 od U; KaV dM Bril. 
HMoam« *. a. O. 8. M, TilU XXVin, S— 4. 

9^ Um die «farÄ die IbTN^iMm Se imamm »ft tienliek umfaugm^m Jtt/Wlr^yim, 
hmtrer VienUMUMiit Mbtr, je «Mf etm SSeOe m t W uy n , tcerden vm hier ab, in ileim w4 
den folgenden DynaeUmetrteiA n lH m . M Wiederkotmmg da Xamtm und 4m MMf i UM e. 
diete nur noch dmrA denn An f t mgÄt i Me ibe n nug i i r a dk t . B. A. iltlit all« ttr dSs tsU* 
Aafsoliiift aA£IAEQ£ ANTloXAY. 

9) MoDiiaisi p«ie4D(B & 480. Tl. 
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* AaUoobo« V. 104 — 102 v.Chr. 

BAEIAEflL ANTIoXoY EYnAToPoZ Q. s. 

T;.rrl III, 

* Domelrio» 1 162 — ly«J ^ 

BALIAEflZ AHMHTPloY G. S. Br, 

B. A. ZUTHPoZ C. & ür. 

Taiel UI, 23. 

* SanMtrioa I. nnd yrtnlilrt 

BAZIAEnE AHMHTPioY EfiTHPOZ v 

* Alexandras I., Bol» tÖ2 — 144 „ 

BAEIAEnS A>\ESANZMH>Y & Sr. 

B. A. OEonAToP"E EYE1TET Y & Jtr. 

B. A. EVnAToPoZ; BALI. AAEE. Jfr. 

Taf«l m, 24. 

*Alexftnflros I. iKiil Kloopatra'") 

BAEIAEQE AAE^ANAP»Y Br. 

B. A. COE HAT P 'E EYEPrEToY .v. 

* Bemotrioa u. , 146 — 138 „ 

BAEIAEßZ AHMHTI'loY S. Jir. 

B. A. OE<'Y NIKAToP 'Z. v. 

B. A. OE<>Y 't)|AAAEA<t)'>Y NIKAToPoE S. Hr. 

B. A. «lAAAEAlX'Y NIKAT''P<'Z S. Br. 

B. NIKAToRoZ Br. ' 

Tafel ni, 25. 

•Antlochos VI. 14ö_142 ^ 

BAZIAEllE ANTI' X 'Y EHI^AN^YZ AloNYEoY. . x i/r. 

BAZIAEUZ ANTIoX«>Y Sr. 

Takl III, 27. 

Tfjrpbon Oiodoto» 142—13« „ 

BAZIAEßZ TPYiMlNoE AYToKPAToPoS & Br. 

T»f>l III, 88. 

♦AntioohoB vn , SidotEs i:>«— 121» „ 

BAZIAEiZi- ANTI<'X"Y Jh. 

B. A. EYEPFEToY & Br, 

Tafel IV, 1. 

« Semotrio« XL, suu zweiten Male 130 — 12ü „ 

BAZIAEAZ AHMHTPloY & Hr. 

B. A. OEoY NIKAToPoZ & »r. 

Tafel III, 20. 

Alexandroa II., Zebina 12b 123 „ 

BAZIAEnZ AAESANAPoY & Br. 

Tafel lY, 2. 



10} HMuttiai gice^ma S. m, TUel H, 14. 
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'* Kleopatnit Gemahlin des Deiuetrioa Ii., und dann seines Bruders 

Antuwlioi VII 125 Chr. 

BAZIAIEEHE KAEonATPAE GEAE EYETHPIAE S. 

TM IV, 3. 

* XtitopBtn DBd AnUoobOT Tm., ihr Sohn 125 — 131 

BArtAIEZHZ KAEoHATPAEl 

BAEJAEßE ANTIoXoV i * 

B. K. OEAE KAI B. A 8. Br. 

B K KAI B. A Br. 

* Anüocho» Tltt, Grypos ISl— 96 „ 

BAEIAEAE ANTIoXoV S. 

B. A. Eni*ANoYE a.ar. 

Tftf«l IV. 4 and & 

* AntloidioB IX., KljnOnaoB , ... 116 — 9ö „ 

BAEIAEßE ANTIoXoV . s. 

B. A. «lAoTTAToPoZ S. Br. 

Tuf«! TV, (5. 

* BcIeukoH VI . 96 — 95 M 

BAEIAEilE EEAEVKoV ERKPANoVE NIKAToPoE Ä Br, 

Tafol IV, 7. 

«AnttodbmX 94 — 88 „ 

BAZrAEAE ANTIoXoV EVEEBoVE 0IAonAToP«>E & Bt. 

TM IV, 8. 

*Aittto«l«w ZI.'«) 92 

BAEIAEAE ANTfoXoV EHI^ANoVE «lAA^A^oV Br. 

Tuf«l IV, 9. 

* Antlooho» XL und Philippo«") 02 „ 

BAEIAEi2E ANTIoXoV KAI BAEIAEHE «IAITTTToV .s. 

«Fbllippoa 92 — 89 „ 

BADAEilE «WAinnoV Eni4>ANoVE «WAAAEA^oV Ä 
Tafal IV, 10. 

•DometrioBin 9.T — 88 „ 

B. AHMHTPK'V OE'^V «lAonAToPoE EßTHPoE . S. Br. 
B. A. «DlAoMHToPoE EVEPrEToV KAAAlNlKoV . . Br. 
Tu fei IV, n. 

* AntioobM ZU. „ 

BAEIAEAE ANTIoXoV EHIOANoVE ♦lAoHATopoE 

KAAAINIK"V & Br. 

B. A. AK-NYEuV Eni«AN"VE «PlAonAToPoZ KAA- 
AlNlKoV Br. 

Tafel IV, 12. 

11) Frisdiaemler, ZailMlir. Ot Nun. VII, S. tU. 
lt> 8. Au. IL 

13) Boniiiiis, AntigoM Pown, ISTO, IM II, U RiedtecBdcr, Zciti^r. fllr iTooi. VII. 
IST«, TiM IV, S. 
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*VigrancH von Armenien, König iii SjfiOB ' 83 — 60 vor Chr. 

BAZIAEÜS TirPANoV & 

BACIAEfi£ BACIAEilN TIFPANoV & Br. 

Taf«I IV, 13 and TI, 7. 

Statthalter und Könige von Pergamon**). 

• PhntftelrM. Stattimlter dea Selrakos Nikator 284-- £81 vor Cbr. 

Prügimn: von Tii'trn'lrai'Liiteu mit Aleiatideitjptti und der Aufiehrift 
BACIAEllS: CEAEYKoY. 

^llratotiitdig 281 - vor Chr. 

OlAETAIPnY V 

Tafel I, 3. Uiut Purtriit ist iLiajeuigu den verg5tt«rUii Seleuko» >iikatiiri 
dM Bildnb de* Pbiletairo* adbst wurde erst von Miiieii Nachfolgern auf 
Mflono gesetzt und ist auf Tafel l, 5 nnd IV, 14 Yntreteo. 

■wmnee I., Neff« des PhUetairoa 263 - 241 vor Uhr. 

WAETAIPoY & Ä-. 

Tafel IV, 14, mit dem Pkwtriit d«a PInleiairoaL 
Attalos I., VMi^T ihn Eunienes"') 241 - Ul7 „ 

<J>|AETAIP<'Y lir. 

Tafel I, 6, mit dem Fortritt dea Philetaina. 

• ApoUonis, <icniahlin des Attalos (Vi 

Ihr Porträt wird auf äilberiuüUiUiU von K^zikuü v<,ruiutet"*). 

■nmanaa IL, Selm dea Attaloi 107 — l!iO « 

«WAETAIPoY und dessen l'ortrSt .V //> . 

„ „ oboe Por<ri«t ßr, 

• BAEIAEAZ EYMENoY (m.) ä 

Tafel IV, 15, mit des Ell mein-. i'>il<liii.s; diu Münze itt atmerbalb de« fMfga- 
uicnischcn Reiches, vifllfielit in Syros, (rcprägl. 

▲ttaloB IL, PhiUdelpbo«, tiruder de« Eimieucs. , , . . . 15U~13« vor Clir. 
«lAETAIPoY and deeaen FutrRt & 

„ „ ohne Porträt lir. 

AUaloa XIL, äobu dett Eumeues 11 l^k» — 133 „ 

Dieser letste Künig der Dyuttie edwbt nidit mehr mit k&oiglkheD Tjpem 
geprigt wtk. haben. 

Könige von Bithjnien. 

•KIkoraodes I 878- 250 vor Chr. 

BAZIAEßE NIKÜMHAoY a. iSt. 

Tafel IV, 16. 



U) Itthoaf , Die Maama der Oyaaiti» «od rtqcanoe, BeriJa IBM, alt 4 Tafelo. 
Attala» I. war der Snte der ttynartie, wdohcr ridi dea KOaigtetItel beilegte, 
bald mMb MO vor Cbr. 

14 Hmd, Cqmw of tbe aaeieal», & W, TWbl 48, t« Oaidaer, Typet of greek cein«, 

s. COT, Tafti xni, n. 
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* ZiaSlM, Soha des ^^ikomedes'') 250 — 22ä ror Obr. 

BAEIAEflE XIAHAA Sr. 

•Pruaio-H I , Solln r!.>s 7An~\m 826^180) „ 

QAZIAESIZ PPoYLloY & Är, 

Tafel IV, 17. 

*Pru»lft8 n (180)— 149 „ 

BAZIAEßZ PPoYZIoY & Br. 

Tafel IV, 18. 

*HlkomodoB n , Bpiphanea 149 — 91 ^ 

BAEIAEflE Eni<i>ANoY£ NIKOMHAoY ö. & Br,») 

Tafel iV, Ii*. 

* lllk€ined«a nL, SUkvtM* 91 — 74 » 

BAEIAEnZ enWiANoYE NIKOMH^Y Ä 

Tafel IV, 20. 

IKe Bildniue auf des llflnzen der beiden letetm KBnige eehea «ich konetaut 
»o ähnlich, duss die Vermutung nahe liegt, Nikomedes III. habe mit dfm Porträt 
•eine« Vaters fartprig»ii laaaeo. Daiaaf deutet auch die Beibehaltung des fiei- 
nananis '€in«dvqc in der Aofieluift bio. An ein PoiirU det Qrttaiden der 
DjaKttiOr Zipoit« (386—278 vor Clir.X i»t Iiier kaum an deokeii. 

Dynasten von Pra«ias am Heere. *^ 

*Oradaitis, DviKu-ttu Zeit! dea Aagoatne 

flPAAAATlAOZ BALIAEnZ AYKOMHAÜY 0Y- 

FATPOE Br. 

*]di»a, Dyniistin . 

BAEIAIEEHE MOYEH£ OPEOBAPtOL ..... Br. 
Tafel IV, 21. 

König von Faphiagouien. 

VaMmaoM, Sobn dta Nikomedea IL tob Bithyniea. ... bia 90 vor Chr. 
BABAEilE nVAAlMENoY EYEPTEToY .... Br. 

König« des Ponto» 
und des vereinigten PontOB nnd BoeporoB.'") 

•Mlthradutos IV. (240— 190) Tqr Chr. 

BAEIAEIIE MIÜI'AAAToY S. 

Tafel IV, 83. 

* Phamakes I (190—157) „ 

BAEIAEXiE »APNAKoY & 

Tafel V, 1. 

17) Zeit,i'br. für .Nuiu. ili. SäOff. 

VJ, X. von »tLÜet, KöDig« dea i'ontua u. ». w. 1886, S. 40 ff. 

SO) Koetae. Hw. KelMlMBfaajr Iii Mlat, ZiüMfar. flr Man. III, 8. Uli, Aar aeaem» 
lBkoot'Blam«r, iMMUklflk. S 
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* MUhndaiM r.. {?)•») (l*7-m) TW Chr. 

BAZIAEnE MIGPAAAToY «AoHAToPoZ KAI 

«HIAAAEA4KJY & 

T«fel V, 2. 

*]||lte»dat«8 VI.. Kiii^iittii- 121— ♦►3 „ 

BAZIAEÄZ MIOPAAAToY EYnAToPoL .... G. & 
BADAEßZ EYHAToPoZ & 

Tafel Y, 3 and 4. 

;?> Ohw IV.rtrnt. atif anisHi.-n MQdicii:**) 

BAZI. oder BAZIAE. MlÖPAAATHZ ö. & 

d) atit FwMt, aber ohne d«« MitbndsteB Namen, auf 

MfinstD M iiu >ü1iiit?si .\riiirnthe!; IX., KSkilg Ton 

Ka|)padokicn, Tafel V, 23 & 

„ TOD Odaaaos, mit Aksaadtirtyp^u**) ... 8. 

„ von Amiäos fly. 

j, von Smjrna Br. 

Dtitn grauen Hithnidates oder Eapator gehSSren 
4) vielleicht noch eine 8erie bus|iorani«cher Bronze- 
uiüiueii, welobe BA. E, io ein Monogramm sanrnmen- 
gefaf^t, zur Ittfaebrift haben.**) Br. 

* Phamakaa IL, KSnig det Bosporo« ........... 68 ^ 47 vor Chr. 

BAEIAEAE BAEIAEAN MEPAA^Y 4»APNAKoY 0. 
Tafel Y, R 

HnHaloon**) ? 

APXoNToZ VriAINoNToZ x 



Das einzig bekannte Exemplar dieser Münze ist, besonder» auf der Kopf- 
seite, sehr Hchleoht erhalten; doch iüt noch so viel darauf m crkeimeo, da<w 
der Ko]if, was Kowohl iillgeiueineo Charakter ab Haartraebt betrilR, dcaqcnigeii 
de» Phaniakee D. ähnlich siehi 



• Aaattdna*'^ 47 --16 vor Chr. 

APXoNToE AZANAPoY, mit und ohne die Beiscbrift 

BOZnt P Y e. 3r. 

BAZiAEfiZ AZANAP >Y 0. 

Tafel V, 6. 

• Dynftuü.s, AsainliT-- \N':tu. 16 „ 

BAZIAiZZHZ J^YNAMEAZ O. 



•ir; A. Tüi) .Salkt, a. a. 0. IV, 8. 23S; Das küniRiicho Münitkabiua IS", S. 135. 
•i'l) Dnt V6nigl Milmkabinet IST*. 8. <J6 ; lt. Weil, HitUil. Oaa dealMh-aicbloL laititat», 
Atheu, VI, >i. 315 ff. 

3:1 Fri«illaaiiil«r, Zvit«chr. fQr Kum. IV, S. 15. 

24 Alex, OieieboiUw, Zur ManzkuiKtu «Ks cimoirriaelteii Botpom, Ueelm ina, and 

Der Ciniui. Kosijoni! zur Zeit dec Spartokidcnd^Diuti«, t8M. 
S51 Muret, Bull, df cwr hclU-n. VI. Sil. 

26} A. TOD SaUet, Kum. der Köllme de« Boiporai «ad Pontna, 18M, nod a^itacfar. fOr 
fioB. 11, S. 91; WaMiagton, Be?n« Naat ItM, 9. «T— 411. 



Digitized by Google 



PolemOD I., König des i'ontüs »eit 39 vor Chr. 

und de» Bosporos - 14—8 „ 

BAEIAEHE nOAEMflNoZ EYEEßoYE S. 

Pythodoria Phllomotor, Polemons Witwe, Kdnigin des Poutos 8 vor — 21 a. Chr. 
PirBgungen mit den Miiiiuaea (Im Angnitaa nnd !!• 
b-'riu8, und 

BAZIAIEEA nYOOAßPIE & 

Antanto Tryphaiaa, Toehter Folemons und der Pjtbodons, 
Gemahlin des thraki.schou Könige Kotys IV. fgeab 19 

Dtcb Chr.;, und Mutter Polemons U.") 21 — 3? „ 

Anf IfBnsan encheint sie nnr znaammen mit ihrem Sohn«. 
BACIAICCA TPY«t)AINA oder BACI ICCIIC TPY- 

«{jainhc: und baciaehc hoaemiinoc . . s. 

PolomoB II.. König des Ponto» 37--63''''j „ 

BACIAeoJC nOA6M(üNOC & 

Tafel V: 7 



Die Müuzca sind eineraeits mit dem Porträt l'olemon», uaderüeit« mit ivu 
BUdmaaen Gftllgnlaa, Cl«adina', Agrippinaa und Nero« g^rigt 

Könige des kimmerisclieu Bosporos.*') 

Akae^") (2. Jaiirh.) vor Chr. 

BAEIAEflE AK«Y G. 

Der Kopf dieses bis jetzt einzigen Stüters scheint nicht Porträt, sondern 
eine Nachbildung des Alcxanderkopfcs der Lysimachosmflnzen z\i sein. Bild und 
Sjnbol der Kehrseite und die Fabrik sind beinahe identisch mit denjenigen der 
Statcr des Pairisadcs besseren Stib, so daas die Annahme, Akas sei ein Vor- 
giiuger oder Nttchfoigcr dieses Pairisadca gewaaan, mehr Wahrscheinlichkeit tUr 
sich hat als Chabouilleta Vmtaäüag, dm Mflnas einem tlinkiBdiaD oder flkjtliiachen 
D> tui^ic'u zuzuschraib«!. ■ 

Fairiaadea") (2. Jahrk) vor Chr. 

BAEIAEAE RAiPIEA^oY &. 

Tafel IV, 22. 

l>)a Stater dea Pairisades, in der Mehrzahl von aebr roher Fabrik, sind 
adiwerHeh, wie nemlich allgemein angenommen vrifd, dem tweiten ESnige dieaoa 
Xiuiieus, (les'-f'ii I!*nii'r:iii'^' in den Begicn Jahrhunderts fallen soll, zu 

geben. Ihre l'ruguog datiert augenscheinlich aus afüterer Zeit, und wird einem 
odar Ttraebiadeami Pairiaadea zanndireibeD Min» wUik» wtbnnd daa 2. Jalir> 
hmidmfte ngiavtan und Ar uns vaneholleii aind. Ow lettla X5njg dieaei Kameoi^ 



s;> £. OortiiH, Honat«b«ricbte der k. prenT«. Akadeaiie WH, Januar} Tb. Moromeo. 
E^hamaiia Bfigiapliiea U, S. SAO IT. 

M) In jahte M ««rde der Pouto« rOniiche Provioi. 

S») Koeboc, Mo«. Kotx'-boube'V U; Sallet, Zeiuehr. fHi Kbm. IT, 8. IN If, 

30) Cbaboaillct, DiMerteüdia sar no ttatira d'er da icn Acta an Acaa, Fkrii 1§M. 

81) Btopbani, Compto readn de la Cmbb, inp. aieliA>L da Bt. FtUidMaif poar IHO, 
8. 61 ff., Tafel 0, 4-1; Oreaolinikow a. a. 0< TUM Nr, 1— Sw 

»• 



- a« - 

gevöhnlich ala der III. bezeichnet, und der etwa um 110 Tor Chr. sein »ehr 
geüUildeiea Reich dem MiUmdatai VI. fibeigab, könnte uch noch Anteil «n 
jieem PrSgnngeo gehabt htben. 

?*«^«rtokoi " I (2. J«hik)t«r Chr. 

BAZIAEXIZ oUer BAZIAeüC SnAPTuKoY ... & 

iMkOB (?. Jthth.) „ 

BAZIAEI2L AEYKßNoZ Br. 

Auch di« MOiisea des Spurtokos und lieakon «ind den Sfurtokiden de» 
4. und 3. Jkhrbimderti lo «atiielitn, and gemhichflich nnbetaumten Forsten uan- 
tmlen, welche vor dem letzten Pairisades geherrscht haben. 

Die Mfliuen des angeblichen Eubiotee (um 170 Tor Chr.)^") mit 

BA. oder BA. E ib Monognnnm Br. 

sind wahrscheinlich bosporanische Priigiiuirfu des Mitbradates VI., der sich auch auf 
anderen Münxen kunweg €^ndTwp oeont Ihm gebSten vielleieht femer Mdnxen mit 

BA. mid dem Honognunm MI Br,") 

Die Nachfolger des Mitbradates auf dem bosporauischen Throne waren die 
scheu als pontischc KQnige angeführten Pbarnakca I(., Hygininon V, Asandros 
und Polemou I, bis zum Jahre 8 vor Chr. Auf diese folgen Könige, von denen 
fab jetrt nnr die loitialai ihrer Namon bekamit aind, nnd zwar 

•K . . •'^ 8 vor - 8 aadi Ohr. 

Monogramm aus MYA. oder AYM. . G. 

* Km 0 nnd 10 „ 

Monogramm aus KNE. G. 

*Ke«kuporls I.? 11/14—37,31) „ 

Monogramm aus BA. P. oder BA. PK O. Br. 

Tafol V. ^ 

Aus der langen Reibe der nun folgenden D;ruaatcu sind manche ebenfalls 
einaig ana ihren PMgimgnt bekanab Dia cknmologiflclie SeQienfolge llfst eidi 

dus den Kais>?rpürtrrits uiul iknj Jahreszahlen herleiten. Eine genauere Prüi i- 
sierung der Dauer jeder einzelnen ßegierungszeit wird natürlich nur in deiyeuigeu 
RUeb stattfinden, «o die jeti^ iBokanhdRe Serie von MUnadaten dordt nea» 
entdeckte >'r.:"Tizt verdeti kann. 

* MiUuwJatea HL 42 — 49 nach Chr. 

BAOACfiC MiePAAATOY Br. 

* Qepaipyria, allein, oder mit Mitbradates IIL 

BACIAICCHC THnAinVPeÄC Br. 

Tafel V, II. 

•XMTi i;, Brodw de* UOliradates 40-(C9;B0) ^ 

Monogramm aus BA. K G. Hr. 

BACIAEOJC KOTYOC TOY ACnOYPrOY ... Br. 

32) PoiUchiwalow, Katalog <l«t boipot. MüBsen te SasUuuowieheB HnMUU, Xoe- 
kan 1M4. Tafel Nr. 984; S«ll«t a. a. 0. IT, & SSa^Wl. 
M) Ko«lw« a. a. O. U 8. 

««) PedMtsmlew, Beiekreilrani «ladiMtr HUnaa niacy flanmlanB, Veekaa ittt» 
Tkftl I, «. 

Mt) Waddnigteia, Berne Nein. MC«, S. 4» ff. 
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Boaknporfs IL. Sohn des Kotjrs (6%80)— (87/92) ikUhr. 

BACIAEtOC PHCKOVnOPlAOC G. Br. 

TIBEPIOC tOVAlOC BACIAEVC PUCKOVnOPIC Br. 

TiaePIOV I0VA40V BACIACOC (ho) phckov- 

nOPlAOC Br, 

■•uroniateR II . (9^)^124 „ 

TIBEPIOC lOVAlOC BAtlAEVC CAVPOMATHC Br. 

TIB€PfOV lOVAlOV BACIACOC CAVPOMATOV Br. 

BAf l AM.'t CAVrOMATOV u.«.w, Br. 

BAClAfcVC CAYPÜMATHC Br, 

Ohne Scbrift, nur mit Dalbm 6. 

Mit <] 'II T!i]rln!^4eii dei EUtagit und dciMüi angeamnntsr 

Gemahlin Br. 

XMwn. 124 — 132 „ 

BACIAfWC KOTVOC O. Br. 

Monogramm auü BA. K Br. 

Taftl V, 10. 

SoimctAlkoR 132— <l64y55) „ 

BACIAeWC POIMHTAAKÜV ö. Br. 

T»fel V, U. 

»npator") (l64^Hi7V74) » 

BACiAeojc evnATOPoc g. Br. 

Mouograuun aus BA. &Y Br, 

Tftfel T, 12. 

Saoronifttßs irr., Solln des Roiraetalkes ...... (172 71) — 211 „ 

BAtlAfcOC oder BACIAeUJC CAVPOMATOV. . El. Br. 
Tafel y, 13. 

Bertuporis nL, Hohn des Saurout.iti.s 211 —22D „ 

BACIA6ilC oder BACIAeOJC PHCKOVHOPIAOC Jil. Br. 
Tafel V, 14. 

Kotya m , Sülm ,1, s Hoskuporf» , 22!) — 235 ^ 

BACIAtCüC KOTVOC H. S. Br. 

Banrom^ee IV 229—233 „ 

BACIAeWC CAVPOMATOV S. Br. 

Baairapoiii IV., Sohn des Sauromatea 234 und 23d 

BAClA€(OCPHCKOVnOPIAOCod.PHCKOnOPlÄ Ä Br, 

aanthimous'^i 235 — 23f» „ 

BACIAeiiC INiNeiMHVOV S. Br. 

BAOACfüC INlNeiMeOV & Br. 

Tafel V, 16. 

Bertuporii. V. . , 230 -f2(l>i) „ 



BACIAea}CPHCKOVnOPIAOCod.PHCKOnOPIA El. Pol. Br. 



" i.i r dm Ulli,'. liUrhi [I Kupator It. vgl. Sall«t, /.«ittchr, filr Num. IV, S. SO» nad »0« 
Hl) Wegen eine« KOnigs lueeu« ilNHCOV) •. A. tod Sallet a. a. Ü. ii. Sil. 
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* Saaromatoa V uui 276 uacb Chr. 

BACIA€U)C CAVPOMATOV Af. 

* E«Bkupori8 vn.»*'! 304 — 342 » 

BACIAeCJC PHCKÜVnonC (m) Br. 

BAClACilC PiCKOVnOPlil. (m) Sr. 

BACtAEVC PiCKOVnOPlC Jl^- 

Tafel V, 16. 

Frumilü Dynastie. 

* SbanuuNi") (S54 o. 255) mdi Cbr. 

BACIA6WC ^APCANZOV Hr. 

* SyagM (Üä8 — 276) „ 

BAClA€(kX; CVrrHC Br. 

•Teirnnes (276 — 279) „ 

BACI AeOJC TfclH ANÜV Br. 

«ThottioxM (279 — 308) „ 

BACIA€(üC üOeOPCOV oder eOeCüPCOV . . Br, 

Tafel V, 17. 

*BadaiBndM (900 — 823) „ 

BACIAerOC PAAAMCAA Br. 

BACIAeVC PAZ^AMCAAiC S. 

Arehon von Kolchis. 

♦t Ariatarchos") 63 — (47) T«r Chr. 

APlLTAPXoY ToY Eni KoAXlAoZ & 

Kflfiige von Kappadokien.*'} 

Die kappaOokiBchvil Ffirttm kut der Zeit Tor Alexuder und unter dk 

„Persischen Satrapen" aufgenommen. 

* Artaratboa HL, Sohn des Ahamnea 11.^-) i^'^j — vor Chr. 

BAEIAEfiZ APIAPAeoV s. 

Tafel V, 18. 

* Hymi Witwe des Arianthes III. und ihr äohn Ariarathes IV. 

BlaSjnd.?<>) (220) „ 

BAriAIZZHE NYEHZ KAI BAZIAEflE APIA- 

PAwY EniOANoYL ToY YloY & 



.t») Podschivralow a. u, C». IH8S H. 2-». 

SO) A. von Sallet, ZeiUcbr. für Xum. IX. IM. 

■III K jino, Num. C'hronicle 1877, S. I ff. 

41 ilas. BomOl, Num. Chrooiclc I!M;s, S. 1-IV. 

42) Di«j<er Ariarnthe« wird oft al« der IV. betiffert, da Diodor XXXI, 19 für den Zc-it' 
rauiu von (360) — 333 xw«i Satrapen diusos Namona unteracbcidet. Xach .Six, Xum. Cbrouicle 
1884, S. lUO— iftt aber fQr divfO Poriodo nur einer aoraaebiBCS, Ariarathc» I. — Aria- 
rathei II. war lein Sobn, der um 301 Kappadokian zuhlck«Mbaita; vgl. lirujrnvn, Getcb. des 
Hallaniioiw 11', m und III. 83. Dann folgten Aiianan II. und dMMn Soba Atiiaathct tIL 

«S) FriadlaandM. Zeitschi. (äi Num. IV, 8. 970. 
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♦ Ariarathee IV 220 ~ 162 f or Chr. 

BAEIAEßE APIAPA«oY EY££BoY£. & 

Tafel V, 1». 

*Ari»r8the8 V 15Ö u. 157— lat» „ , 

BAEIAEflZ APIAPAWY <|ilAoMHToPo£ & 

Tiifel V, 20 

Nach Diodor XXXl, 21 war Anaralhes V. Philopator zubeuunnt, wegen 
eines Aktc$i der Pictüt, den er übrigens, nach Polybios XXXI, 15, gkkh«nrei*e 
dem Andenken seiner Schwesitpr un 1 ^rutfcr frnprr.nüber beging. Diesem p-flrNten 
schreibe ich, entgegen der hinhor üLtla-liuit .\uuriiuiing der kappadokischen Küuig«- 
mQnzen, die Drachmen mil der Beinchrifl Philometor m, welehe Atfaribndon 
sich auch durch den Stil d«r MOotaa ir«chtfertig«n VUat. 

* OropheniM**) 168 — löl vor Chr. 

BACIAEfiE oPo^EPNoY NIKHOopoY S. 

Tafel V, 21. 

• AxtaMtbM 130-100 » 

BADAEAE APIAPAaoY Eni<l»ANoYC S. 

Tafel V, 22. 

•ArtoratheB IX., Sohn des MitlirKdateH V].*") [UJ — (84) „ 

BAEIAEÜZ APIAPAöoY EYEEBoYE & 

Tafel y, 34. 

B A EYEEBoYE «WAonAToPoZ 8. 

Tafel V, 2ii und 25. 

B. APlAPA«oY ARAPAeoY tWAoTTATopoE««) . . . s. 

Die Mflnzen mit den beiden ersten Auischriftcn tragen zweierlei Biiduisa«^ 
dasjenige des pontischen Königs Mithridates und daqenige wines jugendlichen 
Sohnes, welchen der Tater für einen dritten Sohn des Ariorathes VI. auszugeben 
versucht«. Aus dem letzteren Umatande erklärt, .sich die dritte Aufschrift, welche 
auf einem Tetntdn«hnuMi stobt, dmen i'ortritkopf identisch ist mit demjenigen 
nnserer Tafel Y, 2S. 

*.AxiobaraaneB I. (9^1/84— 59) vor Chr. 

BAEIAEnZ API BAPZANoY «lAoPAMAloY ... & 

Tafel V, 2b und 27. 



«AHAtanmMH. (W-51) ^ 

3AEIAEflE APIoBAPZANoY «WAonAToPoE. . . ä 

Tafel V, 28. 

•äxMmnsaamm. 51 — 42 » 

BAEIAE-QE AI'lnSAPZANyy EYEEBoYE KAI 

«WAoPÄMAloY, «uch ohne KAI & 

Tkfel T, 89. 

4*) VewiM, NuD. Cbnmiele itTl, B. 1* £; üeml, Coka et Ow andaaih, Ts« Bt, IB. 
4>) llOBBwen, Kßm. (joacbicbto U, 8. S74, Jum. 

4e} MoMMMiii gr«cque^, S. 420, wo 4ie Bndlfcnmf dar vstaEUadanm AxisnttM die 
alte hObeiv ist. 

47} llsliel«!!, Bens Nna. IM«, 8. 141, IMU IV, T. 
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Es ist diesem vielleicht auch die wuhrHcheinlicb £u UieropoliifKomaiia 
geprägte Bronzemiinze mit Porträt tozateiiun, welche kh ic ihn UoiUMiM gncqnci 
S. a54, Tafel H, 7 und 518 bekiuiiit gnucht habe. 

* AclwwttiM X 42 — 36 vor Chr. 

BAriAEßr APIAPAeoY EYEEBoYC KAI MAA- 

AEA* 'Y . Ä 

BAHAEfiZ APlAPAöoY^'-J Br, 

Tafel V, 80. 

* AtchoiuoB 36 vor — 17 b. Chr. 

BAEIAEnE APXE AA Y S. 

B. A. cplAonATPlA L r -Y KTIZToY s. 

Tafel V, 31. 

Könige von Oalatien. 

Dciotaro», Ti'tr.irfli , dnnn TCüni.jr . 74'— (40) ¥€lir Chr. 

BAZIAEflZ ^HIoTAPoY") Br. 

Brogltarw. in FMmbim 58 — (r>3) „ 

BALIAEllZ BPoriTAPoY «MAoPilMAloY .... s. 
AmfotM^) 36 — 20 „ 

BADAEOZ AMYNToY S. Br. 

B. und UoBogninm tue AMYNToY Br. 

I)ynaHton von Kihyra in Phrytrien. 

Die Mamen, vrelche auf den ÖilbermüuzeD der Kibjrrat«Q zu leaea sind, 
bezeiehaen ohne ZmiSA Djuaaten oder Tjmnaen der Eibjratii aaa den aw«i 
. Iet/t*'n Jalirlninderten hii 84 oder 83 vor Chr."). Solche Namen und 
MoAPEtiic''*) 
lArOAZ 

ornAAiE 

OCiP.... u.a.w. 

Köuigo von Killkirn. 

«Tarkondimotos bis 31 Tor Chr. 

BAriAEnZ TAPKoNAIMoToY A. ANTflNIoY. . Br. 

Tatel VI, 1. 

nOagatiot L 31—? „ 

BACIAEAC ♦lAoHATopoC Br. 

M) HeaiMie* grecqoee 8. 4SI, IM. 

4«) Mutet, Mooaaiee de Oalelie, in deo IMIaii0ee de Nui. III, 18*1, 8. Ul £ GkL 
Wbtttall MM, Kr. ia$4. 

W) iBibeofi ZeiMbr. Illr Nwk IBIS, 6. MD f.; Ummeie« giec^aet 8. 416. Die Gold- 
i det Anjyata» ^d aedene FHMhangiB. 

AI) HoHMic» gMCfoee 8. MC end IM. Die Kupfenttaan der eagebliA UbjmItidieD 

nana dem Annälee Ten Oelatiea. 
ftQ Ten den swai bekaanlea l^ymnecB diene Hmtm wiid der eine in, der udat« 
M v«r dir. enrtluii 
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Oberpriester und Toparchen oder Dynasten ron Olba 

in Eilikien. 

*Potoia<m»«) 30 — (2Ö) vor Chr. 

M.od«r MAPK. ANTfiNlOY HOAEMfiNOE APXI- 
EI'Eni: /^YNAZTOY OABEßN THZ lEPAZ 
KAI KENNATliN KAI AAAAILZEfiN .... JIr. 

nOAEMUNOE 6A»AEfi£ Br, 

Tafei VI, 2. 

•Ate ClVi8-l8) B. Chr. 

AlANToE TEYKPoY APXIEPEfiE TonAPXoY 

KENNATaN KAI AAAAEZEllN Br. 

Tafel VI, 3. 

Könige von Westaxmenien, Sophene ^ 
SSariadrideu? 2. Jalirh. vor Gbr.? 

AEAPI. ANIZAAfi Br, 

Tafel VI, 4. 

* Arlaoa^J 

AT. APIAO Br. 

• Morphilig"'^! 

ZAPI. MOPI Br, 

Eflnige von Armenien"). 

*XaRM um 170? w Chr. 

BAEIAEAE SEPSoY Br. 

Tafel VI, 6. 

* AbdlnsaroK nach 1509 „ 

ßA2:iA£ßZ ABAIZZAPoY Br. 

Tafel VT, 6. 

• Tlgraucs I. (97 hCt) „ 

BASIAEßZ TirPANoY S. Br. 

BAOAEAE BAEIAEAN TIFPANoY S. Br. 

Tafel VI, 7 und IV, 13. 

Beide abgobildeto Manzen »ind ia Symn (Antiochia) g«prSgt, über wddi«s 

Tigraaes vob S3— 09 herrschte. 

6») A. von Stallet, Niu». 4w Kto^ 4m Ftatm Waddlagtaii, Bana 

Xutn. 18«G, S. 429 ff. 

54} Frieaia«i>der, /eitschr. ftlr Nuui. IV, S. M6; 0. Bbs, Kam. ZeitMlv. IX, S. iMft 

56) FriedlaenJer a. a. 0. VII, S. '.'29. 
;i6) 0. Blau a. a. U. 

ti'i) V. Laiigloi«, NuDi. de rArweuie IS&Oi Mottituteu, ge»tae divi Aufutti \iÄ3, 
S. 117. — Kd. 'I liomak' Darly anncwaa CWM, im Nnai. ChiMuelo 1M7, 1M9 md W7t maA 
hier okbt xu lierackiichtigeo. 

ImhMt«BlBB«*, >MiMkfl|ik. ( 
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* ArUvMdM L, Sohn des Tigraae« , . . . (56> — 30 vor Chr. 

BAZIAEHE BA£<AEnN APTAYASAoY .... & Br. 

Tah-] VI, 8. 

«Tigraaes Q., Sohn d«i ArUTudet 20 — ? » 

BACIAEAC MEFAAOY TIPPANOY 4>IAEAAH- 

NOC Br. 

* TlgrAnes IZL aud Bmto, Kinder des Tigrancs 11 12— G „ 



und i—1 H 

8ACIA6YC BACIAtWN TlfPANHC ^ 
CPATW BACIAfcCJC TirPANÜY AAfeA<DH j " * * 
• AitoTWdM XL, Bohn des Hgranes 11.") (6—3) „ 



BALIAEHL MEfAAoY APTAYAEAoY .v 

ArtaziM, äohn des pontiwbea Königs Polemon 1 lü — nach Chr. 

APTAXtAS (nad 6ERMANICVS) & 

BSuüdier Dettir. 



£f folgen die Namea einiger Könige, deren Beiche noch nicht uäher be- 
aeidnet «erdfln ItSnueD, aber wahmlieiiilidi io den Grentgebieten Ton Eappa- 



doki«ii, ÄnncBi« vad dem nftidlidien Sjrien lagen. 

* Oiaames ''^ f 

BAZIAEßZ niZAMoY Jir. 

* Ariarathes*") 

BAZIAEÄE APIAPAeOY Br. 

* MiUirldat«« 

BAZIAEIIZ MIOPt^ATOY 4HAO Br, 

*8ame8, in Komuiaurnp? 

BAZIAEßZ ZAMOY OEOZEBOYZ KAI AIKAIOY Br. 
Tafel VI, 9. 

MlthraaRtes?'""! 

BAciXiwc MEtäXou MiepoAdTou TQY MiOpobäTow. . . Br. 

4 

Könige von Komraagene"). 

•mUliadates vor Ot: vnr Chr. 

BALtAEüL MIOPAAAToY KAAAJNlKoY .... Br. 
Tafal YI, 10. 

•Intioafc H I (70 — .14) „ 

BAJllAEnz: ANTIoXoY Jir. 

Tafal YI, 11. 



aS) Ganlner, Kum. ChrOidde IST«, 8. IS, 
m Kum. Zeitacfar. II, 1870, S. M». 

00) FriedUcnder, ZciUcbr. für Ntun. tV, 8. 171. 

01) Monoaii'» grirvqu«« S. 410, Anni. 46. 

02) Mnniaardl, KSm. Staauverwaltung 1, 8. iV>; HominMS, Die Djrnuti« von Koama. 
geat, in •len Mitteil, de« deutach. arobftol. loitittita, Aihn 1, 8. t7 f. 

09) Friedlaeader, ZeiUchr. flir Kon. IV, 8. tlU 
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* AnttoebM XT. 38—72 nach Chr. 

BAEIAEYi: ANTIoXor Sr. 

B A ^ I ^ E n. E ANTIoXo Y JRr. 

BAZIAEYL MEPAZ ANTIoXoL EnHUAvv ... Br. 

BAEIAEAE MEPAAdY ANTJoXoY Br. 

Taf«l TI, 12. 

Priguiigen ia KomuAgeB«, EilikMU nsd Lykaonica. 

*IOtope. HiTiiiililin fl«'> Antiochi'N 

BALIAILLA IHTAnH <I>IAAAEA«l>OZ Sr, 

Tftftl Tl, 18. 

* AalUatibM IptpilMDaB and Kalliiilko», Sülm» der beKkn vor- 

hergehenden 

BAZIAEIIZ YKDI Br, 

BACIA6YC M€rAC Cm^ANHC i _ 
BACIA€YC MCrAC KAAAINIKOC ) ^ 

Tafel VI, U mü dfim Bildni« de« iSpipbrn««. 

Könige von Osrofine") in Edessa. 

*MumoB vm. . . 116— 153 aB«h Chr. 

„Der König Maanu" in syrischer Schritt Br, 

* Mannoi FhlloroinaioB, historisch unbetcanct. Zeii^nosse des 

L (161—169) „ 

BACJA£VC MANNÜC 0IAÜPOÜMAIC (so) Br. 

«AbgWM Vm.. Suho des Mannoa VIII Iö3— ld8 » 

BACIAeVC ASrAPOC Br. 

*Abgaro»IZ. 187—189 „ 

ABTAPOC BACIA£VC Br. 

*]biiBM IZ. 189—199 „ 

MANNOC TTAIC, «if einer MOnze de> Abguoe IX . . Br. 

*Abguo8X 199-217 „ 

ASrAPOC BACIAeVC Br. 

BAC. A AI \ Cen ABFAPOC Br. 

BACIA£VC AIA. C. M€rAAOC («o) ABFAPOC . . Br. 

Taf.-l VI, 15. 

* Abcazoa XL am S40 „ 

ABFAPOC BACIACVC Br, 

Ci) BabeioD, Revue Xum. 18ä3, S. 143, wo C6/V für Selcukeia ? üUtt CCiM. für Seliwu? 
gdCMn iat. 

66) V. Luglou, Num. de rArmeuie, 1859, S. 4S— BS, Tafel IV— VI. 
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Farsten von Palmyra""). 

•VabftiiÄthoa " . . . . 26(> 67—271 akdiCbr. 

I. A. C. OVABAAAAÖOC AeHNO. V. AVT. C. PW/'j Br, 

AVT. K. OVABAAAAeOC AeHNO. CEB. .... Br, 

AGHNOAOJPOC Br. 

Tafel VI, in. 

VABALATHVS V. C R. »M. D. R."') mil. 

IM. C. VHABALATHVS AVG im. 

Dh- Mf!r!7Pn mit '^rim liisdifr Si-hrilt ■-llni.iii AlexniKiri'a , i!i''iciii^ri-:i mit 
lateinischer wahrscheiniicli in Antiochia gepriivft Bciilc Sorten haboii aucii «ias 
Bildnu de» K«kieni Aanlwiiua. 

*Zenobia, Matter des Vabalinthos 

CenTIMIA (auch in Abkarzuagea) ZHNÜBIA teS. Br. 
Tafel VI, 17. ... 

Tetrarch'en von AMlene*)« 

PtoiomaioB, >ul.i; i'.t ^ M. 'it u i^ . (85 — 40) Tor Cbr. 

nXoAEMAloY TETI»APXoY Br. 

n. T. KAI APXIIEP Hr. 

*LysaniAa, Sohn dos l'tcilijaiiuu- (40 — 34) 

AYEANI -Y TETPAPJCoY KAI APXIEP£A£ ... Br, 
TatVl VI, 18. 

*8eDOdoros, Si.liii ili-s Lv~;i;r.,i- ... (S4 — 19) 

ZHNOAPJ'OY TETPAPXOY KAI APXIEPEÄZ Br. 

Taiol Vi, 19. 

Eöuigü von Chalki«'*). 

*HiMredM, Brndcr d«c Agripii« 1 41 — 48 nadi Chr. 

BAZIAEYZ HPA^^HE <^iAOKAAY^O£ Br. 

Tafel VI, 20. 

A^tgffk IL, B. Xiteig« von Jiuii« (48) — 53 „ 

*.AiiitetalM, Böhm dP8 H' rrcl. s '') (70—92) 

BADAEfiC APICTÜBOYAÜY Br. 

*AiMo1nüM nad Snknira (70 — 02) „ 

BACIAEnZ APICTOBOY AOYl 

BACIAJCCHC CAAliMHC J 

Tafel YI, 21 nod 22. 

M) A. Tan SalM, Di« Fttntoo tod Palmjn«, IBM. 

«7) lodXicK AOp^Xioc CeittImioc OYABAAAAOOC AOHNObiii|Me Ywmalc AYTMvAiwp 
CrpCmiTAc Ptüuaiuiv. 

68) Vir ContalariB Rex oder Romunonim IMperator Dux Ronunomat. 

G9) Marquardt a. o. O. I, S13 und S44; E. lUnau, M^moir« nr k dynatti« dtt 
Itjiaaiaii d'Abiluac, Acadt-mie dei Inscr. und B. L. T. XXVI, S, .S. 49— M. 

70) Die angebliche AuFtchrifi XAAKIA. bei Mioonet V, U6, 1« i>t in AAAdEwv (PiiMitti) 
m benchtigen, und AP. THC X. bei <1c Saulcf, M>-l. de Num. IM, S. 348, in APXIIEP 

71) MartiuariH a. a. O. 

7SJ F. de SMikj, tf«. da Knu. in llSHi), 8. «U— <M; BaMon, It«vn< »nm. 1S8S, 
a. 141, TaM IT» 



Digitized by Google 



Hohepriester und Fflrsten der Juden'*). 



Simon Uakkabaios'^ i 143 — 13$ vor Chr. 

Ohne Natueu S, 

JounM BnkuM 186—106 , 

;T3n psn i:inn'> (Jehochanan Hakkohen Haggftdol . . Hr. 
Jadaa ▲rlatobulo» 106 ii. lOö „ 

Vrn una (J«]ittd«li Kohen Gadol) Br* 

Alexandres Jannoas 105 —78 „ 

ii-cn )r.r\n^ (Jehonuthan Hauimalek) 

AAESANi&P«»Y BAZrAEAZ Br. 

■-■ !^n ■{.-isn -irrrf (Jehonathan Uakkohen Ilaggadolj . . 2fr. 

Aiexandra'') 78 - Gl» „ 

BAEIAIE. AAEEAN i)r. 

Jonathan Hyrkanos 78 — 40 „ 

3-J;n ";n=" Fr (Jüsjttthuii Jhikkgheii lla(;gaiiül> . ... Jir. 

Joannes H. ? ($9 — 49) „ 

Auf.sihrift wie diejenige des .louiiiie« Hvrkiuios .... Hr. 

Aloxandroa U. ? (^65 — -A'j) „ 

BAEIAE12E AAEEANAP"Y 

T-"z~7 ..Vl.'vadrus ) Hr. 

MaltaUiiiUi AutiKonos 40 — '37 „ 

BADAEfiC ANTirONOY 

V"r5n "irrn n-rrr (Mathuthiah Hakkohen Ua^^gadol) . . ßr. 
Herudes Utr (.Irulkc 37 — 4 „ 

BAZIAEßZ HPllAOY Br. 

BACIAEfjJC HrCJAOY Hr. 

HerodcB ArchoUos 4 vor — G nucli Cbr. 

HPfaJAÜY eONAPXOY Br. 

HPU.\ eONA /;;•. 

Herodef* Antipan , 4 vor — 4<) „ 

HP.QAHC TLTI'APXIIC Br. 

HI'WAÜY Tt TI'APXÜY, HP. TtTPA Hr. 

Herode« Fnilippo« 4 vor — 33 „ 

«WArrrnoY tctpapxoy u,. 

Herodea Agrippa I. ..... 37 — 44 „ 

BACIAtCJt ArPlHA Hr. 

BACIAEYC MErAC AfPinnAC 0IAOKAICAP, lu 

Kaiiareia in S^mianen geprüft Hr. 

BACiXtuc AfPinAC <1>IA0KAICAP Hr. 



73) Madden, Hi:it on <>( j^wiuii coinogt^, 18C4; Jewiab nomiiimiitic« .«tippleaMiiI) im 
Nuiu. übroDicle tK'.'i und l>*T'.i; .Nk r^bacher, 2eiUchr. fär Xum, III und IV. 

H) Six, im Nuiii. Cl.yoiiicli- 1«77, 2SH ond 190. 
Iii Mcrtbacber ». «. U. UI, Tafel IV, 64. 
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* Herodos Agrippa L und II. 

BACIAEYC APP. ArPITHTA YIOY BACIAEfiC Br. 

ArpinnAArpinn.....!. . • ♦ - 

0IAOKAIZAP.... lmAgnpp«gq«fgl«) Br. 

*B«roa«B AgrippB n. 48 — IOOjimIi (%r. 

BACiAcnc AmnnoY ßr. 

8ACIA60C (80) MAPKÜY AfPinnOY Jir. 

BA «dar 8ACI. ArPiniTAi BAC. AfPinOY. ... Br. 

ETTJ BAPAEuic ArPITTTTov, in Neroniu geprägt . . Br. 

Aufstand d«r Joden » 6G — G7 

■leazar, der Priester 66 u. CT ? „ 

iman -T7;s l Eleazar Hakkoheu) 6". 

^nan ^tj':« Br 

afanon, der Fürst 66 u. 67 ? „ 

V-5T3t5 (Simeon f S. Br. 

hrv una prcv (Simeon Nasi IsniSl) Br, 

neazoT und Simoa'^ 

]m3n -T73ä! ^•'TaiD (Simeon Kleaxar ilnlikohen) .... S. 

Aufatand der Jaden 132—135 „ 

ytnn (Simeon) * 8, Br, 



Dynast von Bathyra in Batanea 1 

*Vlillippo8, Enkel des Zninaije'*) L Jahrb. nach Chr. 

«WAJnnOV Jir. 

Dien Zutnlong ist, wie ao uaaehe andere de Skoloya, mit Vonieht nuf' 

tnnehmen. 

Ebeneo uneicher ist de Saulojrt Identificiemng eines 

BA£IAEi2C (K}OAPAOY«) Br. 

mit Zenos Kotylit, Tjnna vom Philtdelphin in der Amtnonitis, um 1S5 vor Chr. 



Könige der Nabaifter*^ in Petra, Bostra, Damaskos. 

• MalolioB I. ? um 145 rar Chr. 

1:23: Iba »z'^ya tsbta i^Alalku malka, melek Nabatu = 

Malcboe der ESnig, K9nig der Nabntler) 8. 

76) E« Ut diet (Im Milaxclien mit doni Eniil» n] irtiLit, von welcbL-m ärttini ciae ganz 
fidscbe Letnog gelben bat; s. Vnm. Cbronicl« ISlö, .~. C8 oben. 

77) A. voll Sillet, Z^iUchr. f.lr Nutn. V, S. 111, 1. 

78) Num. Chrotiicle 1871, S. 157-100. 
7») Anouaire de Nam. HI, S. 347 S. 

60) M. de VogU^, Kevne Num. 1868, S. 163—108, Tafrl V; d« Binl<9, ABBBSiie 4e 
Knm. IV (187S), S. 1-36. Tafel 1 und 11; uod a. ». 0. V, a 463-464. 
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* ObodM Z. 97 — (85) Tor Chr. 

IM} i^omte rem (Obod^th «.«.«.) 8. 

Tafül VI, 23. 

*Ar«tMlII. (85 — 62) „ 

'man 1>B nrn {EvtMäi araUk Katoto) S. 

Die Kehrseiten duMT MdoUD gabui 4ia BüdnisM d«r GcuiUbi und 
d«a Bohne« d«s Kdniga. 

In DtDuttkoi prägt« AnIm BromcmllitMn mit den Anikfanftea 

BAZIAEnZ APEToY Br. 

8. A. <l>IAEAAHNo£ Jr. 

T«f«l VI, 24. 

* Obodas n (30) - 7 „ 

itsni Y;a rns7 (Oktod&Ü) u«l«k Mubata) S. Br. 

Oi« Kdimit« d«r Silberafliuieii tdieiiit Bildniim da Antu 17. und der 
Hold« zn zeigen. 

*.AntM 17., Pbaodemoi 7 vor— (40) n. Chr. 

nv «m 1T3S: ibv nnm (Uaietath mdek Nabatu r>vh«m 

an)meh*= ArL'tns,KBingderNabitier,aeiiiToIkli6b«iid) & Br. 

* Axvta» IV. and Hold« 

was roVfi ri^ (Choldn malhkih Nabatu) 8, Br, 

*ATetas rV. und SekUaa 

P'rpe rn-n fflsrffhat, Sekilafli'l Jlr. 

Eine der Silbcrmfinzcn dea ArcU« IV. scheint auch tuit den K&pfeu seiner 
Kiadw M alclio» «ad Sekilaa gaprigt «n ann. 

* Ifalohos m. um 67 nack Cbr. 

IBM 1>a "Oya (Malku melek Kabatu) S, £r. 

« KairiiM» m. und Sakfla«, wma 6dl Wetter 

loa: rOTO nrn» rrpU (?ekilatb luliüfrli ir.utkath Niiliiifii 

— SekÜas die Schwester, Königin der Nabatüer). . & 

•BabalM tmd Sekfiaa, seine Matter (75—104) „ 

nt:!« rV pr (Dabnl, Sdcilaik iumeh) ...... - Br, 

* ZabeloB und Geznilaa 

(toas) 1^ UsAna ^man (Dabal nalka, melek Nabatu) 

"1C33 r::^ rir^si (Gemilath nialkaO» Nabftttt) & 

rüfüi iian (Dabal, Gemilath) Br. 

Könige der Homeritai oder Hinijariten**). 

Die MflDzen Arr suli.'lis. ljin uml t.inijaritischeu Ftlrsten sind eine Entdeckung 
der jflngsten Zeit Sie .sclaiiiuu vum 2. Jahrhundert vor bis iua 1. nach Chr. zu 
Teiches. Bier nnr ein Beispiel ma ilcr Svtic der bisher cntaiflGerteii Mflnzen. 
•XarlbaPl JohTinim, Kuuig von Saba, Herr von Iliiiiläu'"'; 

p^- 2:-.rr rsais S. 

81) Heaii, .Num. Cbronicle 1878, S. 373, Taful XIII, Uttd 1880, S. 903, Tafel XV; Monlt- 
anaa, Kum. ZeiUchrift XU (18S0), S. 289 ff., TaM V. 
88) UordtmaoB b. a. 0. & S07 uod 808. 
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n. AdatlMfee Reldie Jeneltv iei Eipimls. 

Könige vou Baktrien und Indien'). 

AtmnOm dar QtoOm 397— 323 vor Chr. 

AAE^ANAPOV Br. 

SopbjrtM nach 306 „ 

PrifH)»!? "Bit Mm bclwlniten Alenndn'kopfe: 

rß0YToY S. 

Tafel VI, 2.x 

* Autioolio« IL von Syrien'") 256 od. 250 „ 

BAZIAEHE ANTloXoY & 

»DiodntoH nit 256 od. 250 „ 

BALIAEflZ AJoAoTüY G. & 

TftW VI, 26. 

* ■nthydcmos I um 210 „ 

BALIAEßL EYQYAHMüY <?, & jPr. 

iatel 1, 6. 

* Damutrlra, Sobn dea. EuthyiieinM 

BAZIAEflE AHMHTPI Y 8. Br, 

B.») ANIKHToY AHMHTPloY, und im B««r», in 

■rtuiKlier Sdiiift: li&bangasa aparajiUM Derne. ... Sr. 
Tife! VI, 27. 

*Suthy'dcmos II., Sohn des DemetHoa . 

BAEfAEfiZ EYOYAHMoY & 

TaW VI, 28. 

•Pantaleon, '^b-itli/ait;ij mit Euthydcuios II. 

BAEIAEXIE HANTAAEoNToE & 

B. TT. uiu) arianisoh: Tfnjine Paiitalcvaaa Br. 

* Agathokies, u'li'i.:!:/.'' dca vorhergebfDdeB 

BAEIAEnE AfAeoKAEuYE & 

B. A. und indische Aufschrift Br. 

Tafel VI, 89. 

n« st (iJor ErMiiirrdn^smünzcn mit: 
BAEIAEYoNT<'E AP AöoKAEoYt AIKAloY(E) unter 
der Begienwg de« AgatboUea, dea Gerecbten) im 9, 
und avif der Hanptadte BUdviaae Qod Beiadiriften: 

1) A. TOn Sollet, Die Kacbfolgcr AkxauKlvr» Av» Grofecn in BAktrii'n und lodieo, 
Berlin 1870; Nacl)tragi> in der Z.-iUcIir. fiir Num. VII, S. 296 ff., VIII, 109 ff.. 279 und 280, 
IX. 158 ff. imü X, Litt ff. ■ (;aidn.r, Xuro. ChrODicle 1879, .S. 1 ff., 1880. 181 ff., 1S8L, 8tt — 
Oldenberg, Zeiuckr. lOr Nui» VIII, S. 289 ff., IX, 90 ff. DcmoUcbat wird aacb dar SaL da> 
Brit. Miupnina, Greek kin^s of ladia, von Vetvy Gardncr redigiert, ertdieinuu. 

8) Das Portriit wird auch für daqwfge Oitdati gabaltei. 

S) S. Anm. 8 auf S. -iv. . . 
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AAEHANAI' ^Y ToY «WAinTToY') S. 

ANTi X Y NIKAT I' Z (Audoehm II.?) ..... Ä 

AloA-TuY EflTIII' 2: .«?. 

EYeVAHMoY OE <Y S. 

AntiraaohoR Thco^, '_Heicl)z*.-itig m it Torbcrgdiciideiii. 

BAEIAEXIE QEoY ANTIMAXoY & Är. 

Tafel VI, 30. 

ErimwruiiigmBünxe; 
BAZIAEYt'NT r ANTIMAXoV ©EoY- 

AloZ^oToY ZßTHP"t 8. 

ankntldw BW. 200 n. 160 t. Chr. 

BAEIAEUZ EYKJ'ATIA >Y S. Br. 

a MEfAAoY EYKPATlAoY G. & Br. 

fL M. E. and bdweb: Mahanjaut nabatakM» Brulrnttiaada $. Br» 
Tafel YI, 81. 

Plnton um 165 „ 

BAZIAEIIE EnUPAN YL nAATi2N<'E & 

HoliokloH, Soliu des Eiikratides 

UAEIAEnE HAhKAEoYE AlKAh'Y X. 

B. H. A. urnl iji ,1-clie Aufschrift Ü. ßr. 

Holioklos }iiir Loodikc 

HAI' KAE' YL KAI AAr-AtKUr . <! auf derHauptaeite: 
BAEIAEYE MEFAE EYKI AI IAHE .v. 

Aniyiitfis 

BAEIAEßE NIKAToRoE AMYNToY, und i. A, . . .S. Ur. 

Aotialkidea um 150 „ 

BAEIAEftE NIKH(D"P"Y ANTIAAKI&oY .... & 
B. N. A. und ind.* Aufschrift S. Br. 

Aatlmachos IL 

BAEIAEUZ NIKH4>oPDY ANTIMAXoY und L A. & Br. 

Apollodotos nach 165 « 

BAEIAEI2E MErAAoY mTHPoE KAI <DIAo- 

TTAT' I' E AH iAA A<>ToY und ind. Aulsthr. S. 
B. EäTHPüJ; ATTüAA-'AoToY und ind. Auf^chirift & £r. 
B E. KAI <WAoTTATopoE A. und ind. Aufschrift . . Br. 

ApüUophancB 

BAEJAEÄE EfiTHPoE AnoAAo0ANoY (lo) und 

ioduche Auftchrift ■ • „ S. 

Aiohebioa 

BAEIAEÄE AlKAloY NiKH«oPüY APXEBloY uud 

inditchft Auftehrift & Br. 



4) Gitrdiirr, NiUD. Chronide 1880, Tafel X. 1. 

Von hkt M bi« Zo'i\o* »ivUfn die grivcliiKcli ■ imlobaktriMibeil König« in al))ba- 
bttitebet Ordnaagi 4a «ch «iac «isber« cbroMlogitcli« folg« aicbt g^vianea Uftt; tu Sali«t 
a. 0. 8. W und 74. 

I ■ k>«f ' B I M« t, >iMMik«vlk. T 
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* Artomidoros 

BAEIAEflE ANIKHToY APTEMI^ßPoY mid L S. Br, 

* Diomedo« 

BAZIAEHL LnTHPoL AloMHAoY und i. A.. . . & Br. 
*]Moii^ea 

BAZIAEHE ZIZTHFoE ÄIoNYEIoY vad i. A. . . & 

BAEIAEfiE NIKH4>oPoY EHANAPoY und i. A. & Bt. 

*Hermaioa . . . 1. Jalirli. TOT Clir. 

BAZIAEni: 2:ATHP0£ EPMAIOY und i. A. . . . S. Br. 

Die HlinnB mit der Aofiehrift 
BAZIAEnZ ZTHPDE ZV EPMAIDY sin 1 « ibr 
•cheinlich Prügungen de« Nachfolgers des Hennaiuii, 
KadphitM I. 
*Hormai08 und KalUopo 

B. Z. E. KAI KAAAlOnHZ uud L A & 

•HliveMM 

BAZIAE HZ ZilTHPOZ innDETPATDY «ad LA. S. 

B. MEHAADY Z. I. und i. A. ü. iSr. 

T«r«i vu, 1. 

*IiyiiM, ZfitgiMigssi' inli-r \a( litiilt,'! r de» Antialkideü . . . . um löO „ 

BAZIAEflZ ANIKHToY AYZIoY uod i. A S. Br, 

lifwlMm and AntialkidM 

B. A. A. und «IbluungM» jejadbKnaa AtMlikidMii'' . . Br. 

* UMWdnw 

BAEIAEilZ ZnTHPoE MENANAPoY und i. A. . , A Br. 

B. AlKAlf Y MENANAPoY md i A Br. 

I it.il VII, 2 uud a. 

BAEIAEAE EfiTHPoE NIKloY und L A & Br. 

* Philoxonos 

BAZIAEflZ ANIKHToY <l)iA ^LNvY und i. A. . . Ä Br. 
Taf«l VII, 4. 

•Slriiiou I., Z<-it;;etios»e des Helioklca 

BAZIAEflZ EniOANoYZ ZIlTHPoZ ZTPATil- 

NoE w«d i. A 8. Br, 

8. ZnTHP< Z ZTPATnN Z um! ; A 8. 

B. Z. AlKAloY ZTPATHNoZ und i. A Br, 

*AtMl>okM*, Stratoo* Genudilia 

BAZIAIZZHZ OEoTPonoY ArAQoKAElAE nitd 

induch» AafwIuiA * . Br. 

* Stntan XL, Strstons Sohn 

BACIA6AC CnTHPOC CTPATfiNOC YlOY 

CTFATHNOC und L A & 

BAEIAEllE EATHPOE ETPATANOE 8. 
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BAEIAEAE EVEPrEToY THAEiDoV und !. A. . . Ä 

* Theophiloa 

BAZiAEßL AlKAloY B£o4>IAoY und i. A. . . . . & Br, 

BAEIAEfiC AlKAloY XOlAoY imd i. A 8. B,. 



(mii 100) Tor C!hr. 

BAriAEflE MWOY, u\vm- i n.) mir intl. Aufschrift. . Br. 
B. ÖALIAEilN MErAAÜY MAYÜY und i. A.. . . & Br. 
Mm 

B AriAEflZ BAEIAEilN MErAAOY AZOY indi.A. Ä Br. 
Azos und Axilises 

B. B. M. AZOY vaA im Qt „Uabanjan ngtutju» nuha- 

Uw AyaialiM»'' & 

AsUiaea 

8. B. M. AZIAICOY und i. A. 8. Br. 

Vononea und AtMB 

B 

▼enoBM und Spalahara 

BAEIAEilL BAEIAEHN MErAAOY ONflNOY 

R Ind. Aufschrift mit „Spalohorasa u, s. w." . ... Ü, Br. 
VonoueB und Spalyris, Sohn dps Spatahan 

B. B. M. O. and im «^pttlagadamaaa u. a. w.". ... & 
SpnlirifioB 

BACIAEWC AAEA<J)OY CnAAlPICOY und i. A. & 
8ACIAEfx)N BACIAEWC MEFAADY CnAAlPICDY 

11. i. A Br. 

SpaliriaoB v,\\<\ Aze« 

8ACIAEGJC MEPAAOY CHAAIPICOY und im H 

,3Iaharajaaa niahatakasii Avsüh'" . ... 6". Bi: 

Spal^vt ii 

CnAAYPlOC AIKAIOY AAEAvPOV TQY BACI- 

AEtüC uml i. A Br. 

Almkes Dikalo« 

BACIAtVONTOC BACIACWN AIKAIOY APCAKOY 

und i. A. Br* 

Anakoa Tto«08 

BACIAecJC e€OY APCAKOY und i. A 



•) Mit HaiH« oad Bh^iiImI (pAZV.f) teginnt ^ B«ili* iad9-1mktiiMber Ktoige aiit 
«pgriaeliisohe* N«m«ni Sdlat a. a. O. 8. 4T, M «dl IM. 

»• 
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* H^ndopberre«! 1. Juiirfa. nach Oir. 

BACIAEfOC BACIAEWN MErC(«o)yNAD»EPHC 

AVT□kl'AT□l(l^ .... 8. 

BACI/\tüJC l3ACIAfcü.}N MEPAAGY YNAÜ<PEP- 

l'OY und i. xV Br. 

BACIAEßC CnTHPDC YNADCDEPPDY und i. A. Mr. 

und verstbiedene verwilderte Auiscbrüteu, z. B. 

rON^DIpAPDY. Ihnlich den indiMhcn ,6tidaphuiua'<. 

* Bfenaberos aoi 80 „ 

BACIAEuC MErAC CANABAPO S. 

B M. CANABAPOY Br. 

* Abdacuaa 

BACIAeCüC C(üTHPOC A. . . . « ^bdigHua« . . Br. 
BAriAEYDNTOZ: BAZIAEUN ABAAFAZCIY und 

ind. Aufschrift £r. 

BAClAEYc ABAAA rVNAI<l>EPO AAEA0IAE(üC 

und L A. «. t. w, .............. . Br. 

^''olSirAIY YlOY CATPAHOY ZeitüNICOY nnd i. A. Ä Br. 
BACt AeVC BACIAeCiJN MEF AC n AKOPHC und i. A. Br, 

***i!AaAevc BAcrAEOJN MerAC opeArNHC nnd 

iiid. Aul«clirifl Br. 

•HataoB, KBmg im Silm-Slcythflii (am 100) „ 

TYPANNDYNTOZ HPAOY JIAKA HOIPANOY . . & 

* Botst MnifßM 

BACIA6VC BACfA6Y(i)N (so) CWTHP MCPAC 

und i. A. Br. 

BACIAEYC BACIAECON COJTHP MEFA, od«r gha- 

lieh, ohm LA» Br. 

YPKüJZiOY & 



* Sadphises od»»r Kf.rl pbipf>H T., Nachfoigfr (Ics l■^er^mi(•|^ 

KDZOYAÜ KAiLiCaiZDY ZOrOY uderülmUcL.uudi. A. Ur. 

* Kndaphea 

KOZOAA KAAA<t>EC XOPANCY ZAOOY ondL A. Br. 



KadphisoB (IL). . . Mnde des 1. vor oder An£, de» 1. Jalirk nuA Chr. 

BACIAeVC OÜHMÜ KAA0ICHC uul 1. \ &, 
B. BACiAfeüJN COüTHP MfePAt ÜÜHMU KAZi- 

4»ICHC nad i. A Br. 
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An dk M&nMü des Kadphises ichl»rMn sich diejeuigcu der Turushku- 
Könige an, mit teik rein griechiBcheo Aufschriften, teils ^olckcu in iiidigchtr 
SpiMhe lut griediiMlien Buchstaben. Sie gehSteu ins 1. und 2. Jabrfanadart 
neeh Chr. 

boetku 

BAf lAtVC SACIAFWN KANHI'KnY a. Br. I 



PAÜ NANÜ PAÜ KANHPK« Kül ANÜ ö. Br. 

•OoerU 

PAO NANO PAO OOHPKI KOPANO Ö. & 

Tafel VJl, ä 

0<»r (?) 

PAO NANO PAO OOHP K£NOPANO 

Bssodeo 

PAO NANO PAO BAZOAHO KOPANÜ G. Br. 

Könige der Parther'). 
1) ArMfclden. 

♦ Axsakea l (2üO— 247j vor Chr. 

? 

*AxMk«s n.. TMdatea I. (247--214) „ 

APZAKoY Ä 

BAZIAEnz: APZAK<'Y & 

BAZIAEnZ MErAAoy AP£AKoY & 

Tafel Vll, 11 uud 7. 



Dia beiden Bildnist« siad ro eehr von euender vmchieden, dafa sie nicht 
wohl cm und derselben Persönlichkeit gelten k3nnen. Uat Arsakes I., der den 
Giund n dem Partherreiche gelegt, aber nur zwei Jahre nginrt haben soll, noch 
keine Münzen geprägt, and eind folglich die hier in Rede stehenden alle seinem 
Bruder und Nachfolger zuzuschreiben, so ist anzunehmen, dafs Tiridates sowohl 
•ein eigenes Perttil als daigenige Uee Gründers der Dynastie auf «eine Drachmen 
gsseitt hnt Weichet nber dea eioen und weichet den andern darstdlt, bleibt 
Torliufig nneatoehieden. 

* Anekea m., Artabanos I. (214— lOü) vor Chr. 

BAEIAEfiZ MEfAAoY APZAK^Y S, Br. 

Tafel VU, R 

sAteekes IV , Phrun (I9tf— 181) „ 

BAZIAEnz MEFAAoY AI*ZAK«'Y Br, 

B. M. ^^) <i>iAAAEA<l>oY & 

B. M A. «MAEAAHNoE 5. 

7) Peitiy (i.ii.luM , Ti:.' !'..ttl);,in Coiuat;'.', J.M-Joa l^TT. Auf .li.-.-r A,b-it Ii iJiicrt J«« 
folgeodo VeruicbDis, nur iu weuij(eiu voa ihr abwt'tciieud. Mancfae dtir iicilbvatiniinuBgcn iui«l 
Attributioitr-ii der ArsakidenmClozcu kConvu Dor hy|>otbcti»chca Chaisllter )lcaiia|MtMiUHI. — 
E. Üronio, ia der Usru« areb^oL. tbS«, 11, S. l&O S. uod m ff. 

fl) 8. Aeai. S auf 8. 29. 
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*Anake8 V.. PhraatPB I (181 — IT-lj Tor Clur. 

BAEIAEllE ATT AK Y Ä 

a MEfAAoY APZAKoY Br, 

B. M. A. OEoTTAToPoZ , , . 8. Br. 

* AiwdEM VI., Sütlindatos I. 174—136 ^ 

BAZIAEflE MEPAA Y APSAKoY S. Br. 

8. M. A. EnitUANnYL ' S. Br. 

B. M. A. 4MAEAAHNo£ ä 

B. BAHIAEilN MEfAAoY APXIAKoY EnH^ANoYE & Br. 

Tafel VII, ». 

& B. APEAKoY EYEPreToY AlKAloY KAI <WA- 

EAAHNo£ Ä 

«Arsakes VII, Phrnatos n. IM— (127) ^ 

BAEJAEnz: METAA 'Y AI'ZAK 'Y C)EOnAToPo£ 

EYEITET Y ... S. Br. 

8. iM. A. O. E. Eni<I>ANüYL OHAEAAHNoZ ... Ä 
Tafel VII, 10. 

* Amkoa 710., AmiMOM n. (127)— 124 „ 

BAZI AF o V MEPAAcY APEAKoY «WAonATopoZ 

NiKAT'jPoi: IL Br. 

Tftf«! Yll, 11. 

«EUmeroa? 124 „ 

BAEIAEHE METAAoY AI^AKoY NIKWopoY. X 

« AnwkM IX.. Mithiadatu n 124 „ 

B. M. A. EYEPTEToY EnM»ANoYr OlAEAAHNoZ & Br. 

B M. A. E E. KAI «MAEAAHN' i: . « 

B. M. A. OEoY EYEPrEToY Eni«I>ANoYZ <DIA- 

EAAlHNoE & 

•Stautnkn (76-69) „ 

8, M. A AYT<'KPAT< f "E 1>IAonAToPoE EHI- 

«ANuYE *IAEAAHNo£ 6. jj,. 

T»r»l VII, 13. 

* Arsakos X., PlirantoR Ti:. . (69 — 60j „ 

B. M. A. OEonAT«F«L EYEPrEToY Eni<t>ANoYE 

0tAEAAHNo£ s. Bn. 

B. M. A. G. E. E. KAI «lAEAAUNoE S. 

B. M. A. <WAonAToPot E, E. <l> & Br. 

B. M. A. E. E. KAI <l>IAEAAHNoE & 

TalVl VII, 13. 

* Anakea aCL, MithMdAtM HL ^tiO — öö) „ 

B. M. A. Eni<l>ANoYE ÄlKAloY OEoY EYnAToPoE 

KAI 0IAEAAHNOE & 

Gleich, ohne KAI Br. 
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BALIAE122: BAZIAEÄN APLAKoY MEPAAoY 
AlKAloY Eni4>ANoY£ OEoY EVnATopor 

<t>IAEAAHN"E Sr. 

BAZIAEY NT' L BALIAEßN Al'£AK>^'Y bVnA- 
ToPoE AlKAloY EfXl1»ANoV£ KAI «lA- 
EAAHNoZ & 

Tafel Vll, 14. 

* AvMkM zu, OMdM I. 56 — S7 vor Cbr. 

BAZIAEHE BAEIAEßN MErAAoY APSAKoY 

KAI KTIZT"Y S. 

B. B. A. «WAoHAToPoZ AlKAloY EnM>ANoYZ 

'IJIAEAAHN Z . lir. 

B. a. A <l) A E. KAI <I>IAEAAHN"2: li>. 

B.B. A EYElTEToY AlKAloY EHIOANoYE «A- 

EAAHNoE S. Br. 

B. B. A. AlKAloY & 

a & A. yphaoy & 

* Ar Bäkes XII. und Pakoroa, seiu Sohn 

B B. A. <l>tAEAAHNoZ KAI APLAKoY nAK^PoY i>\ 

*Pakoiiw 61— (SB) „ 

B, B A. EYEPrEToY £ilKAloY ElTl^ANoYC 

(WAEAAHNoC ü. Br, 

*AnHike« XUl., Fhrsatea IV. '} 37 — 3 „ 

B. B. A EYElTEToY iilKAloY EnM>ANoYC 

OlAEAAHNoC S. Bn 

B. B. A. E. AYToKPATil (so) ETTI^ANoYC «WA- 

EAAHNoC « 

* TlritlatBH II um SS „ 

B. B. A. EYEPfEToY AIKAI>>Y Enia»ANoYC 

«»lAEAAHNoC & 

* Anakea XIV., Fhraaukea"*) 3 vor — 3 u«di Obr 

B. B. A. E. A. E. * S. lir. 

* AiMkM ZIV. ond Ifnn, seine Matter. 

Mit und olnio BAtllAEflC BACIAEflN i 
OEAC OYPANIAC MOYCHC BACIAICCHC j ' " 
T«f«l VII, 15. 
*fliBkl»nt 1. Baktri«». 

♦ATMkeii XV., Orodea IL 3 — (') n 

B. B. A. EYEPfEToY AlKAloY Eni<l»ANoYC «WA- 

EAAHNoC & 

9) 0£ VmaMen, lU» gcttM 4m Auguiti (2), S. iM, 1. 

tO) Tw dkier Zeit tm nnchwindMi Kunan wiil Titel 4m KBiidc* saf £iwani(bnafl, 
WHiMlb Mb 4m HtWliiieliiii nw noch ia 4aii FUlni belKti«, wo dm Anbehrift avf diem 
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* Anakea XYH., Vononea I. ' — ^"^^ ^'i''- 

BACIAEVC BAQA£(i>N ON(üNHC, tmil ll>. B. a 

A. E. A E 15 S. 

BACIAe VC ONCJNHC . . , , & Jir. 

B. O. NeiKHCAC APTABANON & »r. ' 

Tafr! VTI. Iß. 

*AnakM XVm., ArtelMiUM nx. (10 — 40) „ 

BACIAEAC BACIAEfiN EVEFPEToY APCAKoY & 
a B. A. EYEPrEToY ^IKAloY Eni4»ANoYC 0IA^ 

EAAHNoC Ä 

BACIAEnC APCAKOY AIKAIOY Eni<l»ANOYC S. 

*Ankake8 ZIX., Vardanea I. 40 — 45) ^ 
BACIAEOJC BACIAECüN APLAKOY EYEPrETOY 

AIKAIOY Eni«t>AIMaYC «WAEAAHNOi: ... & 

•Ar»akeB XX., GotarzeH (40—60) « 

a B. A Eni'UANDYC AIKAIÜY EYEITETDY 

rdJTAPSOY & 

a B A EYEITETOY üütKAlQY EHI^ANOYC 

«lAEAAUNDC & 

rWTePSHC BACIACYC BACIACüJN APCAKOY 

YOC KeKAAOVMCNOC APTA8AN0Y ... & 

Tafel VII, 17. 
Axoakes XXL, Vonoum IL, ohue Mfluzeii. 

* AiMlM« Xm i,, VologMM L. 50 — (&5) „ 

a B A EYEPrETDY ^IKAIDY ERKPANDYC 

<l>IAEAAHNaC s. 

Die Formeu für q> uud ui «iud von hier ub in der li^gel t uutl U 
«YardMiM II (55 — 58) „ 

6. a A. a E. I». s. 

• VoloRfscs n. (äs — 77) „ 

B. B A. E. A. E. * 6-. 

•PriwcMlI. (77-106) 

BACIAEOJC BACIAEWN APCAKÖY HAKOPGY 

AIKAIÜY EnitANDYC tIAEAAHNDC. ... & 
Tafel VII, 18 ihmI 19. 

*Artabaito8 IV. ... . (80 — 92) „ 

B. B. A. APTABANQY AIKAIOY EHlfANOYC 

tIAEAAHNDC & 

•OhoOTo&i (106—128) „ 

B. B. A. E. A. E. v«nrildeirt« PfigUBgm K 

• Mithrtdaios IV (lOü— 113) „ 

HoVa r-itra (MitndKt nuiUni in Pehlviselnrift) aad ver- 
wilderte griediitdie Anfiehrifk S, 
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« Voiogese« HL , (120 — 148) D. Chr. 

BACIAEtüC BACJAEUIN APCAKOY DAAFACOY 

AIKAIOY EnitANOYC tIAEAAHNDC. ... S. 

» YologsM« IV. 148—190 , 

a a A. □. Ä. E. t. . . . . 8, 

itAü "Vi^i (Volagaai mdb) «ad vfrwiMert« gricdiiMlM 

Auf*cbrift A 

Kato rsVa IWt <<mbl (Tohgui Amk mbkiii mlbi) Sr. 

•▼ologew« V 190 — !0a „ 

a B, A. a A. e. t. a 

lote 'VKän 8. 

T»fe) VII, 20. 

• TelogaMB VL 208 — 287 ^ 

Dieselbe griechisch« Aal«clirift 8. 

DicMlb« P«blmiif«!liiift & 

•ikitebuiMV. . 208 — 22S „ 

ilOMs ^ar^n (HarUbi aialka) und verwilderte griechische 

Av&dirift 8. 

• ArtoTudea 2S6 — 287 „ 

HaÜn ITirntlt ^Artabazu nialkaj a. 8. w & 

Tftfsl Vn, 81. 



8) SmhhiU«»). 

Die SassanidendynaBtie, welche im Jahre 226 oach Chr. auf die Arsakiden 
folgte, zählt« dreifnig Könige deren letator, Yezdegird III., 652 umkam, nach- 
dem ihm sein Reich von den Bekennem de« Islams, Gebiet um Gebiet, entrissen 
worden war. Da es nicht in unserer Absicht liegt, die alten Dynastien bii ia 
dien tpöte Zeit zu verfolgen, «0 be»clu&nke ieb mieb hier auf die Vcneiehaung 
der ereten «cht Könige. 

* Ammam 1 886—840 nadi Chr. 

In Pclilviscl rift: Ma^disan bagi Artachschetr tnalkan 
malka Iran u. s. w. ^Der Ormuzdverebrer, der gött< 
Uebe ArdewUr, KSnig der n>oi(e von Iran «. a. w.) 8. M. Br. 

Tafel VII, 88 und 83. 

'Sepoxee £ 240 - 271 „ 

„lUadimn bagi Sehichpacbaii, mnlku audkn Inn Uina^ 

chatri min Yaidan" iW. 

Tafel VII, 24 

•▼annnnal. 872-875 „ 

„lludiiao bagi Varahran malkan malka Inn" n.a.w.. . •*>. 

• Vararanes I., mit Gouiahlin und Sohn 275 — 

Äliiilicbo Aufschrift S. 

11} I^d riii;u^ii^, äannaiiiaa coine, üum. Cbronicle 1872 uni) 1873. 
Vi) A. a. O. 187S S U iimI 4L 
ImliDaf-klaiacr, Pwrtrilko«^«. 9 
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* Yaru«D«« m. ' 292 nach Chr. 

EbcoM & 

*]raneg 292 — 901 „ 

,^azciu>»ii bagi Nsnahi loarkau ouurka Minuehatri miu 

Yazdan S. 

Tafel Vll, 25l 

• HonntedM XL ,. dOl — 3(& „ 

*ft9orMn. . . . , 809 — 380 ^ 

„Mazdisan SehMhpiidHwi mllnui ibkIIhi Inn w« 

Aniran" G. 8. 

Könige und Dynasten uubeätimiuter Öebiete im Öeleukiden> 
und AzialddeiiTeiche"). 

Andragoran") (800— 2Ö0) fw Chr. 

ANAI'Ar-Pi'Y G. Ä. 

* ChüriMspes, iii Babylooieu . . . , um 200 „ 

BA£IAEfiZ XAPArnOY Sr, 

• AmakM, Zei^enoa«e des PhnuitM L ond Scliokc« 1Y. ?>0 um 180 ä 

BAZIAEfiE APLAKoY & 

*An«kiM, Z«i^«ooue im Mithradatos L und DemetriM I.'^ um 160 „ 
BA£IAEfi£ AP£AKoY S. 

' KatrTii»>rir(5«"') . . . um 130 ff 

ÜAZIAEnZ KAMNILKlPoY S. 

B. K. NIKH0OPOY . & 

B. KAMNALK & 

Tafel Vn, 20. 

*KuiiMkiiM «ad * '*) um 83/81 „ 

BACIAEAC KAMNACKIPOY KAI BACIAICCHC 

ANZAZHC i. 

♦ OwdM») 1. Jahrb. nach Chr. 

YPtüAHC BACIA€VC Br. 

•HuraateB*'^ 1. Jahrh. „ 

BAtlAeVC qjPAATHC oder nPAATHC ISr. 



M) A. von Ballet, ZcitMihi. für Km. I, & «Oft VUl, SM S 
14) Oatdawr, Nnm. Chrouiel« tVti, 8. 1 «ad 1881, 8. 8. 

16) Ba)>eloa, R««a« Kam. 18H8, ä. 146. 

le) ZeitMbr. fSr Kum. VUI, S. 2U8; tiardoer, P«ftliiaa wmmga 'SMtl 1, 1«. 
11) Zailidv. flr Koitk 1, 8. SOi ff., Tafal VlU, «. 
18) Z«ilidr. ffa KoBL Vm, S. 308; OaiAtR ft. a. O. Valiil 'VII, M. 
1») Niun.Cliniiida XZ, &M, 8 «ad 4; Zatttthr. f.Mum.TUI, M8— «11; GaHMra.». 0. 
IkM TU, M. 

8») HwdlmaaB, ZeHaehr. tOr Nwa. III, 8. 188 ft aad TU, & 40 fl 
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Dynasten von Penepolia t") 

Die Erklärung der Aufschriften dieser Münzserie ist eine noch sehr un- 
sichere, weshalb ich mich hier auf die AnfUhrung weniger beispiele beschränke. 



• Baguu ? bmIi aOO vor Chr. 

naa u. «. «• , 8. 

Tafel Vll, 27. 

• Aidewdiir ? 

^nrinan» (ArUuhadNlr) n.».w $, 

*Dmnio», Sohn de« Zaturdat Y naoh Chr. 

lObtt cmTOi psia f» r""*" (Dwiu malk barman Za- 
turdat naik») & 

Könige von Charakeue"). 

• Bmuubm mn 194 TUT Chr. 

BAEIAEAE YCHAoCINoY & 

• Apodako« um 109 „ 

BAZIAEflZ AnOAAKoY S. 

•Ttoaios (00—51) „ 

BAZtAEfiZ TIPAIDY EATHPOE KAI EYEP- 

TETOY Ä 

BAZIAEflZ TIPAloV Jfr. 

TuTlI VIT, 2a 

• AttambelM L (29 vor) — 5 n. Chr. 

BAEIAEAE ATTAMBHAOV EfiTHPOZ KAi EY- 

EfTETQY Ä 

(BAZlAEnZ> ATTAMBHAÜY Br, 

• AUantlM «m 9 „ 

BACIAEnC ABINHPrADY CÜTHPDC 

• AdiniMK^lM ttu S\ ff 

BACIAEfiC AAINNPFADY CflTHPOC ML 

•Attambeloa U (51—60) „ 

BACIAfcOüC ATTAMBHAoY CWTHPOC KAI €Y- 

CPrtTOY Mr, 

Die Aofbebrift iadot aeli maf don IMnian nk folliliiidig, aondtn nur rä 
BradutnckNi Tor. 

• Attftmbeloa in. Um 100 iiMsh Chr. 

Dieüclhe Aufschrift Br, 



M«nltm»nn a. a. Ü. IV, S. 16« ff., T«f«l I und II; -Num. Zcit^chr X, IBl f!'. j 
liardiLi, Num. Chronic^ 1879, S. 4 ff.; Ed. Urouin, Obsenratioiis aar Ita lucnna-iet a kgetida» 
M pehlvi et p«bl«i-arabe, in dar R«vue arcb^ol. I8S4. II, S. l&O ff. und S28 ff. Tufol V. 

äi) Waildingtoa, Ucvue Nam. 1660, S. 303—333. Tafel X] uod SU; A. von Sallet, Zeit- 
■ahrift Uz Mun. Till, & IlS-Sl«. 
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• «iMOniMMa (109-122) n. Chr. 

BACIACCOC eeONNHCOV CbJTHPOC KAI €V- 

tPrfTOV Br. 

• AtUmb«loa V ? 

BAC. . . . ATTAMB. . . . CtüTH Sr. 

• OnbMs uder Obadiaa Y (146 — 166) B. Qu, 

BACIAcwc OPABS... und älinlicbe Terwilderte Auf- 

MbiftoB Sr. 



• MandatM uud Tiphoba um 142 „ 

M£PeAATnc BACIAevC - YI*OBA BACIAICCA m 

K6nig« Ton Bftbylonien. 

IfDlon*' 220 vor Gbr. 

BAZIAEßL MoAUNoS . Sr, 

• «DMMl«»»*) 168 ^ 

BAEIAEnZ MEPAAoY TIMAPXoY 0, 8, Br, 

Tftfel VII, 29. 

«HininM? 9. Arsakid«! 124 , 

S») C«t. itrit Mdkiiid, Saleocid kingi, 8. M. 

S4) CiL Brit Hm. a. a. O. S. Mi Du ktaifL HawkiUBat, Bwliii UTT, Nr. «m. 
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Könige von Ägypten'). 
PtoaniMlM U Sour L, Statthalter flir Alnaudw IV. . . . 816—311 ?«r Chr. 



miabhnn^'ipr 311—905 „ 

Prägungen mit dem Alexauderkopfe: 

AABSANAPoY, AAE & Br. 

AAEHANAPEl' N PToA£AAAIoY & 

PToAEMAloY, PToAE 8. Br. 

Tftfol n, 1 mi 2. 

• Kunin 305 — 284 „ 

TToAEMAloY BAllAEHi a. 8. Br. 

Tafel I, 2 und VlII, 1. 



Mit dieser Aufschrift und dem PortatSt PtolemaioB Soter» ist dar Wftitaua 

gröfitte Teil dir ü^'\ [iiii-tLfu f^ilbermOuzen Ms Piolemaioa XIII. gepriitrt. — 
Mit demselben BiMu -r und Jer Aufaehrift TT 'AEMAI"Y CfiTHRoSL gibt 
«8 famer zahlreich'' 'i etrailrschmen von Ptolemaio« II. big VIII. 

Auf dem Kupfergelde oracbeiot auch häufig noch all Tjfoa dar AleiaadaT' 



köpf (Ptulemaio« 1^ III., IV.). 

*tM»iD^ IL, nfbtddplkM 284—247 tor Chr. 

PToAEMAloY BA£IAEA£ &. a*)ar, 

Tafel Ym, 2. 

* Ptolemaioa Q. md Anfnof XL, and die w i g l t t t ar t M Plda> 

maiaa L vwl B«renike L 

AÄEA<t>nN — OEflN 0. S. 

Diese Münzen mit den zwei Doppelbildnissen scheiueu insgesamt nach dem 
Tode de» Fhiladelphoaj bia xur Zeit Ptolemioa TL und VII., gepriigt woidaii 

zu sein. 

* AninoS LL 27*— (249) vor üfar. 

AKINoHS ♦lAAAEA^oY O. Ä 

Tttfcl VTII. -.1 



Die Uoldprüguug der Arsiouemfluien dauerte bis zur des i'toleui&ios X. 



1} Feoanlwl, Kma. dtfltmle aaeinuc, I. putt» ISW; Heg. Stent Ftele, Cal. Brit. 
MiMMim, On PtelntiM, im» bihoef, HonaMM gncqm* IBM, 8. M «57. — 8. Koaig« tob 
Kmrot 8. M und n naA 4cr Kyreulke. & W «id «t, 

« Ba TebadiadwoB dM Hmum Haaler (Piwta a. a. O.lkM XXXU. 5) idiaiBt dn 
BHdai* de* PhUadelphaa m gebiu. 
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* Ptolemaloa m., Euergoiea i 247— 222'') Tor Chr. 

PToAEMAloY BAEIAEflS G. 8. Br. 

Tafel Vm, 4 und &*). 

* BoNOik« II. . 247—222 „ 

BEPENUCHE BAEfAIZEHE ff. 8, 

Tafel VITT, f' (in Eptin.^os) and 7 (iB KjTfltM gvpvlgt). 
Brnreoika n. und Ptolemaloa HL 

BEPENIKHE BAZIAIZEHE - TTToAEMAloY BA- 

* jPtolemaioB IV.. PhUopator I. .... 222—204 „ 

TTToAEMAloY BAEIAEilZ O. & Br, 

nToAEMAloY <l)|AotTAToPi»Z ff. Ä 

Tafel VIII, » und 9. 

Ein TeU dar GM- nnd SilbamllanB ait den Pocbite Pliilo|i«loi!t aiad 
Gepräge seiner Nadtfolger, PtoleoMtM T., TL «nd YDI. 

* Amüw« m. gest 20U vor Chr. 

APZINoHZ ♦lAoITAToPoZ «. 

HTnAEMAloY BAZIAEAZ Br. 

Tafel VIII, 10. 

* 9lal«aBlM ▼., Siilpkanw 204—181 „ 

HT^AEMAtny BAEIAEflZ: Cr. S. Br. 

nToAEMAI"Y Eni<t»ANoYZ S. 

Tafel TIU, 11. 

•Ueopfttrn T . Mutter des Philonieior, Regentin 181— (ITi) „ 

BAtiAILEHZ KAEonATPAt — nToAEMAJoY 
BAZIAEflZ &Br. 

Taf,! VI IT, 11'. 

Kttlaioa und Leu&ioB, liegenton 174 — 170 „ 

nToAEMAloY BAZIAEnZ EYA Br. 

Antiooho« IV., Bpipbanea, Ton Syrien 170—168 „ 

BAZIAEnZ ANTIoXoY OEoY EHIOANoYZ ... Br. 

PtolemaioaVI.,PbUometor und PtolamalMTlIIqBmKfMMlI. 168—163 „ 

nToAEMAJoY BAZIAEnZ Br. 

*Ptolemaioa VL, Fhilometor 168—146 „ 

nT' AEMAI' Y BAZIAEflZ (ohnn «rö PorWt) .. S. Br, 

n. B. «flAoMHToPoZ OEoY 8. 

T»f*l Tm, 18 (in Ptolenafa geprägt). 

PtOlamaiC« VL uml Ptolcmaios VII., BttpAtOT ? ..... 146 tt 

nXoAEMAlüY BAZIAEÄZ & 

FMMBWlM vnL, aaniataa IL StayAon 146 — 117 „ 

nToAEMAloY BAZIAEAZ S. Br. 



S) Madi Dvggnn, Oawh. daa Halltuanw in,t» 8.168,1, wlta Baaigatea L i« BerMa 
daa JabrM SSI gattorbM. 

i) üiM>r ,]«• OMndkMM Mdl tat FntM (alt DIetvaoa) voa TMel Tin, 6. a.1Iaaiuiai 
grecque» S I&6, » npd 10. Paa BBMi «4 dact fto lw taiai IV. ngtaeiurialwa; allaln daa hoO 
achaiot loabr Ibolicbkait ciaigaa Kfljpfcn 4ea Buecgata* I. «« haban. 
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PtolemiM VXn. and 

^Xtoopiitr» n. oder SD. 1S7— 117 Tor Ckt, 

BAZIAIZEHE KAEoRATPAE — TTToAEMAloY 

BAZIAEfiZ Sr. 

VtolmnlM TUL «ad 

PtolemalOB IX., PhUopator H. Neos , ^ . 119/18—117 „ 

UToAEMAloY BAZ»AEß£ Ür.? 

PtotonwlM X., Boter IL LatbyroB 117-^107/6 II. 86—81 „ 

nToAEMAloY BAEIAE^Z S. ür. 

Ptolemaics X. und Kl«opatra m. 117 — III „ 

BAZIAIEZHZ KAEonATPAZ — TTToAEMAloY 

BAZIAEnZ i\i<.*)Är. 

Itolemiuoa XX, Aiexandros 107/() — 88 „ 

TTToAEMAloY BAZIAEAZ s. Br. 

Ptolemaioa XITT.. Keos Dionysos, Aaletw 81'— Ö8 n. &5 — 62 ^ 

nTf'AEMAloV BAEtAEnZ & 

Kleopat» VH., Philopator D8~80 ^ 

KAEonATPAZ BAZIAIZZHZ Ä »r. 

Tafel TTII, 14 (in Askalon geprägt). 
Kleopatr» vn. nnd PtolemtUo« ZVI., Caemr. ...... 45^80 „ 

KAEnHATPAZ BAZIAIZZHZ Br, 

Ptolemalos XVI., (Jacitar 

TTTOAEMAloY «MAOMHT. OEOY Br. 

T).!'^ BUdnii der Kleopatra VII. erscheint auch anf PrlgOD^a von*)! 

Daniaskos A-, ohne Beischrü't des Namen« 

BetytoB Är, „ »Fl»» 

» 

Ptttrai m Achaia . . ifr, mit BACIAICCA KAeOTTATPA 

Ärado«? 2»r, „ 8ACIAICCHC KACOHATPAC ^ 

Antioelua in Syriea ? » BACIAICCA KAeOTTATPA 

eeA N€WT€PA 
Tafel VIU 1 

KlsiDaaian mit CLEÜFATRAE REGINAE RE- 

GVM FILIÜRVM RE6VM 



mit ilftm 
l'urlriit de» 
M. Autonim 
im Heren. 



Könige von Kjreaftlke'). 

Hagaa, StatOalter des PtolemMO» Boter. (308) -264 vor Ohr. 

AAEEANAPoY, mit dem Alciaiiderhopfe ...... & 

rToAEAAAlÄ KYPANAloN &. 

rroAEMAloY ß. 

PToAEMAloY BA^IAEI^S: letztes Wort auch rück- 

läiitig), mit dem Kopie de« Ptolemaioe Soter ... &. S. Br. 

b) Mouiulur« {^cquri S. 467, 11. 

•) Venardent a. a. O. 3. 126-186; Rtvna Nam. I87<7T, S. 193. 
T) Poole, Ibe noleiBias; kMUlcr, Hvm. del' ancieane Afriqn« 1860, 1, & IM— 161, und 
BeniL l*n, flw tt-Mi DnywB, actah. des Hdlmümiis lU, 1. 8. M»-st«. 
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Macaa. Statthalter de» Ptolemaiü« II. . 2^4 -(280) Tor Chr. 

und ? — SS8 „ 
PToAEA^AIoY BASIAEß£, BACIA, PToA., mit 
den Porträt Sotera im4 den MoBogramuMii 

M, M s Br. 

•? K»«rft", KSntc (280)— ? 

ÖASlIAEßS. AAAPA Br.*) 

* Bwwdiw IL, Toekter de« Hagu 258-982 

BEPENIKHC BA£IAI££H£ G. s. Br. 

BMwnflc« und Ptolmuaioa m,, ihr Gemahl 247—222*) „ 

PToAEM/VloY BAZIAEilE Br. 

PtadflOMlOT 17^ Fkflofrtor? 389-804 , 

TTToAEMAloY BADAEfiC &? Är.? 

Ptolemaios V., Eplphanes 2<)4— 181 p 

Dieselbe Aufschrift Hr. 

Ktoopstn 3. und natanaiM Tl, Bbnomulac 181— (174) „ 

Dieselbe Aufschrift Br 

PtolmaiM VL 174-163 „ 

DicMlb« Anftchrift Br. 

VtetamalM vm., ■omattM XL, ESnig tob Kjrenaik» . . 16S-'14S „ 
Knni|T von Agjpten und Kjrenaike 146—117 „ 

BAZIAEßE nT"A6MA|oY Br. 

B. n. EYEPrEToY Br. 

Ptolemalos x., Sotor II. und El»op«tm HL ....... 117— (114) „ 

BAEIAEAZ: nToAEMAJwY Br. 

nolMMAtM Aykm (114)-96 , 

BA£IAEfi£ nXoAEMAloY, a A.? Br. 



Ki'ni2P der Axomitpii'*). 

Die ältesten bekannten Uold- und KupferprÜgungen der Axoniiten beginnen 
«tw« 800 mch ChT.| lie wageo d«b Kopf «tot X9aigi^ aber ohae Poftrittbnlicb- 



keit, und Aufschrifle«, «W 

BACIAtVC A<DIAAC. ASWMITWN G. 

NtZANA oder HfeZANA BACIA6VC G. 

OVAZHBAC BAOAEVC Br. 

und andere. 



») Man könnte hier ah 'ii Hagta, den Sohn der Bcrfnike (mit dicaer 28S n ji i -J2I 
crmord«(), denken, jt'doch iiui iu üem Falle, ah der ültlirhr Kopf hf i Pool«, Tafel VI, », nicht 
das PortrUt den Köni^», »oodcrn iliwjenii;« da» Ptol«nuu<M SuU-e irit^ 

9) L'ni SSO Tor Cbr. «ar K;n>naTke einig« iCeit autonom. 

10) IbOnaiD, LeB mouiiait-a Ethiopiennee, in der lioToe archäolegiqat IMt* S.aOT— MV» 
TaM XX; Z«i1aefar. fOr Kam. Vll, 82», l'afel IV, 4 uid XI. 176 und 171; W. F. Prid««»;, Tin» 
•eiaa «f ibc Amott» 47mm^, in Ken. CturMiicto 1«M, 8. M» K, Tafrl X. 
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Könige der Mnmidier"). 

♦ Juba I. {60) —46 vor Chr. 

REX IVBA nnd ynec* toM»n (HattUultkBlli Jvbri) & Sr. 

Tafel Vm, in. 

Es aind dies die eiiuig aiolkeieD KSoigsmttiisiiD dar Nnmidiar. Die Masinissa, 
IGeiim vatä UidooD Flnfaui MtgM^iielMii«a Ufiman aimt Tomi^nd puaiidi- 
Priigntigni dar BarUda'^ 



Könige von Hauritonien*^. 

•ivpbi« (213>— 202»örClir. 

Mbwon p&D (Sypak 0. 1. w.) Br. 

Tafel vm, 17. 

*T«rmfna 202— ? „ 

roTSun (Varminad u. s. w.) S. 

*BaMiMl? mi 100 « 

Ohne Aafacliritt , & 

Tafel vm, 18. 

ButtiH oder Boiw n. (80)— 38 , 

REX BOCVT S. Br. 

" Bakohoa m. ? (60)— 33 « 

Bpß (Pokos i Br. 

•loba u S5Tor— aSoMliObr, 

REX IVUA S. Br. 

REX IV8A REGIS iVBAI F & Br. 

IVBA REX IVBAB F. Br, 

UACIA60J lOBA Br. 

* Jnba and Eleopatra 

BACIAICCA KA€OnATPA & Br. 

Tafel VITT. 10 und Sa 

* Jnba und Ptolemaioa 

REX rrOLEMAEVS Ä 

•Ptok tii 23-40 ^ 

R£X PTOLEMAEVS S. Br, 

REX PTOLEMAEVS REfilS IVBAE F. Br, 

REG. REGE PTOLEMAEO Br. 

Tafal YIU, 21. 

11 1 MjIIit, n im <le l'aiutnM AAi«na III, 18M vud Biq^L ItU; t. Ihiha, 2aitp 
«chrifl rcir N.im. III, 3. 40-4». 

i j / tbd de 2aagnmia, in den MomtelMr. der ptenb. Akedenic, Ift. Jmii IM» uad 

7. Juli ISäl. 

13) L. Müller a. 0. m, B. §S— IST uod Sappl & M— 11 od ST. 
Xmkosf.BUBcr, rorMIkdfM. • 
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Llii4er der lUrbaren. 

OalliBehe HAuptlinge nnd KAnige. 

Dm oinzigmi gkllisehen EABigamfiniien grieehi»chen Charakt«rg be«tali«i in 

eiuer kleiueu ^rif von Rronzpmfln/pn, vr.lilu' fVnhiT dm ff^tlstigcheii Fürsten in 
KleiuaitieD zuge.''clirii.'l« u wuriieu. llir bt'»uiiitligf r Fuiitiurt ist das NQilliuh«» ' idilien, 
inibnonder«' <lii> Nähe von Toulonae'^), und Stil und Ko^jftvpen derselbon crinnera 
lebhaft an keltibfrische Prä^ugen. S^ie datieren demnach etwa aus der Mitte d^s 
1. JakrhuuderU vor Cbr^ und machen aus mit den folgenden, teils unvollkommea 



«HgepiSgtM, Ntnen bekawit: 

(B?)PirANTIKOY Br. 

BITOYKOC BACIAtYC Br. 

MTOYlOrorO M BAClAeVC Br. 

KAIANTOAOY I r KAIANTOA€VC BACIA Bt. 

. AMYTÜ A 8AC /.V. 

Von den gatlüchea Uäuptlingen, welche aus den Kriegen Caesars bekannt 
Biod'')^ bebe ich die (olgendeB hmori 

Orgetorix, Ilä<i]>tlin^' der Helvetier 

ORGETIRIX, ORCITIRIX 8. Br. 

DanuuniK, ttioptiing der Aedu«r 

0V8N0RIX, OVBNOREX & 

^YBNO & 

TASSETIÜ. TA6GIITIÜS • lir. 

DlTltlMM, König il«r Sactsiooea (?) 

A€I0YICIIA60C Br. 

Oalba, NT.i' tipDl^er des forkergelwndni 

CAAÜYA Br. 

▲dietauuos, KSnig der Sotiotni'*j 

REX ADIETVANOS F. F. und SOTrOTA & 

Comtnio». Koni^ Her Atrebaten 

CÜMMIÜS, COMIOS, COMMIIOS & 

* Veroiitgetoriz, Küuig der Arvemer 

VERCIN8ET0RIXS 

Taf«l Vni, 2i. 



14) r. 4v Sul^, Rem Hm. IWB» & ««1. MT-Il«. 

U) F. de Suloj, N«itt. dei eheb sikntoii, im Amuin de 1» loe. fr.iiif. de Hunt, II, 
im, a t-»l. Thfel 1-lV. 

15) CacMr* AdcsntaeaM. 
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I G,8.Br. 



'j ff. & Sr. 



Britonaisehe EAnige^*). 

Die PriLginig roa Mtlntni mit KSnigmantB b«g«nii in Brititiuii«B n«t in 

letzten Drittel des 1. Jalirlnunl. rts vurf'hr. Der Ki jiflypus ist in der I{egel i:iit 
dem l>i>dem geschmQckt and stellt daher den Mflnzherro dar; als Porträt hat er 
indctMH ItctDen Werl 

TiDcommiui, in Hampdhi» und Suihx um 20 vor du. 

TiNCOMmiiu 

TINConmli» COMMIt Fllliu 

• ▼«!<», in Surrev n. s. w. . . um 80 „ 

VERICA CÖMMIi Fiiiu« REX 

VIRIm COmmU FiUa.; VIR. COM. FILLi 
*SppUlaB, in Kent, Surrev und HampBhiie «m 80 ^ 

EPPILLVS COMmii Filh«! 

EPPI. COM. F. u. ». w. 

Prigort: CALLEV» (SiIebei4«T in Hsmpihu»). 

Auch gemctnscliaftliche Prägungen der S&bn« in ComDiaa dnd bekennt, 

wi« au4 folgenden Aufschriften IterTorgeht: 

VIRRI. EPPI. COM. F & 

TC VI. 6P. & 

♦ÄaciovRiui«, in v Ett^lrtn.l vor — 5) n. Chr. 

TASCIÜVAN. TASCIAVA. u. a. w G. S. Br. 

FMgort! VERmlemteHi (8t Albane) n. i. 

* Onnobelini», in Ost- Enu'l:niJ (5 — 43) 

CVN08ELINVS REX | 

CVNOBELINVS TASCIOVANI 1=01« | &. 8. Br. 

CVNO. TASCi, 1 . - w I 
Crägort: CAMVLodQQom (Colcbeater). 
Tftfel VIII, 33. 

17) John t^riutc, Th« cduu at tbe »acient Britons, LoodoD 1864; WUlvtt, .\dditioai to 
llw antÜBt briitiilt amaege, im Man. Chraniato IWV, 8. Ml-nc, Taltel IX «nd X. 
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Bildnisse Erieiliisclier Dlfhtir, Piiiio.süplien iinij anderer 6*lehrt«r. 

Die letzte Arbeit hierüber vuu L. Burclmer: Gntclusche Miiiizeu mit 
Bildnissen histon'-'ciier Privdtpergoncn, in der Zeitschrift fUr NumiBmatik IX, 1B8S, 
S. 109—137, Tafel IV. lu das foli^end'' V- rz- icLni:^ ^iiul nur di^eilig«D MmumI 
au^eDummexi, von deren Trägem Kopftjpen bekannt sind: 



oMHPoY auf MOom der iual Im, 4. Jahrb. vor Ohr. 

und spiter . S. £r. 

Tafel Vm, 24 

(^Mf IPOC aaf Manzen von Nikaia'), KMMtseit .... Hr. 
UMHPOC ftttf Uflnzan tod Auaatei«, JEaMtiMil. ... Sr, 
Tafel Vin, 88. 

* Httakoa 

a>ITTAKOC (8o)iHif«ii«rMlliiievwH7tilfliMk£aiaaiMit Br. 

Tafel VUl, 2G. 

BIAC auf einer UHnw mm Ptinui, Kajaunit Br, 

Tafel vm, 27. 

AAKAIOC aaf eiiwr MOua Ton Mytiknw, Kajaoiat. . Br, 

Tafel vm, 28. 

♦ Sappho*) 

Ohne Aufschrift, auf ^lünz.fn von Lesboa, 4. Jahrh. TOvChr. El. Br. 
CATT4>A auf MUiueo tou £retoa, Kaiaerseit ..... Br. 
YATT4>il anf Kflmeo tod Mytikne, Kaiaaneit .... Br. 
*Herot3otQ« 

HPAAOTOC auf lianian von Balikataaaaoi^ Kaiaemit Br, 
Taf«! vm, 89. 

• Sippokrates''; 

ITT. auf Münzen ran Koa, Kuieraeit Br. 

Tafel vm, 30. 



1) HOBCr ia ganier Fignr. «itKod und die Iii«« in der Uand haltend, kfimmt auf sp&tcn 
Xa|lftrni1lnMn Toa nikaiat Kyme, Kolophou und Chioi vor, lowie auf Dracfamon und 
BroBzeu TOD Stajrna, ans dvm 3. uud 2. Jahrhundert vor Chr. Dieie »myriiäiacbe Eupftr- 
aiAnze, TOD welcher zahlreiche Vitrict&tco bekannt sind, hioCs 'OkViP<iov (ätrabon 616). 

i) llierber iüt ohn« Zweifvl die Münte an reitilaiereii, waUÜie MioBaet, Daser. II, 189, 
Nr. 42» (njtch Sv«tinii dvt SUdi Pruaiai m fijiplo» Nfaeelwielwa liaL 

8) 3 K. Dilthev, Aruvkreoo 18»5. 

4) Sappbo, in nauaer Figur, &itZ'jnd oder stehend, ist «in l^nP* VWar KapfenBAoMB 
TOn Ereao« (mit der Beiacbrift £A4i«Q} und Hf tileaeu 

5) innOKPATHC i«t die BeiMkrift dar tUamOtm Figur ciaar kaiwlMB BramurmiLni«. 
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* Bokleides*) 

Als einzige Beischrift der Name der Megarer Br. 

Ohne Aufschrift auf MVSMa ▼«> 8oloi'Po Mp <iopoli» . . Br. 

Tafel Vlll, 31. 

Ohne Aufschrift auf MllBwn Ton Soki-Poiiqwiopoli» . . 3r. 
Tafel VlU, 32. 
'naophaoM nnd AndMdamla 

OeO<l>ANHC OEOC i 

Tafel VIII, S3 aafMfiiiieiiToiiMytüene,KaiHnat Br, 

APXEAAMIC OEA ) 

^Thaophaae« <tlleiu 

OEO(t>ANHC uuf Manzen tou MjtUen^ Kaiseneit . . Br. 
'Xenophon, der Arzt 

XENO^JIN auf Hflncen rm Koa, KaiBaiMit Br. 

Tafel Vni. 34. 

X£NO<i>(jJN (mit Lorbeerkranz) auf Manzen TOn Kos, 

Sawcncät Br. 

' Lesbonaz 

A6CBANAKT A 4>IA auf Manzen TOn Mjtilene, 

Kaiseneit Br. 

ACCBANAI HPllC N60C auf UfliHn TooMytOeBa, 

Kaiseneit Br. 

ftaito* nnd Tlsvto WeikooHMbto 

1>AA NtlKÜMAXIcH^'^''""^*^'*"'''^"™* 
Julia ProUu (Prooula) 

lOV. nPOKAAN HPAtAA auf Mfliueo von MytikDa, 

Kai-ir-rzeit Br. 

Hanalkaa 

NAVCIKAAN HPAIAA anf Hfinien tco BlytOene^ 

Kaiserzeit Br. 

Auch die folgenden Manien können aich auf die dargestellten Bildnisse 
beafelieB: 
SyCbas') 

TTYOHZ, auf Hfluaen dea pbryg. Laodiluia, Kaiseneit Br. 

Seitalkaä") 

£E|TAAlCA£anfMll]iimdeaiiliijig,I«odilimtKaiaaneit Br, 



t) Vieoeali, Tafri ZXTI, Si Gaidiier and laihoef, Nam. eaatkentery ea Btasaaias, in 
Jon», af hell. rtadiM V, IM», TMU I, l. 

V) Menaaiet gKcqni>a S. M«, Vr. »4, Taftl O, ». 
») A. a. 0. a. m. Ttafal G, M. 



BeMlveibiiiii; 4cr ahgebUi«tei H Inici. 



Tafel I. 

Dip AbbilcliingPD «lifser Tufel nai v«rgi9f8ert; ihr OiurchiiMm« betrigt 

heinahe Ha«! Dnppr'U-- dpr Orii^inalffriifse, 

1. Kppf Alexanders dea Orol'ueii, luit Lfiatiem uud Auimoushorn, rechtehiu. 

BAZIAEfiC AYZIMAXoY. Liokshin sitaende Athene Nil:e{>horoe; 
däruiit«r Keule un.ri Ähre: im Felde 1. zwei Monogrammp uii» <t>IA. mul PY. 
Tftradrachmon des Ljaimachus. — Imbuoi, Choix de luounAifs greeijues, 
Tafel IX, 11. 

2. Kopf de" Ptolomaios Soter, n it Uiadpiu, reclitsbiu; um den Hai- Ale Agis. 
ft PToAEMAloY BA£IAEfl£. Zeiu ia «einer Elefanteiiquadriga link»- 
bin; im Abtebintt» 

Goldstater >!• ^ Rol -nju is I. — Imhoof, Monnnies gKequM, Tafd J, 11. 
8. Kopf des 8«leakM Kikator, luit Binde, re«ht«liin. 

9 0IAETAIPOY. Linkshin sitnnd« Athene, mit Sohild und Speer. Im 
Feld.-. F)ili<'nl>latt, Botjen und A in eirnni Krii-i'. 

Tetntdracbmoa des Pbiletairo*. — Imhoof, Mäuzen der Oyiuiätio vou 

Per^amon, Tafel T. 4. 

4. Kopf Doiiu'irioH PoliorketoK, mit Diadem und SHerhorn, rpchlslün. 

& BAX:iAEX12: AHMHTPloY. Poseidon lijiksbin »telund, den rechten Fub 
auf einen Pelaen gesetzt, die Linke auf den Dreinck gestützt. Im Felde 
links HP in einem Krauie, rechts W. 

Tetradracbmon des Deiuetrio« L vou Makedonien. — Mttnskabinet in Wien. 

5. Kopf des FbUetalros, mit Lorbeerknuu, rechtshin. 

Bc <t>IAETAIPoY. Linkfiliin sitiMttde Athene, mit Etat» in der Redtten. Im 
Felde, A, iSpheublatt und Bogra. 

Tetradraebmon dea Attalos I. — Imhoof, Mflnaan der Dyaaati« Toa Per- 

gamon, TaM I, 8. 

6. Kopf de« Bathydcmos, mit Diadem, rechtshiu. 

ft BALIAEßZ EYöYAHMoY, Bärtiger Uerakiea, liiikshin auf einem 
Feken aitiend, ttber «elehen daa LBwenfeU heninterfaKitgl, und die Eenle anf 

das rechte Knie stOtJcend. Im Felde rechts, *}(. 
Tetradrachnon des Eatbjrdemos I. von Baktrien. — Brit. Museum. 

Tafol 11. 

1. AlaBBBdaitepf rechtshin, mit Diadem, Ammonsboia nad Elefantenfeli. 
Q: AAESANAPoY. Elmpfende Pdha r.; Tor ihr, Adler auf Dmnerbeil r. 
Im Fridv, awei Munoktramme. 
Telradrachmon des Ptolemaios Soter. — Imlioof. 



1 
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2. AleZAndorkopf rc^chtshiu, mit Dia<l(;m und Aniniunshorn. 

a PToAEMAloY BACIAEXIC. Adkr, 1. stehtud, vor ihiu K*. 
BrODiemfln» dn PtalemiioB SoUr. — Imlioaf. 

St Kopf Alexonderii d«s OrofseD, mit Diadutu uud Amuioiuliorn, r. 

|k AalMjhril't oud Tjpus wie 1, 1; links, t'ackel; unter der Göttin, Mäanderlinie. 

TetrtdnditiWB de« IjaimMho«. — Imhoot 
4. Denelbe Kopf, mit Diadem, r. 

EinMitign Goidpläitohen, am dem Bc^ginae dei 3. Jahrb. nach Chr. — 

Iinhoof. 

6. AAfZANAPoV. Der* 1 in- Kopf, mit Diadem, liuksliiu. 

a KOJNON MAKeAONflN NfcOKO. Keiter im Schritt, rechtahin. 
MakedunijiclK' Brunzeiiiilnze, aus dvra^uibeu Zeit. — Imhoof. 
& AAEXANAPOV. Der»>lbe Kopf, behehrt, nebtiliiiL 

a KOINON MAKeAONAN B. NfnKOP 8tuta«»«f hohw8Sule,iwladMD 
»wei Tempt!la, mit je einer Prcisurne darüLur. 
Uakadouüeha BroniMnOme, aus denellMa Zeit. — Imhoot 

7. Kopf des jugen.ni' 1 < !. Daaaetrio« 9oUotk«M«f r., mit Diadem, Stierlioni uid, 
am den üiUs, diu .i^ia. 

ft BADAEfiC AHMHTPloY. Nackter Poeeidon L, den nehten M auf 

einen Fr-Isr-!]. -Mi- !iiiVr- llnri^l aiA' (I>'u Dn'i/:irk getUltst. Linke nnd rechte 
im Felde je ein Monogramm aus* BKP uud ANT. 
Tebadraebmon. — Fhotiadee Poaeha. 

8. Kopf des bejahrten Penteir to » Foliorketes r., mit Diadem und Stierhom. 

9l AHMHTPioY BAEIAEßZL Poneidon, mit nacktem Oberkörper, linka- 
htn aof einem Fdscn sitsend, ein Aphlaaton nnd- den Dnbadr kältend. Am 
Felsen, uud rechts im Felde je ein Monagramm nua AMT., und Xill? 
Tetradrachmon. — Imboof. 

9. Kopf de* AotigonoB Ooeoa (?), mit Diadem, linkah», 

^ A— A. Das BUd de» Apolloit von AmjUai, reehtahin neben einer Ziege 
atehend. Linka im Feld^ Kraai. 
TetradmelimoB von Lakedaimon. — Brit Mneeom. 

10. Kopf lies Philippus V. von Makedonien, mit Diadem, rechtshin. 

a BAZIAEni: (t>IAinnoY. I.inkubin kämpfend« Pallaa, awiaehen awei 
Monogrammen auü LTP. und FIEP. 
TettadracbmoD. — Inhoof. 

11. l>rp:r<liif Knpf mit Attrilnitcti Hero* FerMoa (Helm oud Hatpe), 

linkxhin auf einem makedonischen .Schiide. 

ft BAEIAEAE ^AinRoY, Keule nnd drei Monogramme aas Xfi, ME 
und KN, b1! ^ in i mem Kraose von Bieheolaab; anter dieaem, ein Donnerkeil. 

Tetradrachmon. — Iraboof. 
18. Kopf dea Femraa von Uakedonien, mit Diadem, rccktshin. 

B BAEIAEI2E TTEPZEnZ, H irj . und drei Monogramme uaa OE, AY 
and AN, alles in einem Kraiu von Eicbeitlaub; darunter, Stern. 
Didnehmou. Imboof. 
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13. Derselbe Kopf rechuhiu; daruuter xHlAOY. 

9e BAZIAEAE TTEPEEnZ, Adler rechtshin anf einen Donnerkdl sMieiid, 
UD(1 vor ihm E und Monogramm aus HA?, «Um m ciMfll Kimme TOB 

£icb<>nlaub und Eicheln; darunter, Stern. 
TrtrailraehuM». — Pari«. 

14. Kopf des LysImachoB i'?) von Thrako, mit Diadem und Widdcrhoni, rechtahin. 
B: Aufschrift und Tjpus wie I, 1, l. im Felde, Biene. 

TgtradruehmoD von Epbctoa. — ImhooC 

15. Knpt" '^p? MoBtle von Thrake, mit Diadem und Gewandung, recht«hiB. 

Sc BAEiAEnE MOETIAQE. ETOYE KB. Pallaa Nikephoros, linkshin 
■ümimI; T«r ihr cw«i MonoffnraiiiM «tis EY. vad TANKP f 
Ti'trarlrarhmdti. — D-- Ti:v;i'" 

16. BAEIAEflE POIMHTAAKÜV. Köpfe des fioimetalkea toü Thrake, mit 
Diadem, Diid annw 6«na1iliik, MditahuL 

ß KAIZAPOZ rEQAETOE. KofT dm Angwtm Nchtobia. 
BronzemUnze. — ImhooL 

17. BAZIAEYZ KOTYE. Kopf des Koty« Xv. T«ti Tbnk«, mit EKedem tud 

Gewandung, ifcht^liin. 

BAEIAEAE PAIEKOYTTOPEAE. Linlcahin eilende Mike, mit Knax 
und Palmsweig. 

Brouzcmflnn, — Inhoof. 

18. Kopf des Oenthloa vott THjrien, mit P«tMOe und GewecdoDg;, leebtshin. 
6 BACIAtOJC reNölüY. Schi«; 

BroacemOase. — Klagenfixri. 

19. Knpf i1f>= Ballaios vnn Tltyrifri linksliiu 

a BAEIAEHE BAAAAIQY. Artemis linkshiu eilend, Köcher und Bogen 
Uber der Sehnlter, eine Fecfcd ia der Reebten «od cwet Speere m der linkeiL 

ffilberdraclmip — Imhoof. 

SO. Uealknj^ dea Hieron I. von S^rrakae, mit Diadem, linkahin; hinten, Oehaeii^ 
eehideL 

a BA£IAEo£ lEPANoS. Nike, ein revhtsh. schreitendes Vietgei|MBD lenkend. 

Silberm(5nxi> von 32 Litra«', von Hh rnn TT. — Imhoof 

21. Idealkopf tlet Uamarete, Gemahlin Cielous L (?), mit Diadem und Eichleier, 
rechtahin: .Stern. 

BAEIAIEEAE ♦IAI£TIAoC Denelbe lypae; darfiber Stem; lecbl* 

im Ft'ldf, K. 

Silbeimibiie von 16 Litrae, tob Hieran D. — Imhoof. 

SS. D.T-cn.^' Ki>|if liiil;-fiin: Palmzweig. 

& Dieselbe Aufschrift. Nike, ein reebtehin eilendes Zweigespann lenkend; 
redits im Felde E. 

Silbermtluze von 5 Litrae, von Uierou U. — Imhoof. 

S3. IdeaUcopf des Oolon I. von Syrakus, mit Diadem, linkahin. 
R ZYPAK'ZI*! TEAHN-E. Derselbe Tjpus; darunter, E. 
SübemtOnte Ton 8 Lttrae^ von Hieran IL — ImhooC 
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24h Kopf des Hioronyme» von Syrakus, mit Diadem, liiiksliiti: FQUIiorii. 
8 BAEIAEoZ lEPnNYMoV. (Jeüügelter Bliu uad ML 
Silbermanie von 24 Litne. Inkoof. 



Tafel m. 

1. telniponkopf, uitt Tiara und Rinde, r«cbt»hin. 
B BACIA. Lyra mit siebcu t^uit«u. 

Silbfr-ninnzp rlr-'i jnni.'iTn Kyio^ '?). — Brit. Muaeimi. 

2. 4>APNABA. Satrapeukopf, mit Tiara, reditsbin. 

Sebilfipror» 1. zwiBohen zw«i Delphioen; daranter, ThnnfisclL Am Vor- 

kttHtell, ein linksliin sprinfj^t n Iit On lf. 

SilLermünze des Phariiubussuü, iu Kys-jka« }repriii{t. — Burliii. 

3. Burii);er Huruklcakopf rcchtaliiii, da>i LüwenfuU um dva UaU gt^schluuguQ. 
R CoAEilN rückläufig. Satraponkopt, mit Tura, MCbtahi». 

Silberstater vou Soloi. -- Berlin. 

4. Derselbe Typus rechtahin. 

(AAAA. L) BKtnpMkBvi; nit Tkn, r. 
Silberst^kter voti llftllot. — J. P. Six iti AttttenbiD. 

5. Kopf t!f r Ajibrodite r. 

R MAA. Satrap«nkopf, mit liara, r. 
Silberxtatcr von Malloa. — Imhoof, MallMi H^piraM et Atttioeh«, 1889^ 

Tafel VI, 2Ö. 

6. PttUaakopf r. 

^ Ljkiidie Aa&ohiift. DynMtonkopf, mit Tiara, r. 
SAbanfator dtt Gbcron von Sutho» ^ Biit MaaeaiiL. 

7. DieselSi' n Tyneii, mit je »'inem Symbol auf Haupt- und Rückseite. 

SilbersUUT des (,'herois — Brit. Miisi-um. 

8. Kopf des SelenkoB Nikator, mit Diadem und Stierhorr», r. 

R BAEIAE12Z ANTI"X"Y. Apolhm nackt, linkshiti auf doni Oniphalo« 
sitmnd, und den Dikjen in der Bediten haltend; vor ibin,| £| im Absehnitt^ X. 

Tttiadm^moD i« AotjoehM Boter, — Baion JL von Hinek in Fkria; 

Imboof, Moannee grMqnet, 9w 423, Nr. 14. 

0. Kopf de* Autiochos Soter, mit Diadem, r. 

H BALIAEAE ANTIoXoY. Apollon uackt, die Chlamys über dem reebten 
Knie, Nnkahin auf dem Omptialo« sitaend, einen Pfeil in der Beehten hnltend 
iiti l <1i'> T.li lr „ r I ii Bo^i'ti gestatsi Unk« nnd recitia im Felde Mtmo- 
giaaime au» MHTU und AET ? 
Telmdnichuoa. •— Imhoof. 

10. Derselbe Kopf retlitslii i. i 
11 LßTHPoE ANTI 'XoY. Derselbe Typus. 
Tetradrachmon. — imhoof. 
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11. Kopf des AntItMdrfw IL, mit Ditdem, nclitsliio. 

R BAriAEni ANTIoXoY. D.i>eriH- T>iais. mit dni Fftilm m iu 
fi«obteu. Im Absciuiitt, Monogramme aus NK uud Zil. 
TetrftdmeluBOti. — Klagmftirk 

13. Kopf des 8iilrak«B 3L, mit Diidem, r. 

H BAKAEnZ rEAEYK^Y. A[..,llon luickt, ünk^hin sU-liend, iu dw 
Kttebteii ü«n i'teü haltend, di« Link« auf den bugeo gestützt; vor ihm, P. 

QoUatetor. — MdMlMg. 

13. Blilignr Kopf <dei Belrakoa IL Pogon (der Bftrtige), mit Diidem md Ge- 
wandung;, r. 

a BAEIAEHE LEAEYKoY. Apollon oackt, liukshin stehend, den Pfeil 
in der Beehtan, den linken Arm auf cjiiep Draifufs jgntfltek Unk» und recht« 
MoMgnimme ans AP und NO. 
T«tradra«hmoa. — Brit, Museum. 

14. Kopf des AotlootaoB Hionuc?, mit Diadem, rechtalun. 

R BAEIAEßE ANTIoXoY. Apollon, den Unterkörper bekleidet, linkshin 
auf dem Omphalos «ÜMsd, und in der ßecbteo deo Bogen lialtend. Im 
Abedmitt, . .K. 
Tetradnohmaii. — Brit Uaeaam. 

15. Ko]if des tMenkoB m., mit Diadem, rechtjihin. 

ft BADAGUtE ZEAEYKoY. Apollon von Nr. 9. Links und rechU 
M<mogramme aus EYI und ilP. 
Tetcadnelimon. — Imhoof. 

16. Kopf de^ j^T^fviehos, f>oIin des .Seleukoa III., mit Diadem, rochtshin. 

R BALlAhiii: ANTIoXoY. Deraelbe Typua, links im Felde, Dreifuf»; 
im Abschnitt, Monogramm aus ^oK. 
Tett'udnicluuün. — Imhouf. 

17. Kopf des Antiocho« in., mit Diadem und Qfiwauduug, rethtsbiii. 

a Aulsclirifl und Typus wie Nr. IG; rachta im Felde A; im Abüclmitt 
Monogramm »mh AZA °? 

Tetradrachmou. — H. von Dannenberg in Berlin. 

18. Kopf des Aatioobos HL, mit Diadem, reditahin. 

Glmehe Aubclurift und Typu«; links in Feld« ES. 
SilberdiBchme. — Xlagenfurk 

19. K<i[ii'i!^ s Ach.iios. tiiit Diadem und Gi'wamjiiiiL; , rr.jhtsliin. 

BAZIAEi2Z AXAloY. Paklas, liukshin kämpfend; vor ihr, Pferdekopf 
Knkshin and OE; hintcnr ihr, Monogramm nus AP. 
tioldstnter. — Itflndian. 

20. Kiifif 1 'S Soleukos IV., uiit Diadem, rechtsLin. 

U BAZIAEnZ ZEAEYKoY. Apollon wie Nr. 9. Im Felde liuka, Palm- 
cweig mit TSnien nnd AphUetMj im AhaduHl, Mmiognmm nua ZÜ. 
Telndnchmon. — Imluwf. 
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21. Kopf des AntloctaOB IV., mit Diadem, rechfühin. 

h Aut'schritt Nr. 4 des VerxeichaU««8. Zeus Nikepboru» linkshin thronend; 
im Felde 1. Palnzweig; im Absebailt MoBogmna «m AP und T. 

Telradrarhmon. — Imhonf. 

22. Kopf de« Antioobos Y., mit Diadem, rechtsbin. 

ft BAEIAEfiE ANTIoXoY EYTTATopo£. DerMlbe Typi»; linkt in 

Felde, m 

Tetradrachmon, ^ Imboof. 

88. Kopf de« DenMttfM L, mit Diadeni, reehtoliin, in einem Sranw. 

R BALIAEßt AHMHTPloY Z12THP"Z:. Weibliche- Figur, mit Stnb 
nnU Ftttlhorn, i. aitaend, im Felde 1., Monogramm aai ANT. 

TetradnchmoD. — Wflnchen. 
84. Kopf ▲lojunidnM Bala, mit Diadem und Oewendung, rechtahin. 

^ AAE^ANAPoY BALIAEXIE. Adler linluhin auf einem Steuerruder 
•teilend; &ber eemem Unken Flitgel, ein Palnuweig; vor ihm, das Monogramm 
Ton Tjn», nad liiiiter ihm die JabrtaU ESP de? 8eleakid«BMirA) nud 
ein Monogramm ans 8 und B. 

Tetradraclimon ph&nisiaclien Fnfeea. — Imboof 
Kopf dea Demetrioa U., mit Diadem, recht«hin in einem Kranze. 
?t Aufschrift Nr. ö Jes Verzeichnisses. Apollon wie Nr. 9: zwischen de«iaen 
Füfsen, Monogramm aus MYA; vor ihm, ein anderes aus TTA; liniui iiu 
Felda, Pttlllwm, und im Abednitt di« Jnbmabl HSP (Iffi). 

Tetradrachmon. — Imtioof, Monnaies grecques, 8. 434, lOS. 

26. Birtiger Kopf des Demetrios XL, mit Diadem, re«htabin. 

R Anftdiriffc Nr. 8 des Ven. Zern Mikeplierae 1. flironend; 1. im ^Ide ein 

Mono^rntiziui aus liA: niitir ileia Tluone, on nnderes aua flAY, und im 
Abschnitt die Jahrzaht %UP (186). 
Tetradnebmo«. ^ Imboof. 

87. K'i[>r i-i'-'i Autiocho« VI., mit Sti'.ihli'U'iiinioui, r, 

BAZIAEAZ ANTioXoY EHl^ANoYL ^iloNYLoL. Die ÜioslniKn, 
linkabin reitend; daranler die Jabnabi OsPa69){ r. im Felde, TPY, ETA. 

und Monogramm aus hiPA. Krana. 

Tetradrachmiiii. — Imhoof. 

2Ö. Kopf de^< Tryphon, mit Diadem, r. 

» BAZIAEnZ TPY*nNoZ AYT^KPAT PoE. Reiihvei«ierl«r und 
gehdrntar Heim; darunter, Sonogramm aas XAP. Eicbenlcrana, 
Teimdracbmon. — De ImjnneiL 

Tafel IV. 

1. Kopf s Antiochoa VIT., ii.ii Diinlem, rfchtshin. 

R BALIAEIIZ ANTIoXoY EVEPrEToY. Palla» Xikephoros 1. stch«i.Uj 
links im Felde S und A; unter der QUtin, UoDOgramm aus I^HTPoÄ. 

Lorlx'i'rkrair,:. 

Tetradrachmon. — Imhoof. 
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2. Kopf den Aloxandros Zebina, mit Diadem, r. 

BAZIAEilE AAEHANZliP oY. Z«us Nik«{ihonn, L timmend; L im Ffllda, 

Mooognmm tnu» AEIÜ */; unter dem Throne Z. 
TetndrAcbmoD. — Berlin. 
.". Kopf der Kleopatn. Mutter d«e AntioelH» VUL, mit Ditdem, Stepliuw nad 

S<'!il*"'('r. r. 

H BAZIAIZZAE KAE-nATHAZ O&AL EVETHPIAZ. Doppel- 
f&llhom mit üiude; darnnter die JehmM XTIP (1S7); r. im Fdde, Mono- 
gramni aus ZV. 

TetraüraduuuD. — Brit. Museum. 
4. Kopf des AnltoelMMi TUL, mit Diadem, r. 

n BAZIAEnZ ANTI"X"Y Em<fAN"YZ. Zeus mit imcktem OU-rkörp^r, 
I. stehend; Uber dem Haupte die Moudäichel, auf der lieckteu eiu Stern uud 
in der Linken da* Seepter. L. im FeMcy Monogramm nna ML Lorbeetknas. 

Tetradratluuou. — Iiiihoof. 

ö. Ähnlich dem vorhergehendea. L. im Felde, IE und A, r. N. 
Tetradraehmon. — ImhooC 

G. Kojif lir - AutiocliOK IX.. :;iit t)iadeiii, r. 

BAZlAEilZ ANTIoXoY (DlAoTTAToPoZ. Pollai Nikephonra linkshin 
«teilend; im Feld» L Monogramm au» ^P. Kraus. 
TftradracbmoB. — Imliouf. 

7. Kopf (fpü SplPHko!« VI., mir (»iiidem, r. 

Ii BAZIAEnZ ANTluX'^'V Enia)ANoVZ NIKAToPoZ. Zeus Nike- 
phoruH 1. thruiiund; link« im Felde A md Monogtamm au« TIN; unter dem 
Throne N. iCrans. 
Tetradraehmon. — Imhool 

6. Kopf An Antiaoho» Z., mit Diadem, r. 

FV BAZIAEnZ ANTI<»X"V EVEEB'VE <MA<'nAToPoZ. Pir-^^lbe 
T)'pu!>; links im Felde A und Monogramm ans ZA^ unter dem Tliruu« 
Monogramm aus AI. Krnu7„ 

TetradracliiiiijM Tiril. Muifieum. 

9. Kopf des AntiocliüH XI., mit Piudiuii, r. 

II BAZIAEflZ ANTI"XoV Eni«AN<^VZ <t>iAAÄEA4>oV. Palla» Kike- 
pburos, 1. .steheixl; links im Felde A und Monogramm ans i|>IA. 
Bron/etiiüuz«. — luihoof. 

10. Kopf des Philippos, mit Diadem, r. 

11 BAZIAEXIZ «WAinnoV Eni«l>AN"VZ <t>IAAAEA«oV. Zeu.. Nike- 
phoros 1. thronend; vor ihm, Monujjramm au« flPI; linke im Felde A uud 
Monogramm au-i NK, und unter dem Throne, Monogramm aus AI. Kranz. 
Tetradracbmuu. — Imhoot'. 

11. Kopf des Oemetrioe tCI., mit Diadeoi, r. 

II BAZIAEßZ AHMIlTPIoV OEoV «WAoMHTopot X:ilTHP"Z. 
Alterttimlichee Demeterbild von Tom; links im Felde Monogramm an« ATA 
nnd KAT.; im Abaofanitt, die Jahrmhl ZIE (217) und Hoo. an« AH. Knm. 
Tetradracbmo». — MUnebeo. 
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12. Kopf dct> Autiochos ZIL, mit Diadem, r«i:hUliiu. 

R BAZIAEßE ANTIOXOV Eni4>ANOV£ «MAOnATOPOE KAAAI- 

NIKOV. Biirtigcs Götterbild von vort» auf *>im'r Basis zwischoii zwei liegenden 
Stien-n; dtiriinter, A? und die J«br*aiii ^KZ l'il'T); linlu im Felde Mouu- 
gruuiiu aus HAI*. Kiiiuz. 

TelradrachmoD. Dre^deo: Imlioof, Mommios grorque« Tafel H, 16. 

1". K [if de TJtrmuR», mit der armenischen Tiaia und Gewandunp, r. 

Ii BAZlAEßZ TirPANOV. Aiitiochi» r. auf einem FeUeu sitzend, dcu 
selnviiumendei) Orontcs zu ihren FBfMH; K» FeltW, HomograillU tHH AH, 
Nchta im Felde ein anderes mnt AP. EiauL 
Tetradrachmon. — Imhoof. 

14. Kopf des V. ri^^itterten PhllotAlro« von Pergamon, mit Lorbeeriiran?. and 

BiMil", r. 

Ik <t>IABTAIP^Y. Linkshin litzende Fallag, die Bechie auf den vor ihr 
■o^atellten 9c1ifld legend, im linken Arme den Speer Imltend; vor ihr, 

EpbeuWatt; hiuten, Bogen und am ThronsesHel Monognimm aus AG). 
Tetradraclimun dcü Eumeues 1. — Imlioof, Die MOnsmi der D>na»Ue von 
Ptergamou, 1883, Tafel I, 7. 

Ifi. Kopf de« BmanM IL von PeiguBou, mit Diadem, r. 

n BAriAEHr EYMENoY ^sn%. Oip Dio^kTirf-n von venu Im Abachnitt, 
AIA, und recht« im Felde Thyrsos mit Tünien. Lorbeerkranz. 
TelndrachmoB. — Brit. Mnseum; Imhoof lu ». 0. 8. 13 und 86, Tafel ID, IS. 

IG. Küj f <li ? Nikonioilns I. viiii IJitli vüien, mit Diadem, r. 

Sl BAZlAEßZ NIKoMHAoY. Die Personifikation der BUhjnia, bewaffliet, 
linkshin sitzend, einen Baumstamm im ROckeD; Tor ihr Monogramm aus AI, 
und liiikü am Runde eine UeiDe Nike, liokshia sdnreheud. 

Tetradrucluuun. — Wien. 

17. Kopf den Prusüis L, mit Diadem, r. 

n BAEIAEflZ PF^YCloY. Sbraa, mit Kranz und Sosptcr, linkshia stehend 

vor ihm Dnnni'rkril. iiij<l Monogramm »US ME ood ANZ. 

Tetradrachmou. — Imiioof. 

la. Kopf doa Frusiiui IL, mit FlOgeldiadem, r. 

Aufschrift und Typn« «ie Nr. IT; ror SSeiui^ Adler Unksbin anf Donnerkeil 
stehend und MoDOg)f*mm aus ME. 
Tetntdracluaon. — Imhoof, 

10. Kopf de« irtkomedee IL, mit Diadem, r. 

r, BAriAEnr Eni<l>ANoVE NIKoMHAnV. Derselbe Tjpue; wr Zeile, 
dasselbe lieizeicheu und Munogramm au» MHNUKA. 
Tetradrachmon. — Wien. 

aO. D.TM-i:.f Kojit' re.;l;tsl,in. 

II BAEIAEßE Eni<PAN"Y2: NIKoMHAf'Y. Typus und Beixeicfaou wie 
Nr. 18; die Jahrwibl 1^21 i'Mü) und ilunogramm aus MHTP. 
Telradraehmon des Nikomedes III. — Imhoof. 
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21. Kupl' (Ii j Mjj^a, Dvnastin \nu Pnisias, !ijit EtiMiifui. ImkMliiii Uuuicbrift; 
BAEfAIZEHZ MOYLHE OPEOB.M'IOE. 

ft nPOYElEIlN TUN HPOX eAAAES^HL Birüger UnakleBkopf L 

BroBzemfioze. — Irahoot. 

22. Kopf doi IttblaidWt KSnig dM BospoN», mit Diadaai, r. 

a BAZIAEnZ TTAIPIZAAoY. Pallas Nik phoros, Imlaliin aitsend; vor 
ihr, Monogramm au» ETTP^ im Abschnitt, Dreizack. 
Goldrtator. — Si Fctarabnrg, 

33. Kojif il'^ STithradates TV., KTiviv^ des Pouto», mit Dimlciii unJ Gew.iuilunrr, r. 
ft BAZIAEllZ MIOPAAAToY. Zeus Aetophoros, luikshin sitzend; vor 
ihni, Stierii und Mondriehel; ucler d«» Throne, Moaognunu ««> Mlf hinter 
demselben, Monogramm aus ZA ? 
Tetradrachmoo. — Brit. Museum. 

Tafel V. 

1. Kopf d'-N PliBruukc» I., König <ks Pontös, mit Diadem, rechtabin. 

BAEIAEnZ 4>APNAKoY. B«kl«idete minnUche Figur von vorn, in 
der linken Hand den Hemtea»tal> und das Follhorn, in der rechten den Zweig 
einer Weinrebe haltend; linkl J9t ihm, ein Reh. Im Felde links 8toru und 
Mondaiehel, lechta HoBognmm Mia ATT&., und Uber dem Kopf« der Figur 
eb DomuüfceiL 

Tetradraehmon. — St Petersburg. 

2. Ki'[ ! 1' Mlthradates V. ('f), mit Diadem, r. 

H BAz-IAEXlZ MlBPAAAToY «lAonAToPoE KAI »t>IAAAEA«l>oY. 
Perseus von vorn, mit dem Gurgonenhaupt in der Rechten, und der Harpe 
in der Linken. Über seinem Kopfe, Mondsichel und Siern. 
Tetndrachmuu. — Berlin, Das köuigl. MUnzkabiiiet IdTT, Xr. 400. 
9. Kopf dea Mitbnidatea VL Eupator, mit Diadem, r. 

B BAZIAEllZ MI«PAAAToY EYlTAToPoZ. Pegapr)« 1 , trinkend; im 
Felde 1. Moudsichel und bteru, r. Mou. aua XAP. £pheukrauz. 
TetndnMfanion. — Imhoof. 

4. Dersf-llic- K>.i-i' 1-. 

Iji Dieselbe Autächritt. L. weidender Hiräck, Im Felde L Mondaicbel und 
Stem, r. B. und Mon. ana TTEP. flpheukranz. 
Goldatater. — Haag. 

5. J^opf dea Plumakas IL, üönig dea fiosporos, mit Diadem, r. 

H BAEIAEilE BAEIAEfiN MEPAAOY «DAPNAKOY. Apollon 1. Tor 

dem Dreitiirs sitzend, in der Rechten einen Zweig haltend, den 1. Arm 
die Lyra gestttut Hinter ihm die Jabrzahl CMZ (246) und Mou. ans TTAY. 
Goldatater. — Mflnchen. 

6. Koj'f Jon AsandroB, mit Di.i'lnii, r. 

1^ BASIAEili: AEANAPOY. Nike mit Krant and Falmaweig, 1. aaf 
einer Sohiffsprorai vor ihr and HoQ. nna TfAY. 
Goldatater. — Uflnchen. 
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7. Kopf des Polmoa IL, mit Diadem, n Umaelurift: BACIA€(OC TTOA€'> 
MWNOC. 

ETOYC ZI (Jahr 17). Jngendlidicr Koi»f dM Neto, mit Lorbeerknin, n 

Silbertlrailiiric. - Imhoof. 

8. Kopf des Beakupoiia I. ('?), König des Bosporos, mit Diadem, r.; liiulcu, 
Ifoo. aus BA. P. 

ft TAtOV KAIEAPOE TEPMANIKOV. Kopf dea Caligula r. 

n. Ijnistbüd dir aepaipyriB, <;.>tnnlilin d-s Mitliradatet HL, mit Diadem, r. 
Dmschnft: BACIAICCHC rUnAinVPfefiC. 
Vt WablicheB Brastbild, mit StepluiiM and 6dileier, r.; Uaten, IB. 

Bronr.emOnze. — Imhoof. 

10. Brustbild des Kotjm IL, mit Diadem and CrewanduDg, r.; vor ihm, Dreisack. 
Unaehrift: BAOACUC KOTYOC 

R MH is einem Ktmil- von Bidimlasbi 

BronMimflns!? — Imhoof. 

11. Brustbild des BoimetalkM, mit Diadem und Uewaudung, r. Umschrift: 
BAaA£(i}C POIMHTAAKOY. 

B Kopf des Kaisera fiadcian, mit Lorbe«rlaMiX| ^ronter die Jahr- 

labl AAY f43l). 
Qoldatater. — Imboor. 

12. Brnst)iil<1 i!'-K Eupator. m'ii Diadom und Oetraoduog, r.; vor ilun, Keule. 
Umschrift: BAtlAfcCüC tVnATOPOC. 

A KBpi» den V. Aoidios, mit Oewanduag, 1. und des L Ten» r.; damnter 

, EY (400). 

Elektronstater. — Imhoof. 

13. Bmatbild dea SwiMiiimtea HL, mit Diadem tind Gewandimg, r. TJmacliTift: 

BACIAfWC CAVPOMATOV. 

& Kopf dt!S tieptimiuB Severus, mit Lorbeerkraus, r.; vor ihm, Ötem; darunter 
die Jahnahl TIV (498). 

EU'ktronÄlakr. Imhoof. 

14. Brustbild des Beaknpoiiii HL, mit Diadem und äewaadnng, r. Umachrilt: 
6ACIA6AC PHCKOVnOPlAOC. 

n Brustbild des Severus Alexander, mit LoEbcsrhraim und Gewandmig, r.; 
vor ihm, Stern ; darunter, 61<P (Ö19). 
Blektronatater. ImhooC 

15. Brustbild de» Ininthimeua, mit Diadem und Gewandung, r. Uuadirift: 
BACIAtßC ININ0IMHVOV. 

ti Kopf dta tiordiauus III., mit Lorbeerkraus, r.; vor ibm, Keule, d»ruu(er 
€A0 (5a&). 

Silb«rmOnze. — Imhoof. 

16. Brustbild dwi aeakuporw VU., r. Um«dirilt: BACIAeüC PICKOVTTüFia. 
R Brustbild Konataotina L, mit Gewandong, r.; rar Um, Stam; darunter 

TKX iG2r;:. 

iirouzemünze. — Imhoof. 
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17. Braslbild dn Tboaunsw, mit VmAtm und Gewandung, r,; vor Uun, drei 

Kügelchen. Umscl.rilt: BAClAtOJC ÖOeWPCOY. 

Bnutbild des Diocleüuuua r.; hinten drei Kagelcheo, vorn Monogramm, 
und darunter (594). 

HronzomOnze. — Imfaoof. 

18. Ko])t' (If.-) Ariarathes m. v»ii Ku])pailükiea, mit Diadem und Oeirjuidung, r. 
R BAZIAEI2E APIAPAO oV. Palks Nikepboro», I. ninnd; tot ihr Moa. 
nu« ATTE.: im Felde I.. eine Bul« liukabm Ob«r T? atebend; r. A. 

']Vtr.iflr;iclim<ir>, — Pari« 

19. Kopt (loä AricirathoB IV., mit Dia<ii>iii, r. 

K BA£IAEr2E APIAPAeoY EYZEB^YE. PalJu Nilu|iliflnn, 1. ttebend; 
finruitrr VA iniil I. im Feld« ew«i Jlouogramuie. 
.Silbuniraclmii'. — tnihooli. 

30. Kopf dea iLrinrathM mit Diadem, r. 

H BAEIAEflZ APIAPA'f'Y «DIA' MI IT- poE. Denalbe Tjpaa; darunter 

H itj; im Felde 1. O und Mou. aus MI; r. A. 
Sllberdraclime. — Imhoof. 

Sl. Kojif iL s Oi-ophornea. ..:if Diail^'iii, r. 

tt BAZiAEßi: OPO<DEPNOY NIKH0OPOY. Nike, mit Kranz und 
Palmxwng, L; vor ihr, En!e L auf einem Altar, nnd Mon. »ub MHXAP. 
Tetmdrachmoa. — Biii Museum. Head, Coiaa of tfae «neteiita, Tafe) 51, S3. 

22. Koj>f des Ariaratbe« VI., mit UiadHni, r, 

n BAZIAEßZ APIAPAw'Y Eni<l>AN"YZ. l'alla* Nikephoro», 1. «tehend; 
darunter, ^1 (14 : vor ihr, T5 r. im Felde H. 
Silberdrachine. - W;eii 

23. Kopf de» Uithradutea VL vom Poiitos, uiit Diad<-iii. r. 

R BAZIAEnZ APIAPA»"Y EYZEBoYZ <|)|A«nAT"P''Z. IV-aK.s 1,, 
Irr I i 1: im iVlde I. Mondmohel und Stern; r. Mon. ans MHN«t>IAo£¥ 
hr.iu/. voii Weinblättern. 
Tetrudruehmon 4«« Atiaratltet IX. ^ Imhoof, a. Honnaie« greeqnes, 8. 4S0 

Tafel H, 9 
2i, Derselbe Küj>f r, 

R BAEIAEHI: APIAPAmY EYEEBoYE. PalUa NikejihcnM, l stehend; 

vor ihr, Mon. aus TTA4»I; unttu IB (12j. 
Silberdrai'lnne desselben. — Imhoof. 

S& Kopf de.-. jiigvndHcben JuteimtlioB IX., mit Diadem, r. 

9: Aufschrift wie Nr. L'."., l':illiis .\ikHi>h.iros, 1. >Uliead; darunter T (3). 

Tetradrachntovi - Kollin und Fi-iiardenl, Paria. 

Kopf ih'K Ariobuiisanes I.. mit Diadeui, r. 

11 BAZIAEflZ APt 8APZAN0Y «WAoPUMAloY. Derselbe Typus »wi- 

scheu Mou. aus TIA uun A 
SilbccdracLuie. — ivlu'_'oulurt. 

27. Ähnlieh der vorhergebenden; vor Pallas, Mon. aus AXI; nuten ZK (37). 
Silberdncbme. — Wien. 
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28. Köisf Ariobananoa n., ini* T^iailcti-, reditühiii. 

BAEIAEilZ AJ'loBAPZANoY «MAonAToPoL. Umdlx, Tjpus; 
danwter H (Jahr 8). 

Silberdrachme. — München. 

29. Kopf dt's AiiobsnauM HL, mit Diadem, r. 

Vc BAZIAEnZ APloBAPZANoV EVZEBoVZ <WAoPflM(AloV). Der- 
»elbo Typus zwischen 1. Mondsichel und StCTO, r. Uonogntinm; naten lA (II ?)l 

f'nberilraciinif liuli'Hjr 

30. Kopf des Ari&müiaii X., mit Diadem, r. 

» BA£IAEfi£ APIAPAeoY EYEEBoYZ: t|>|AAAEA4)oY. Dnwllw 

Typus I. vor r jK'!:] Tropaion; hinter der QOttiii, Monogramm und E. 

Silberdrachint'. — ]iiihuof. 

31. Kopf dos Arobelaoa, uiil Diadem, r. 

R BAZIAEnZ APX6AA0V 4MAonATPi^o£ ToV KTlEToV. Keule; 
r. dansbui, K (30). 

Tuffl VI. 

1. Kopf des TarkondimotoB von Kiiikieo, mit Diadem, recbtshin. 

a BAEIAEnZ TAPKoNAIMoToY A. ANTllNIoY. Zeu NikepluwM 

iinkshiii sitzend. 

Bi'oiiiiculinze. — Iiukoof. 

2. Kopf du Polemott Ton OTba, r. ümaebrift: MAP. ANTANIOY TTOAE- 

MflNOC APXIEPEnC 

ijk AYNAZTOY OABtUN (THZ lEPAZ KE)NNATÄ • KAI AA- 
AA££E11N. Geigelter Donnctltcil wul £T. lA (Jahr 11). 
BimmiBaine. — Bwlia. 

8. Kopf des Alai von OHni, mit MtH'/e, Olirrinrr "iiil rrowaildUOgj V.f TOT SuH, 
Hermesstab. Lmathrili: AIANTOZ TEYKPOY. 
APXIEPEßZ TOOAPXOY KENNAT. AAAAEE. EHI AlOiSkA. 

Triqtirtra und 6T. E i.Iiihr 5). 
brouicmHuze. — Iiuhoof. 

4. Kopf de« jütlwde* von Annetiteii, mit Lcdai^otia ?, r. ' 

B AZAPI. ANIZAAß. Kybd« TOB foni twiteboD imi Sphinien, io der 
Uechten eine Blume haltend. 
BrODiemlfone. — Berlin; Zeiticlir. flir Nnm. IT, 266 und X, 16ft. 

b. Kopf des AMiMHuroa von Armenien, mit Tiara and Gewandung, t. 
B BAZIAEßZ ABAIZZAPoY. Adler r. 
BroiueiaQuie. — KänigL Bibl. Turin. 

6. Kopf des Xeixee von Amenien, mit Tiara und Gewandung, r. 

Iji BAZIAEil£ SEPSOY. Niie, mit Knnx und Pabuweig^ L eilend; vor 
ihr Z oder N. 
BnuuetDlinie. — Imhoof. 
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7. Kopf des Tigrencs I. Ton Armenien, mit Tüura und OewanduBg, rechUbiu. 

BALIAEfiZ BAZIAEilN TIPPANOY. Tjpm wie IT, 18; tm F«Me, 
oben, ZA; unten sK. 
Sflberdrachme. — Tmboof. 

8. Kopf dos ArtaTBsdea I., mit demgelben Stiunuck, r. 

R BAZIAEßE BAEfAEilN APTAYAEZiOY. Qu Ir-Lu l hu OaJopp, 
v>:ini Köitige, mit der Nike auf der Itechteu, gelenkt ; tm Felde Z uud ein 
Symbol oder Monogramm. 

PillicnJr.H . - St. Petersburg. 

0. Kopf des Sam«B {'•on Kommagene Y), mit Lederhelm, r. 

Tk BAEIAEilE ZAMoY OEoEEBoYE KAI ^KAloY. Scepter adt 

Bronzeniiin7c. — Wien.' 

10. Kopf des Hlthmdate« I. von Konmuigeu«, mit Lederbelm, r. 

BAZtAEilZ MIGPAAAToY KAAAINI(KoY). PiiIkB 1. stehend. 

Diouzemüuze. — Berliu. 

11. Kopf des AntioehCM'I. von EomoiHgene, mit der ELnsenischen Tinn, r. 
R BAEIAEnZ ANTIOXOY. Rcebtsliiu «chreitcndcr LSwe. 

ljronzemi)n7,c — Akademie in Amsterdan». 

12. Kopf des Antiochoa IV. von Kommagene, mit Diadem niul fiewandung, r. 
Um- 1. ritt: BALI MEP. ANTIoXoE Enicpavnc. 

K KOMMAPHNAN. Capricornas; darfiber Stem; darunter, Anken Lorbeef^ 
Icrant. 

BronsemUaM. — luhoof. 

15. br v tlnl l der Jotape. mit Diadem, r. Cmaehriii: BAEIAIEEA IfiTATTH 

' <|)|AAAEA0OZ. 

» KOMMATHNIIN und Skorpion in einem Lorbeerkranz. 

BrünzemOnzc. — Imhoof. 

14. Kopf de« Bpi^phaaea, mit Diadem and Gewandnng, r. Umwbrift: BACIA&YC 
" M€rAC 6TTl4^ANOYC, und tot dem Kopfe. C€Ai., vielleteht für Selinns 

in Killki*'!!, 

Vi BACIAeYC MerAC KAAAINIKOC. Brasibild des Kallinikos, mit 
Diadem uud Gawandang, r. 
Braniemlbne; — Paria. 

16. Brustbild des Abgaros Z. von O^^roeue, mit Tiam und Oewandung, r. Um- 
schrift: BAC. A. AIA. Cen. ABrAPOC. 

R AOVK. C£ (OVHPOC). Kopf de« Septimiua SeTcm^ mit LorbeaArans, r. 

Bronzemönze. — Imhoof. 

16. Brustbild des VabaUatbo« von Palmjra, mit Diadem und Lorbeerkramt, und 
Gewandung, r. Umschrift: I. A. C. OVABAAAAeOC AOHN. V. A. C. P. 

und L. € (Jahr 5). 

Iji A. K. A. ^OM. AVPHAIANOC CEB. BrustbUd des Kaisers AureliaDn% 
mit Lorbeerkranz und Gevandung, r.; vor ihm L. B (8). 
BrangefflDnnb Imhoof. 
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17. Brustbild der Zenobla. rechtshin. Umschrift: CeTTTIM. ZHNOBIA CEB. 
(Ii L. £. Weiblkbe Figur 1. stellend, die Hechte erhoben, im i. Arm ein 
DoppelfBIlhotiL 

BronsemfloM. — Brit. Mu«euni. 

18. Kopf*dei LyaftOlM von Abilene, mit Diadem, r.; tot iliui Mon. ras TTTO. 
& AYZANIOY TETPAPXOY KAI APXIEPEfiE. PnOw Kikephoros, 
]. «teilend; hinter ihr, MoD. aot. iMA. 

BroDzemümte. — Wien. 

19. Kopf dn Zmoänta L Umaehnft: ZHNOAfiPOY TETPAPXOY KAI 
APXIEPEHE. 

a L. Zni.£ 287) NE. KAI. Kopf des ÜctaTianus r. 
BroasemQnie. — Brit Mnsenm. 
SO. Kopf ilea Herodo« vi n ( i, dkis. mit Diadem, nebtahiD, Umsührift: .BACIA. 
HPllAHC. . . «DIAÜKAAYAIOC. 

II KAAYAlil KAIEAPI ZEBAZTH ET. T (Jahr 8) im Lorbeerkranz. 
Bronxftwltnie. — BwiiD. 
81. Brustbild Arintobalra, mit Diadem, Unkshin. UmachriCt: BACIAEilC 
APICTOBOVAOV. 

22. H Hru<lbilil dar Saloma, mit Diadem, Imkahia Umadnift: BADAICCHC 

CAAflMHC. 

Brouzenii!ii/,e. — W. iL W addiugton. 
SS. Briulbild des Obodaa I., KBnig der KabatSer, mit Diadem und Gewandung, r. 
IV "oa: 1^«se5'::3 ma^. Adler linkshin. 
Silberdruclime. — Fürst E. v. VViadi««hgriiitz. 
24. Kopf des Aretaa HL, KSnig der Nabatter, mit Diadem, r. 

K BAZIAEHL APETOV <t>IA£AAHNOZ. Nike,mitKiiinuiidPalma«eig,L 
Bronzen) ünze. — Brit Museam. 
2& AlexMidorkopr mit bekittnitem Helme, r. 

|k ZlM>YToY. Hahn rechtjiliiu; dartlber llermesstub. 
Silbeidnchme d» iodiacbeo Fürttem Sopbjrt«a. — Brit. Museam. 

26. Kopf des Dtodotoa von Baktrien, mit Diadem, r. 

IV BAEIAEßt Ajo^oToY. Zeus 1., den Torgesfreckten rechten Arm 
mit der Ägia bedeckt, uod mit der Linken den Blitz achleudomd; vor ihm 
Krans und Adler; hinten, Laasenspitce. 

Golilstatcr. -- Priili'to P.iiinr.I viug vi::i Rauch. 

27. Brustbild dea Demetrios von Baktrien, mit Diadem, Elefantenfell und Ue- 
wandoDg, r. 

R BAZIAEI2E AHMHTPloY. HoraM. s n ickt von vorn, mi Ii nnt ihr 
Becbteu bekränzend, in der Linken die Keule und das LöweufcU haltend. 
L. im Felde, Hon. ana KPA. 

Tc-tr.ulriii limoii. — St. I'etersli^jrL'. 
2ä. Brustbild ilvs Eutbydemoa IL« mit Diadem und Gevanduug, r. 

BACIAEAC EYOYAHMoY. Detaelbe Typiu, mit bekiiutem Haapta, 
und eineu zweiten Kranz in der Reebten haHend. Hoo. aua KP. 

Tetradrachmon. — Brit. Museum. 

«• 
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39. Bnutbild de» Agathokle», mit Dini]«]n und Gewandung, r. 

Dt BAZIAEUZ ArAooKAEoYZ. Zeus, mit nacktem OlwrkCrper, Ton 
Tom, die Linke auf daa Scepter gestützt, auf der BecbUtt cib Aitemisbild 
mit «iner EMkel in jeder HÜl tragend-, 1. im Felde, licu. tm 0IAO. 
Tctradnfibmoi}. — Brii, Mnantu. 

tO, T?ni>1(ji!i] Antimachos, mit Diacl<riii, Hut nn<i Gewandung, r. 

R BAZIAEßE QEoY ANTIMAXoY. P<weidou, init nacktem Oberkrarper, 
von vom, die Rächte auf deo th^dmdc gaatHtet, in der Linkes einen Pafan- 

zweig mit T"Tiii-'n haltend; im Felde rechte N in O. ♦ 
Ti'lradraciimon. — Drit Museum. 

81. Brusttiild de« Sokntidee, mit Diadem and Gewandung, r. 

B BAEIAEAE EYKPATI^oY. Dw Dioskort^n im Gnlo«» Techiahin; 
im Felde 1. Mon. aoa AA, r. ein anderes aus HA. 
Tetmdnidimon. — Imho«t 



Tafel VII. 

1. Brustbild des IfenaadK« TOn Baktrien, mit Diadem vnd Oevandung, r. 

Umschrift: BAEIAEIIE EßTHPoE MENANAP^Y. 

tjc Arianische Aufschrift. Liukshiu kämpfende Pallas, in der erbobeneu 

Reehteu den Donnerkeil, am vorgestreckten linken Arm den Schild, Im 

Felde I. E; r. Moii<)griuiit;i. 

Kedü^iertes Tetradrai Imjun. — Brit. AIiisf>uiii, 

2. Dasselbe Brustbild, behelmt, r., und dieselbe L'uischrifL 

{fc Arianiadie Anfaehrift. Dertdbe Tjpna L; hinten, Mon. nna 
SnbMfdtaehme. — Imhoof. 

3k Prii^tbüd dea FhiloxenoB, mit Diadem und Gewandung, r. Umwbrift: 
BAEIAEßE ANIKHToY «lAo£ENoY. 

Bf Arianiaebe Aufrchrift. Der KSnig behdmt £U Pferde, im Galopp, r. 

(lar'mtrr Monogramm. 

Silbei-drachmc. — Imhoof. 

4. Brustbild des Hippo«tratoe, mit Diadem und Gewandung, r. Ümscbrift: 
BAEIAEI2E MEFAAoV EUTHRoE innoETPAToV. 
B Arianische Aufschrift. Der K3nig behelmt zu Pferde, im Schritte, r. 
Monogirnnm. 
Bedusierte« Tetradndimoo. — F. Bompois. 

& Brustbild de» Ooerki, Turushka-König. mit Tiara 1., iu ^Il■r Iieiiiten die 
Keule und in der Linken das Scepter haltend. Umschrift: PAO NANQ 
PAO OOHPKI KOPANO. 

R CKANAo KoMiNPo BIZÄPo, Zwei Figuren von vorn, Köpfe einander 
lugekehrt, jede mit Speer und Schwert bewaffnet, und mit einem Nimbus 
nm den Kofi. Zwiaehien ihnen Monogramm. 
Yiertel-Goldstnter. — Imhoo£ 
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& Brartbild des AntkM 1. (?), mit Lederfaelm und Gcwandang, r. 

9 8AEIAEJ2E MEPAAoY APZAKoY. Der König, r. auf dem Ompkalos 
Bittend, eitlen Bogen in der Rechten haltend. 

Silbenlraplmii' «Iis AihsiI^ci- II. — Imlioof. 

7. Brustbild den Araakes IL Tiridatea (?), mit Lederhelm und Gewandung, r. 
De Aofsdirift und Tjpiu wie Nr. 6. 

Silberdracbme. — Irahoof. 

8. firaalbiid des AiMkee OL, ArtkbuM», BUt Dwdem nnd Gevaudong, t. 
Bi Anlwhrift nnd Typoe wi« Kr. 7. 

Silberdracbme. — Imhoof. 

9. Brustbild des Anakes VL, Uitbradatea, mit Diadem tmd Gewandung, I. 

B Aufschrift Kr. 2 den Verzcichuissej. Der&elbc T}'put>; im Felde rechts, 
Pttlnixweig. 

Tctr.tdruf !inmn. — Iiiiln of. 
10. brustbiid des Arsakea VII., Fbraatos IL, mit Diadem und Ucwandui^, r. 
ft Anbchrift Nr. S des yeneiclmiaKa. Dtciaelbe Typas} vor dem Xftajga, 
Mon. Ulis HA. 

Tütradrachmoii. — Imhoof. 

tl. Bnntbfld des Axtaln» VUL, AtttlMaM XL« «it Tim vüA €l«imda^| y. 
R BAZIAEßE MErAAoY APEAKoY WAonATopoE NIKAToPoS, 

Derselbe Typus r. 
Siilbeirdiaehm& — lahoof. 

12: Brattbild det Bliiatrokaa, uit Tian und G«imidungy r. 

R Aiifsflirift des Yen.. Derselbe Tjpm r.; TOT dem Könige^ A. 

TclraUraclimou. — ImhooL 

18. Bnntbild des Amkea X., Pluaatm HL, mit Diadem und Gewandung^ 

von vorn. 

B Aufschrift Nr. 4 des Venseiehnieaes. Derselbe T^us; rm dem KSnige^ 
Uon. ans TIPP. 
Silberdwdune. — 1mlioo£ 

14. Brustbild des Araakes ZI., Mithradatos IL, mit Diadem und Gt-wandung;, r, 

Aufaclirift Nr. 1 des Verz. Derselbe Tjpu» r. uud Mon. aus MIO. 
Bilberdnehme. — Imhoof. 

15. Brustbild der Musa, mit St jili uuis und Diadem, L TTmachrift: OEAC 
OVPANIAC MOVCHC BAPAICCHC 

B BruHtbild des Phraatakes, mit Diadem nnd Gawn&dmig^ MdlttUa twitdun 

zwei Xikcfigürchcn. 

8i!li('-i-i!rai'lifi->:-. — Iiiilioof. 

16. Brustbild dca Arsakes ZVIL, Vononea L, mit Diadem und Gewandung, r. 
Umaehrift: BACIAeVC ONbOmHC 

ßc BACIAevC ONOJNHC NeiKHCAC APTABANON. Nika mit Paim- 
zweig r.j vor ihr, Mou. aus AT. 
BOberdraehm«. — ImhooC 



_ nr, _ 

17. Brustbild des Azaakea XX., Qotaraea, uiit Diadem uud (iewtuiüuug, r. 

Dl Aiifflehrifl Nr. 2 dra Yen KSaig, r. ntiend; vor jlun, ein« wribUdw 

Fi^'ur, mit rJeni l-Yillliorn im liiiVr^n Arm, und ndt dcr Becbtcn d« Rttllig 
bekräiueiid. Oben die Jahrzuhl BNT (359). 
TelndfMbittoii. — Imkoof. 

18. Brustbild des Fakoroa n., mit Diadeu und Gemoidung, r.; hiuien, B. 

R Aiiff.Lhi ift ili'9 VtTE. Tyche uiit Mauerkront', r. vor dem 1. Kijnige stehend, 
unü ihm uiiien Krauz roiehcud; daruuter der Monat AAICIQY. Datum 
BTTT (.S8Dj ? 
Tetrad raclimou. — Imhoot". 

19. DuMelbe Brnstbild mit TiAra; hinten A. 

9 DiM«ll»n Tvpcu nod Adbehfift, mit der Jkhmhl AY (404). 
Tetndnchinon. — Imhoof. 

SO. Kopf des VologOBOB V., mit Diadem, von vorn. 

Qi Aufschrift Mr. 2 des Yen. Der König mit dem Bogen, r. sitzend; vor 
ihin, Mon. am AT. 
Silberdrmehme. — Imhoof. 

21. Koj)f den ArtavaRieü, mit Tiara, 1. 

ß Aui«chritt dcü W-ti. Derselbe Tvpus und Mo«, au* AT. 

32. Brastbild des Artaxerxoa I., mit Tiara and Gewutdoog, r. Umtdirift in 

l'elilvisprache 8. Ver.-cu ljMs. 

ifeueraltar und ,^rtahaohatr Nuw&Bi'* io PeblTittlirüt. 
BilbMenOamu — Imboof. 

83. Äbnlich, mii anderer Kopfbedeekm^. 
BDbcnuttBM. — ItBlioofL 

94. Brustbild de-' Saporcs I., r. riusi lii ift Vt rzrii:liüi<. 

^ Feu«raltar iwischen zwei tiewaflnctwu. In Pchlvischrift: „ticbachpuchari 

Nnw&ii* und .*. . 

. SnbermUuze. — Inboof. 

2& Broatbild des Veiiee» r. UnMcbrifi «. Veiseidmis. 

Q: Feaenltar xwiiclien den tieli gflgeoBbentubeDdeii König uud Priest«r; 
dw-nber twei Symbole. In PeklTiMlirift „Ntmehi Nnwtei'', 

Silbermtlir/i'. - hnhonf. 

S6. Kopf des Kamuisldzes, mit Diadem, r.; hinten Mon. aua APE. 

R BA£IAEi2£ KAMNIEKIPoY NIKH^ofoY. Apellon, muAk, l nnf 
>kiLi Omphalos utMod, in der Beehtcn den Vtai, io der Liaben den Bogen 

haltend. 

TetaredtedmMni. — KSnigl. BibL Tnrin. 

27. Kopf des Bageras V von Persepolis ?, mit Tiara uud Ohrring, r, 

]> Pchhischrift. Der K&nig in betender Stellong vor dem Feneialtnr; recht»- 
hin Fahne. 
Tetrtdncbmon. — Brii Hwmm. 
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28. Kopf de« Tiratoa voa Charakeiie, mit Diadem , r. 

» BADAEfiE TIPAIDY EfiTHPOE KAI EYEPirETOY). HtiaUct^ 

nackt, 1. auf einem Felsen »itzeud, die Eeale in der Bed»t*ll Mf dM di* 
gestemiuti oben Mon. au« MAI. 
TetrftdniehnoB. — Brit IfuMuin. 

S9. Kopf des Timareh.08 von HaViTlon:'»n . mit Diadem, r. 

BALIAE12L MErAAoY TIMAPXoY. Nike, mit Krai», L eilend. 
'Bnaamtmt. 

Tafel Till. 

1. Koji! i]f> rtoleniftios Soter, mit Diadem und Äg'i», rcchtBhiu. 

R TTToAEMAloY ZßTHPuZ. Adler auf Donnerkeil linluhiiii tat flim 
TTT. AI und Müll. aus. flS. 

Tetradruclimon |)liciniziichea yursca, von Ptolemaios III. — ImhiKit 

2. Kopf des PtolemakM II., luit; Diadem und Geirantlaog, t. 
tt BACIAEnC HToAEMAloY. Füill.orn mit Binde. 

Golddratlum . L. vou Hirsch. 

5, Kopf der Awiaott Ii., mit Dindemj Stepbaue, Schleier und Scepter, r.; hintan O. 
^ AP£INoH£ 0IAAAEA4K)Y. Doppel follhom mit Binde. 

Goldoktadracliraon. — Imhoof. 
4. Kopf dei rtolenukto« HL, mit Strablendiadem, Aegi« and Dreijteck, r. 
R TTToAEMAloY BA£IAEi2£. Fflllhoni mit Strahlen nnd Binde; dar- 
uuti-r AI. 
tioldoktadrachmon. — Imhoof. 

6. Derwlhe Kopf t., mit Diedem» Epheuknu, Kebiü nnd Thjnoe.* 

K UiesoDie .Aufschrift. Adler mit erhobenen FittigKi L nnf einen Oonnerknli 
Im Felde zwei Mutzen. 
Didrachmon. — Imhoof. 

6. Kof.f iler Berpnikc II., n;it I>iadem, Schleier uüd Halskette, r. 

BEPENIKHE BALIAILLHE. FaUhorn mit Binde-, L daneben, Biene. 
GoldoktedrechnoB Ton Epheeoe. — A. LSbbeeke in Bnanidiweig. 

7. Derselbp Kojif r. 

Q[ Dieselb« Anfschnft. Füllhorn mit Binde zwiaehen zwei Sternen. 
Goldheiedniditton ton Eyrene. — De läayBes. 

8. Kopf des PtolemaloB IV,, vnil Epheukrauz, Gewandung untl 'ITijrsos, r. 

ft DToAEMAioY BAEIAEAZ. Adler, mit erhobenen Fittigen, 1. auf 
einem Dtmneflceil itelieod. 

SiHj^rdrürliinf. - Brit. N!u«euni. 

9. Derselbe Kopf, mit Diadum und Gewandung, r. 

« TTToAEMAloV (DlAoHATopoE. Adler anf Donaerkeil, r. etAend; 

yor ihm, Mod. aus flYRME. 

Goldoktadrachraon. — Brit MuMum. 
10, Kopf der ATsiQo€ HL, nut Diadem und Scepter, r. 

R APCINr^HC 0IAonAT Po£. FfiUhorn mit Binde; derfiber Stern, dar- 
unter A, und L daneben Nl. 
Ooldoktadnuhnum. — Wien. 
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11. Kopf des Ptolemalos y., mit Strahleu Jiadoin , (iewandung und Sp«er, r. 

TTToAEMAloY BACIAEAC FMllioro »it StraUcn and Binde, swiBckan 

Güidoktadrachluoii. — brit. Museum. 

12. Brnstbilder de« Zern 8«r«|N* md der' Ktoopttn X.. als Iris, r. 

Vi Di(-M-11>L' Aufschrift. Adl« r inif Di)iiiier?;i-it 1. innl rilik^Ürl «blickend; Mwr 
dem Ual&e, l>opp«lflUlhoru mit Binde ^ zwischen den t Ufseu, AI. 
Tetndraebaoti. — Imboof. 

13. Kujif ilci Piolomöiüs VI., iLjit Diadem, r. 

nXoAEMAloY BAZiAEflZ «WAoMHToPoZ QEoY. Adler auf 
DonnerkeO 1., «ine Ihre Über dem rediten FlBge); twüi^ett EtÜM und' 
Schwan«sj>itze, lAlA; im Fiddo r. Mön. aus TTTO. 
Tctradrachmon von Ptolomai's. — Haag \Abgufs). 

14. Kopf dor Kleopatra VIL, mit Diadem, r. 

R AEKA(AnNITnN IEP)A2: AEYAoY. Adler I., mit Palmzweig ttb«r 
dem Jf'lägel. Im Felde 1. Mvn. aus TTA, r. die Jabnabl L • N (dO). 
Tetndraelimon Ton Aalcaloa. — Rollia nnd Feiurdant in Paric 
i& Brustbil l I i Kloopatra vn., n r Diadem, r. Uaiebrift: BACIAICCA 

KAfconATPA eeA NewrepA. 

R ANTCÜNIOC AVTOKPATGJP TPITON TPIOÜN ANAPCJN. Kopf 

des M. Autonius r. 

Tctradrachmon, in Syripn '? t^ppräi;:!. 
16- lirustbild des Jaba I. von Numidiuu, mit Diadum, Scepter und Gewandung;, r. 
Umschrift: REX IVBA. 

R T<'iij|jc!rr<int iiiiL ai h( SäuUa, nnd^ in pnaisehiar Sahrift, '•931'« COteon. 
Dni«:l;m*.'. - luihuu:'. 
17. Jfopf des Syph&x von Mauritauicn, mit Diadem, 1. 

Jjc Reiter mit Sp«er, im Galopp ),; darunter, ein» Kugel, und auf «ilMB 
Täfclcheu die puuischc Inschrift rsbran pCO. 
BronzemQnze. — Paris. 
ISb Kopf de» Bokotao« I. (?) von Mauritanien, mit Diadem, L 
Vorderteil eine» Schiffes r.j darunter, Uippokamp. 
TetradraclniK II F. Bompoia. 
19. Kopf des Juba IL von Mauritanien, mit Diadem, r. Umsciirii^: REX IVBA. 
90. S Bruatbüd der Xleopatr», mit Diadem, rechtAin. Umaehrifl: BACIAlCCA 
KACOnATPA. 

Silberdrachmo. Brit Mi!>!<«!im. 

21. Kopf des Ptolemaioa vou ilauiicameii , nut Diadem, r. Umschrift: REX 
PTOLEMAEVS. 

Reg. Anno V. FaUhom mit Binde, und Scepter. 
Denar. — Imhoof. 

SS. Kopi tiv-i varcingetofllx, HinpHing der Arvenier, ImMun. Omidiiift: 
VERCtNCiETORIXS. 

Qt Idnlmhin springendes Pferd; darunter, Amphora. 
Goldetatcr. — Paria. 
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S3. Kopf de« CoDObelfini«, britanaisclier K5ntg, tnit Diftdent, L Umidirift: 

CVNOBELINVS 

U TASCIOVANI FOin«. 11. «cbreiteudcr Kentaur, in ciu Horu blaMud. 
Bromenitiim. — Brii Mueoni. 

24. Idealkopf das Bomeroa, utit Tünte, f.; vor ihn (MVVHPoY. 

IHTilN in einem Lorbeerknuiiie. 
SilbCTmfliixe der Tnael loi. — Berlni. 

26. Derselbe Kopf r. Umschrift: OMHPOC. 

R AMACTPIANnN. Der Fluf«gott 'SW.r^ I. liegend, mit der Hechten die 
Lyra aul dem Knie haltend, den linken Arm auf die umgestürzte Urne gestützt, 
wdeher WaM«r «atliebt; danmter, MEAHC 

Rr<in7<»nii1n7-e von Ama«tn*. — Arfilscn. 
2Ö. Kopf des Plttako«. I. üinscbrift: 01TTAKOC (wj. 

27. E«pf des AUniM. 1. Umsdirift. AAKAIOC MYTIA. 

Brouzcmitaze von Mytileuc. — Pari*. 

25. Brustbild des BiM, r. Umscbrift: BIAC. 

TTPIHNEfiN. Figur in milittriseher TntcH !• iMuxO, die Redite toiw 
gestrickt, Jiü Linki.' iu;f das Scepter gestützt. 
Brouzcmünze von Friene. — ilerlin. 
29. Kopf des Bevodotot, r, Unscltrifti AAIKAP. HPOäOTOC (so). 

At. AV(T. TfPAIAN. AAPIAItilCX; KAICAP C6. Kopf des K«issn Hk- 
drienus, mit Lorbecrlmun, r. 
. BronzemfiBW Toa EalilteniMso«. — Fkris. 
80. Koj't d>'s Hippokrates, r.; hinten IFF. 
|k KnifiN. AsUepiosstab. 
VronzemOnze von Eos. — Imhoul. 
91. Bmatbild des Amton (?), r. Umschrift: nOMTTHIOTTOA€iTnN. 
32. K HrustbiM Arn Chrysippon, r., die rechte Hand vor Munde; hinten die 
Jahraabl t)KC (.22t)j. 
Bronierallnse Ton SeloL — POmpeiopoIis. — Brtl Museum. ' 
83. Kopf des Theophanes, r. Aufschrift: OEO<J)ANHC OEOC MYTI. 
& APXEAAMIC O&A. Brustbild der AtobedMnie. mit äcUeier« r. 
BroniemOmte Ton HjÜlene. — HSnchen. 
34. Kof.t ilt s Arztes Xenophon, r. Umschrift: IEN0<bI2N. 

IV KUIXIN. Hygiei», r. stehend, einer Schlange die Schale in der Linken 
darreichend. 
BroBiemitme von Kos. — Imhoof. 



2abu«i'Diumi-if Ivtlrjt'.L'i'f«. Ifl 



Digitized by Google 



Begisteiv 



L TMkcr, Lliier nd Stille^ 



AUIiB« 44 

Isyptan....... 61 

AkngM n 

AtiMinaD.... 41 

AroMBim, WmI- 41 

Anhu« CBiPkHM) 18 

Aoen M 

Axomiten 64 

htiijifaäeo 80 

fikkliilD. 4d 

Banbjrka (HimpoUa) ?. . 84 
fiMhyrm tn Bttamf.... 46 

Bith^Diea M 

lio»|>oro«, kinneriidher. . 95 
Britannian ......ti..... 67 

ByUot.. 97 

<:i:.üki« ia SgfliM.,...,. 4t 
ChKr«k«ne 69 

Ed MM OiralDC 43 

Edeaea 16 

Epalm I. llokanr tO 

GslntiM 40 

Gallien 66 

Herakl«ia ia Bithjrnien . . 16 

J.lyri. ü 80 

Jniiien 4« 

SwUm 46 



LakedaimoB. <«..••.<••. 19 
Larisa in Thtiadim . . , . 16 
Ljkten ................ 14 



Holonifr. 



16 
IS 
66 
M 



KanwdoUea «S. M 

Karim 16 

Kibjn 40 

KOilriMi... SS.40 ' 

Xölehii 88 

KoaUMgCM 41 

Kjtnf M 

Idaliea W , 

Ktian 16 ■ 

KniiOD. 17 

L^«Um 17 

MwtoB 97 

FigilMH 17 

Bttenla 16 

6cM 17 

«> 



Kabat&er 46 

Snnidim 66 

Oiirvs'':i 16 

Olba io Kilikiea 41 

40 



PSonieo 16 

Palinyra 44 
Faphiagaiiiaii........... 00 

Futher. 80 

FtHKBinOB...... n 

FiMMpoln 80 

PtlMT .•.•....«••. M 

Theiai in ThnidiMi .... 10 

FboUt 10 

FnutM 80 

ttmn m Ktitjmn .... 80 

8*bt«T n BoanritaB.... 47 

Ba,1a.8lq(tlMa 88 

8at)«|»Ita, pwindN 18 

Skytbei» 80 

Sophene t, WHtamadn 41 

^rakna.. 11 

ByriaB ■.**..•... 88 

T«rm«ra iK Kklfan 16 

Thrake IT 

Tbrako-maMmiatlMfic« 

biet» 16 

üabe«»>inrT.t<- iif\.if-l<> ... 11» 
Uubettiuiiutt' (kbiito an 

<_TrL'jj!t' 4J 

l nlii'^titiinit'- <ii-V it't<' im 

P.irtlHTrt-ii lif -'iS 

U obeaiammtfi Oebiete im 

StlaaÜdaMrieha 80 



Uüm 

*AUaflM«», bdieD bi 

Alk«idarAbr Satrap 23 

AUaiaait, SaUmi« 36 

AM'Btdad, BainVyk«. . . 24 

*AMiaMraa, AnnaBieD... 41 



iL Kfioige vnd Fürsten. 

1 Mm 
•Abgaro. VIII., Oiniw.. 4* 
*AbxaroB IX., OaMVaA.«, 48 
*Abgaro» X., OaroBiM.... 48 
*Abg«ro* XI., OaroiM... 48 

I 'Abiaaifloa, ChankoM . . 88 



BiHa 

•Acktioa^a^ 88 

AdaiM, IbMMlaB .... 16 

Atemtdak, B^U«> 18 

I AdiataiM»» Q«lli<B 66 

•Adiwiei!^«,ClHMk«aa.. 68 



Digitized by Google 



— 91 - 



Sott« 

Äüropo«. Makedonien ... IS 

* Al^atbokUia, Baktri«D. . . 60 

* Agnlhokles, Buktriea . . . Ai 
Agathciklea, Syrakus .... Sl 
Agiippa I., Judla 46 

»Af^rii'lia II., Judo* 40 

«Aerij.pa II.. Chalkb .... i4 

•AittX. (Hb» 41 

AintI, Bybio« «8 

Ako:!, Boiporofi 36 

Alexandra. Imi^ui 46 

Alcxnndroil.,Makf(t(>Diea Ii 
Akwiirw IL, Makedo- 

tiieo IS 

»Alexaudiw 111^ Ibkado- 

nieo.... 14 

Alexandrot III., Baktrien 48 
Alexaodroi IV., Makedo- 

nii-n 14 

Alcxundro* V., Makcdo- 

nii-n 16 

Alexandra, i'keiai 19 

AkxandroB I., Epfiron... 20 

♦Alexandro» I., Syrien... 3« 
•Alciandro» I. und Kleo- 

putru, Syritfti 3« 

•Ak-xandro» II., Syrien... 80 
AlcxaDdroaJanntaa,Jud&a 46 

Alr^iai.'iros 1I.T, JudSa. . 45 

.VüiiWuko». Jlaroneia 1« 

Amaxtrla, Kerakleia 3b 

AmyiiUu II., Makedonien 13 

AinvDta« III-, Makedonien 13 

Atuynta;«, Gulaticn 40 

*Auiynt4iii, BaktriMi i9 

Andragoran 0$ 

•JUbadei. vrotanMaini il 

Antttakidea. Baktrien ... M 
Artwtkidw und 

BhUbmi W 

AntigiMM, Aiim n 

AiitiiaiiMOanilMh Make- 

dMi«» 1« 

*AatiffPMH Dom«, Make- 

doaiaa... ............ >ft 

lidiseDiw, Jadte....... ** 

•AvtinackM I., BakkrlM 4t 

AnyoMeko» IL, Baktri« 4» 

*Aatio«keaL,8aler,|RieD tt 
•Aatloeboa II., "Anm, 

Symn..... .......... n 

•AatmkM, BaktriM .... 48 

*Aa«iMkoa Hkrax, S^a 29 
*Antioekot, 8ok« dci 8»- 

leokM III.. Sjnrim M 

*Ai]iiocbot Iii, Syrien... M 

*AatiocIio!i IV., Syrien... M 

Antiochoa, ÄgypUin..,.. W 

*Aati«eh«M V., Sytiaa.... 10 

*Aiitfoeboa Tl., Byriaa... 10 



■Antioclio» Vn.. Sjrien . . W) 

*Antiocbo> VIII., Serien.. 31 
*Atitiocho( und Klaopafara, 

Syrien 31 

*Antiochoa IX., Syrien... 31 

'Antiochu* X., Syrien ... 81 

* iViitiorhci« XI., Syrien... 31 
'Antiochoi nnd Philippe», 

Syrien 31 

'AntiocliM Xii„ Syrien .. 31 

* AntiorhOi Li Kttnaa' 

gtn« 4:2 

*AatioebM IV., Kaauaa- 

gene 4:i 

*Autiocho9 Epipliaues, 

KoinmaBfne 43 

Antiiia». Hr-, . Jn,liui -(5 

*Aniaic r. 1 Kn:nri;i«kirO«, 68 

'.\pbiUl». Uni L'ill «1 

•.\podiikü», tüaiakene . . . 60 

• Apollodotos, Baktii.jii .. V.' 
•Apollonia?, Pergftmori .. ii 
'A, phan«'», Bitkuien.. 49 
•Aribebio«, Buktrien 4D 

Arclu'laoii I., Makedonien 13 

*Arch*lao«, Kapoadokicn 40 

Ari h.'l.io., ll'.Tu'li'?, Jiidüil 45 

• Armcatii; s- Atuucrx« I. — 
♦Ardeichir, Per»epoli». ... 58 

•.Wta» III . Nabataer 47 

•ArettM IV.,,Naba«äer 17 

•Aretai IV. und Hulda, 

NabatAer 47 

*Art'tui IV. nnd Sekilaa, 

Nabutäcr 41 

ArettJ), LakedtltaoB II 



*AriaOf. WestarmeDien . . , 
*Anttraii>ne* I., Satrap... 

L, Satrap. . . . 
III., Kappa- 

, dekiaa 

I »Ariantkca IV., Kapp«. 



•AnaiBthaa IT. md Nya, 
Xamadokiao 

•Aiiantk« V., Kapia- 
dokin 

«Aiianthai VL, Kappa- 



41 
U 
W 

u 
st 

M 
«I 



«Arianthaa DL, Ka|ipaf 



*Axkialbai Z., Kappa- 

dokiaa 40 

*Ariacatfanh unbertiiamt.. 4t 
*Ari«kamBei I-, Kappa- 

dokian S9 

'Ariobarzanea IL, Kappa- 

dokien 39 

'Aiiobanaaet IH., Kappa- 

dokiaa M 



Aiistarchos, Kolcbit 88 

Aristo. . . ., Paplio« ..... tl 

'.Vriatubnlo», Chalki*..., 44 

* Arialobulo« und Salome, 

Chalki, 44 

Ariitobuloo, Jud»., Judiia 46 

'Afsakes I., Paithcr SS 

Aisake» ll-XXil., Par- 

Iber 63 — Iii 

* Arsako, unbeatimmt. . . . 58 
•Anaki», unbeBlitnmt. . . . .V8 
At»akea Uikaioi, Baktrien 61 

Ar»akes Theo», Baktrien .M 
»Arainoi^, Gem. de* Ly»i- 

roueboc, Epbeso» 18 

•Arsinori, und, all 11., C*'*- 
mablin de* PtoUB. U., 

Ägypten *>l 

*Ar.ino<' u. ptalaiwtiea II., 

Ajyptcn »il 

■ Ar 11. * III., Ä(0pttn ... «2 

' .\ri«liano« I , Piiither . . 53 

•AiUbaiios II., Partber.. 63 

•AtUbanoB III., Parther,. M 

•AiUibiino» IV, Purlhev .p»; 

♦Arliibano« V-, Parther... i7 

•.\iUir8»deÄ 1., Armenien 42 

'Atlavasdes II., .Vrmenien 42 

'ArtavasJes, Parlber S7 

•Artaxerxes I. , Partlier ... 67 

Artaxias, Armenien 42 

Artem bares, Lykien H 

* Artcmidoro*. Buktriea. . , 60 
'A^androi, Bospuruü and 

Pouto» H 

AtJalu9 1., Pcrj$ainoi>.... Sit 
AttalOa II., Pericainon. 9/t 

Attafol III.. PergujuoD.. n 

«Attenb«lo«I.,ChaniknBa «9 

•AttaalMloaII.,CkankiDa M 
•AtUmb^ IIL, CbaiH' 

käme M 

*AttaiBb»loaV.,Cbandi«na 60 

Aadaieaa, Plamen 19 



Albaal. BjUm M 

Aaai, lodlaa U 

Am «ad Aailiita. hdian Ol 

AtM and Vomnet, Inditii Ol 

Aaaiii.8|iaBiiMa, Indiaa Ol 

AuKiaa, taMaa »1 

AailiiaiaadAaea, bdW« Ol 

Baalmelek, Kition.,..., M 

Baalraiu. Kition M 

Oa&iia, Kilikien 94 

'BaRaraz?, PeraepoUa 69 

•Balloiof, lUjrrian M 

Baxfcoekka, Siman, Jadl» M 



Digitized by Google 



- i» - 



Sflt« 

H;is';iri;i;i, M»k*(l0Dien . . 16 

BuuUco, Indien frS 

*B(reuike I. ncd Htol«- 

maio» I., Ä(i}'pt«'n . . . . 61 

'Bfroriki.' II.. .'G.v|it.:i>. . . (VI 

* Ik-ri'uike II., K}reü;iikc. *)4 
•Btrer.ikf 11. un.l PU>!f- 

uuioi III., .\g\t>ten... 02 
*Berenike II. UDtl i'tole- 

niuios III., K.TrüDalke 64 

Berguio», Tfarake 17 

Bttoviogogoa ?, GnllicD.. C6 

BitakM, QAllieu M 

lilMiRi.,.., «S 

*Bokchoa I.. Kniildn. W 
«Bokcho« III., Vftuifaudoi «6 

Brigsntiko«, Oallin M 

Bn^itMoi, OclHli« .... 40 

Cfauupai,Bt,bgrl«aiciir.. W 
Charivaa, IffkiCB ....... ti 

ChMMtf bticn U 

*Ckmnli», PimUmt M 

€«■!«■, lUNifB M 

*GnMMinin, BiitMoica. «7 

Hhmml» 7, ^nk». . Sl 

*Darrio«, P«rt«|iolii M 

Dalamea, Satrap U 

Deiotaioa, Ualatirn 40 

'Dcmctrios I., Makedonien 15 
Dcmelrioall , Makedimin) IS 
Demetrio«, tmbcutiailBt.. 16 
Demelrio«, Thrake. . . . . . 18 

*Demetrioa 1., Syrien.... 80 

*Demetrioa I. nnd Laodika, 

Syrien 80 

•Demetrio« II., Syrien ... 30 
•Demetrio« III., Syrien... 81 

*0«»e(rioi, Baktrieo 48 

DenODtkoa, Kition 20 

Derrooikoa, Makedonien. 16 

•Diodotoa, Baktrieo 48 

•Diomcilea, Baktrien 60 

Dionyaio», Henkle!» .... 25 
Oüwjaio« und Timothena, 

Hcwkleia 25 

•Dionvkios, Baktrien £0 

Difitiacoa, Gallien 66 

Üokimoa, Makedonien... 16 

Dropion, PAonien 18 

Dnmiiorix, Okliim frS 

•D^mmSa, Fontoa ... U 

Eleaiar, JudSa 46 

Eleazar nnd Simon, JndSa 46 

Elpaal, bybio« 8» 

EniaakM, Tliraka . . . . . . 17 

•BnuaAn«, BftkMcB..... tO 



I *lvpiphanca, Konmagene. 43 
I •Eppillua, UritaDnien . . . . 67 



•Krato und Tigranc« III., 

Armenien , 42 

Enltgorii-: 1 , ^iiL.iii.- . _ . . 'Jf, 

Koagortia II., .■-11,111,1.;... 510 

Kuarilhe», S^nlamit SC 

Enhr , Thrake 7 17 

£aelthon, Sulamii 26 

•Eukmtidcs, Uaktrieu. . . . 49 

Ealalof, AgTpten 63 

Eain«ne( I., PetKunion . . 32 

•Enmene» II., PerKamOD. . 32 

EaB«>U*, S«l6i 27 

•EopatorlMithmdAte« VI.), 

Ponto« S4 

Eupator, Boaporoa. U 

•Eupator, Boaporoi,,.,,, tt 

RnpotcmoH 19 

•Kutltydemoa 1., 8«ktl!itt 4t 

•£DtlvilnBm lt., BakMen 4B 



fialta, Gtllka M 

*Cl«Ion, Elyciku. U 

*aeBilM Ulli ZabdM, Na* 

kalter 47 

«OcntkiM, lUyrlea .. 
*<l«|ia,i|iyiw, Bo^oNt .. . M 

fi«tM, EdaneB 1« 

*Oetaraw, Biithtr M 

Orot t| Idallon 10 

Hckatomnos, Karien .... S6 

•Ueliokles, Baktrien 40 

•Helioklea und Laodike, 

Baktrien 40 

•Heraoa, Baktrien M 

*Uermaio8, Baktrien 00 

•Ueriraios und KtUiopi^ 

Baktrien 60 

*Ucrodea, Cbnlkia 44 

Herodea derGrofee, Jud&a 45 
Uerode« Arubeliio», Jndäa 45 
Uerodea Antipa«, Jndka 45 
Herodea Pfailippo«, Jud%a 45 
Uerodea Af^rippa I., Judla 45 
'HenxJes und Afirippa II., 

Judila 46 

*H«rodnAgrip(«kll.,jDdaa 4ä 
H«tMM «der AtuiM, Iso- 

miten 64 

Uidrieu«, Karien 25 

•Dicron II., Syrakua 21 

•Ilicronymoa, äyrnkaa 21 

Hiketna, Syrakua 21 

•Himeroa, Parther 54 

• Hip|>o»trato« , Baktrien . . 5(i 
•Uormiadaa II., Partfaer. . . 5(1 
•Haida nnd Aietai IV., 
VlbtOiU ............ 47 



'Hygiaioon, Boaporo«.... 34 

♦Hyndopherre», Indien ... 52 

Ilyrka:;!);'. Jüäiii.'-j. .rmUi.i 4.» 

HTrfc.nulr.,lnijnli:p.i!,.Iuil.i.1 -t.'« 

•llvrküd.:-!., Indu.n 52 

iiyrode» a. UrfKict 58 

*B]W|MfiaM, Chonkem CO 

lagoaa, Kibyra 40 

Janneaa, Alexandnu, Ju- 

dUa 40 

*Ininthimena, Boaporoa .. 87 
I JiMkooea Uyrkaoo«, Judfia 40 

Jv:«unes II.?, JudUa 45 

. JcnatbanHyrkanoa, Jitdl* 40 
•Jolapo, Koaimagtne . . . , 40 
'JvAm L, VonwUca...... 00 

< «Inte D„ HwritMlu... «0 
' «iBk« IL nd KlMpobo, 

IbiHittOBi« 00 

I * Job» IL md Ftotemiiieii, 

Jlonntwieg..... 00 

I JiidM A*iltetalg^ JwlAo 40 

I *I>diipkM. bditn Ci 

I KodpbiiM II., ladin ... 0« 
N , 'SodphitM, ladicn t» 



Kiimtoln», &tX)km .... 00 



i •blliiükM, KiMnufn« 40 
*Kt]]lo|» DUd Rnmiitm, 

Baktrian 00 

•Kamnaakirea und AuaM 00 
•Kauaiakire«, BabjrlMim 00 
Kaaetko, Indien........ 00 

KanitM. $kfihen 10 

*Ktrik«el JalwiiiB f. Ho» 

meriten 47 

Kufaandro«. MakudMiM 10 

Kavaroa, Tbntkr lO 

Kerüibauloa, Tkrak«.... 10 
Ktraobicptca, Odrysen. . . 16 

Ketriporia, Tbrake 17 

Klearcho», Hemklaia 2-5 

K]«oia«iiet IIL t. Anti- 

gonoa Doaon 10 
*Eleopatra und Alunil- 

dro« I., Syrien SO 

•Kleopatra, Mutter dea 

Antiocboa VIII., Syrien 30 
* Kleopatra und Antio- 

cbo* VI 11., Syrien 30 

•Kleopatra I., Ägypten .. ÄS 
Kleopatra I. und Ptole- 
Diaioa VI., Kyrenatk« 84 
•Kk'upatra H. od«r IIL 
und PtoleOMio« Vill., 

Ägypten fi^ 

Kleopatra Itl. I'IkIl'- 

maiot X., Ägypten 63 

«KlMpktn TU., Agjrptm 00 



Digitized by Google 



- 98 — 



3*1 1« 

•Kleofotra Vtr. aml Ptole- 

miuosXVI., Ag^pleo.. 63 
*£leoijatTS und Juba IL, 



HBuritaaien 66 

*Koe. Bosporoi 96 

KodnUMt, Syrien 4« 

KoMD, Thnli* IS 

Kotjr* I.. OdiyMB M 

Kotyi, Tlinite 18 

•Eot;» Iii., Tlmk« Ig 

*tiQtga n,, Ttaafai 18 

*K«l7i W. «. Bdilnipttia, 

Tbrals« le 

*Eoi;« I.. R'xporM M 

*Ko^ii II., Uoii|>o(tw...«. n 
•Kot;* III., Boapoiw..,, VT 

«Ludifa^nlDMMlriM 1^ 
«UriM M 

MitrisD..., 49 

LoniM, Anp^ U 

Lnteit, IkMi^mM M 

T^UuSm, FlOBm tt 

I^honwdc«, PhHwa .... W 

^Ly'sniai, Abilene 44 

^Lyniaa, Indien M 

LyhULt und Antulkides, 

Indien 60 

•Ly»;m.ti-hoi, ThnlW .... It 

*M , Boaporoi 36 

Magaa, Kjrenalks 63 

•MaSckalmioi, Simon, Jn- 

.Jii» 46 

'MaU'hoii I., NabaUer ... 46 
*Malcbu« III., Nabatier.. 4T 
'Malclio« lU. und SekÜM, 

NabatUcr 47 

«Mamo* VUi., OmllM.. 43 
UaiiBoi PhikiniMilM, Os- 

roi'ue 43 

•Mannm IX. . 0<ro«oe ... 43 
Mattatbiai Anti^onoa, Ju- 

dOa 46 

Maaei , Indien 61 

MankBolto«, Karirn SA 

>f?i7itTo'i. Satrap 54 

Mi'lcl.iii'.tnji., Kit-ioii 'JO 

'Mooaadra*, Iiak(r:eti ,. 

M«nelaOB, Siilamis 2i 

•Mpredst<<« ond Vipiiaba, 

LhnraWt'na 60 

Metok»«, MaroDsia 16 

■Mitbra<lat«» IV., Ponto* 83 
•Mithrndatp» V., Poeloi. , 34 
•M:thrn.dat/'» VI., Vcu.too :U 
'Uitbradatea VI., Kap|>a- 
doldtK,. ...... ....... ■» 



Siilc 

*Milbradate« III., Bofporo« <iO 
Mithradat««, Sobn des 
Mithradat«« ?, nnbe- 

«timmt 4S 

*MitbradateiiI..Komma^«ne 4S 
•MitbmdnUe I., Partber.. 64 
•HitbiadiUM IL, rartfarr 64 
«Wtbndalca Ul., ParUier 64 
•UitbndttM IV., Fartlmr M 
•Hithridat««. onbcrtiwt 41 
Moa|{etaa, Papboa. 4T 
Moagetes, KibTM..,«,,« 40 
MoloD, Babrloniaa...... CO 

MtDOniu«, lllyrim W 

*M«rpteiUft Warimmdm 41 

•llMtb. Thnke U 

•Kuh, BMqnilMi M 

I Pattiicr U 

I *B«iM, »wOm M 

I •Vwm % BcMM M 

HilMdiM.nliMlhuit.. » 
I •HUdM.BdtlriM........ M 

I lIik«deiit«M. Stlknk.... Se 

Rfltokira, Sttoinii S6 

! Nikokht, Paphoi S7 

Nikokreon, Salamia X6 

'Nikomedci I., liithjmien 32 
'Nikomodc« II., Bithynien 83 
*Nikomede( III., Bithvnian 33 
an« Altenahe« IV., 
Cippudplrian 30 

Oatapbradates ?, Satrap S3 

I »Obodai I., XabaUier 47 

I *Oboila« II., Nabntaer ... 47 

Ogolli«, Kibyra 40 

'UiaameB, Koianiag<>ne7. . 42 
'Olympias, Makedonien.. 14 

Ona«ioikoB, Kurion S7 

Ononc« t. Vonone» — 

Onjman'bo«, Pboki» 19 

Uoer, Indien 63 

♦Ooerki, Indien öS 

* Urabxeii , Cbarakene .... 60 
*Oradaltis, Prusiaa 33 

Orgclorix, Uallivn 66 

•Orode« I., Parther 55 

•Orode« II., Partber 65 

üiodes oder SyrodM, nn- 

bentiramt 5$ 

'Ofoplmnas, Kap;iinliikifii 39 

Omoallio», 1 l>i.>kf . 18 

Orvoburia, Pmaiaa 31 

* Or;Iaigene*, Indien 62 

I Oair. ., ., Kibyta 40 

I OthoatopklM. Itrin ... W 



'Piur;«ail"f , iliTfporo? . , , . :ib 
*l'«i(kurts, ludii-Q ....... . 6i 

•Pakgro» I., Partber 66 

*PakorQi I. u. Araake« XII., 

Parther 56 

•PokoroB II., Parther .... 56 

■Pantaleon, Baktrien 48 

Panifpoa, PapbOB 87 

fktnw«, Paooen 1» 

PkMMiM, Makedonien.. 18 
FliRlUtalU MakedoBun 18 
Pirdikka« in., Maktio. 

Bien 14 

FMiklet, Lykkm «4 

FMaikMt Phoktt 88 

PiwHWi h ii w , ftilKflyp « « . . 88 
^FlttnBAkfli L, Pttiiloa 88 
«nnnakoalL, FasitM... 8« 



"PhknattM, P wpofot ... 88 

•FluiMiM, OlUft «0 

•Fhitetnnw, Ffei|HN« .. 88 
FliilcCaef), Odiyaan .... 18 
PUIinM»II.,Ei]i!ed«diHi 14 

I FhiliiipMlV..Hak«doiiia 18 
*PbiIippaa V., Makedonien 18 

*Pbilippga, Sjzien 81 

I •Philippom.AiiUocbosXL, 

1 S}:ri«B 81 

Philippos, BettidM, 

diu 48 

*Pbilippoa, üatanea? 46 

j *Pbiliaüa, SyrakuB 31 

I PbUopator, KiliUn 40 

I *PhiloxeD08, Baktrin.... SO 

I Pbintia«, Akragat 91 

Pbtbia a. Pyrroa — 

*Phraapate«, Parther 66 

•Pbraatake», Partber .... 6» 
, 'Pbraatakea ond Mn»a, 

I Partber 65 

•Pbraatea I . Partber 64 

•Pbra.^tea II., Partber 6t 

I *Pbraate* Ul., Partber... 54 
•Pbraatea IV., Partber... 6!. 
•Pbraatea, nnbcstinimt. . . 58 

Piiodaro«, Karien X5 

*PbitOD, Baktrien 4» 

Pnjtagoraa, Salami«. .... 18 

Pßvtos, Papbos S7 

' »['ulcn-.nn I. . i'inilo» 35 

I •rolnn.in iL, Ponto« .... 36 

I fu;.tM.i 9» 

I •Poleoion, tjWr.i 41 

Praii|)|>u», t>i >« .... 27 
I •Pniaift» L, Bitbynien ... 8:t 

•PruaiM U., UiOoa'eo-.- 
I FtolMMiM Soter, Ptflm 87 



Digitized by Google 



- 94 - 



l'tolfroaios, Abilene ü 

• Pto! vuiaio» 1. , Boter, 

A^'VpttD 61 

'l'luli^njaioii I. und Bert- 

nike I., Ägypten 61 

* ItolemBioa II., X(iry|it«n 61 
•PloU'maio« II und Ar- 

alDO« II., Axypten .... 61 
*Plol«iiuüo» III., Äitypten 62 

* Ptolemaioii III. und Berc- 

nike Ii , Ägypten 62 



•Ptolem»ioB III. und Bm*- 

nika ]L, Kjr«»aTke ... 64 
•PtolmaiM IV., l^pte« U 
PtoltmMMlV., KvreDalln 64 
*Ftol«auwMi V., Ägjptoa n 
PMonkiM V., K.vreDaTll« M 
*fUÄem^ VI., Ägypten n 

Flo)«iMH«> VI. und PMt- 

nw» Via, ignulMi. . tt 
FtolcnüMTLudPWte- 

FlolMDiitoiVIlLfXgypteB n 
PtohmslM Vtll^ Kyn- 



rnttw M 

Ptotonaio* VlU. u. Kle«- 

paln, Agxpien 68 

PMamkiM Vm. «. FMt- 

■Mio» IS , Agypim... 6s 
Ptolmaio« .X., Ag;pt«B.. SS 
ttoleniBioi X., Kjrcntttk« 64 
riotemaicM X. und Kleo- 
patra III., Agruten . . . CS 



Ptolenaio« XI., Ägyptaa 63 
FtolemaioaXlII., Agvptcn 63 
Ptolcmaio« XVL, Ägypten ft» 
i'tolvmiuot XVI. lu Kleo- 

psti* TIL, JkgyfUu . . 63 
PloiMMum Apien, Kyre- 

nalfce 64 

*Ptol«maioa, Manritanien 66 
'Ptolvmaioa und Juba 11., 

Maaritjini«a CB 

P;laini«ne«,Paphlag<>nicn 33 

I^mialbon, Kitiou t" 

Pyro*. l'')"'i-'Os - 20 

Pyrroj, MukLiiouitu . . - . . 16 

Pjrro«, ^ictlkn Sl 

Pytbagorat, Satrap 7 !S 

P>-thof1ofifi, Ponto» 85 

*l{;ijJamB<kiiea, BotporOii . . S8 
Riu'kui'urit n. Ko^ IV., 

Ihrala- 18 

•tU-kijjiori.i I ■', H.it[:oro« 36 

•fUiEkujjOtia II,, ]!o.|.i:jro9 87 

*Reakupori» III., JJobi.olcm m 

*B«akupotü IV., Bosporoa 37 

»aw kttp cri« V., Bd^ohm st 



! 'UeikuporU VII., Uoaporoi 3*^ 

•Kolmetalke«, Tlitake.... lö 

•Romiulii'.ktM Thiake 1» 

*l!ü;m'.-U»lkc», liosLKsro» .. 37 

I 

Sadale«, Tbrake 18 

I 'Salome and AriitobnIo«, 

I Chalkia 44 

I *Samt'8, Kommagene ? . . . 4S 

] •Panabaro«, Indien 5S 

*Sa{H)re» L, Faiihtt 67 

*Sa|K»«» U., FKtb«r .... BS 



Saratoko», Thrake IT 

8«ria>, Skythen 20 

Sktyroa, Uvrakltia...... 26 

SMsakoi, Skythen SO 

'Summatt* Ii.. Hufporo« 37 
*aMiiiHnate« III., Uo«p«ro« 37 
*8ttu«aialH IV., BoipoTOt S7 

*8M(0lllltu V., BwpWM SW 

•86kiiia und AwUa IT,, 

KftVattar 47 

*SeldlM mi ÜDkliM IIL, 

VMmmt 47 

•SBkiiu naa Zabdoi, Na> 

iKttter 47 

I "SiiludHM I., 9fiAn M 

I *8eiaBlna f., ni|BBiB . . »t 
] «Sdeukoa Tl., 8]rri«i.... » 

«Seteukoa III., SyriiB..,. » 
) »Sdeukos IV., Sjrim.... S9 
l »Selenko» VI., aiydHt.... 81 

Srutbca I , Odr^MB Ifl 

S«utlie» UI.. Od^Mn ... 17 
I Sidqiia«l«k, LapälliM.,, 17 
Simon Makkab*io^J«dta 46 

Simon, .FudSa 46 

Simon und Eleaiar, Judäa 46 
Simon P irk'» hba, JndAa 46 

Simo«. I.jD-.i 19 

•Sioatroke*. I'artlivr 64 

I Skiluro«, Skyth<"n 20 

äkoatoke«, Tiktlüt« 17 

I Sopbytea, ladim.. 48 

Soaia«, Syraku» Sl 

•Soter Mcgai. Indien 52 

I Kpalahars und Voiion«-*, 

I Indien , . 51 

Spalirieoa, Indien &1 

' i^paliriaoa u. Azen, Indien b\ 
I Spalyria, Indien ........ !>l 

I Spalyria und VlMOiin, 

I Iud(i»n 51 

I SparaJc ki-, < tJryaeu. . . . 16 
I * 8partakoi , Hoaporoa .... 36 

' Spithridatee, Satrap 28 

Sta«androa, Paphoa 27 

StauioikOR, Slarion S7 

j StMioiko»,Sobn«l««l'tiao- 
ehacii, K«nn ....... tf 



•■■^traton I, , Ha'Kt ri.. ii .... 60 

*.5l«U);i II,, Büktrifu 40 

*Syngc«, Boaporoa 88 

*Sypb«z, Mauritouica. . . . 6S 

Turkamoa, Satrap SS 

'Tarkondimotoa, Kilikien 40 
*Ta>«ioviinu», BriiaaniM.. 47 

Tajigtrtioa, Oallira M 

*Teiran<^a, BotpotQ» 19 

Tviüplion, Pbeurf....... 19 

Tclcpho», Indien 81 

Tt-rc» II. oder II! 16 

Themiatoklv», Magn«»ia. . 25 
'Theonn«s«Mi, Charaken«. . 60 

• rhcopliiloi, Indien 51 

• Tbotliorsos, Bosporoa... 38 

I *Tij;rttne» I., SjTicn 38 

I •TigrAne* I., .^rmini'Mi .. 41 

'Tigran«-« II.. AriDCtiM'll.. iÜ 
I 'l'igrane» III. QSd BxfXo, 

Armeoieu 41 

' 'Timarcboa, Babylonicn. . 40 
Tiraotbt'Oa und Dionyaio«, 

liprakleia S5 

Tincommiu«, ttri(anui«n. . 67 

*Tiraio«, Oiatakene 59 

TiribatoB, >=a»n»)> 23 

•Tiridat«-8 I . I' u-ntr 53 

•TinditipB II., Partber... 56 
I *'J n]>;:.>iaaa.FlllmMlII., 

I i'oDto« 86 

•Trypbon, .Syrien 30 

Tymnet, Tenuer» it6 

«niaali», AMmitw «4 

UimI« t. Wt»M......... SB 

* Vaballatboa, Palmyra... 44 

! *Viirariine8 I., Pkrlli«r... BT 

•Vararujiea II., l'arther . . 58 

1 'Vardanea I,, Purther.... 56 

•Vardan«» II,, l'arther... 56 

• Vercingctorix . Oallien. . . 66 

i 'Verica, Britannien 67 

I 'Vermina, Manritanien... 65 

' • VologeseB i. . Partber ... 5« 

•Voloßcae» II., Partber... 56 

•Vologcaea III., Partber.. 57 

•Vologcae» IV., Parthtr. . 57 

•Vologea«» V., Partbnr... 57 

• Vologtaes VI., Partber.. 87 
•VoDStir? I , Parther 64 

VüiiLir.i i.uiii .\£i.>. Indjen AI 
Vüunac. m.d iSpalabara, 
i ri ili i'i] 61 

VoDones und tipAiyiia, 
Indira «1 



Digitized by Google 



— 96 — 



*XerxeB, 



Mta I Seite 

41 *ZabeloB nnd Sckilas, Na- ' *Zenobia, PklmjnA M 



'Tipbobft und 

Cbaimtoa* CO 



batS«r *7 

*Zabeloi und Gemilfts, Na- 

bal4«T 47 

Zinadridcn Wutr 

il 



*Zenodoro«, AbtlmB.,.., 44 
Zeionia««. Indien ....... SS 

*Ziaela«, Kitbjrnim SB 

•ZoOn, BaktdM U 



HL Diektcr, fielekrte vai ftndcre fttMiea. 



*Alliaios 

•Aidivdanto . 



Ü*it> 
. «8 



«Hu 



M 



*H>rro4lotM .. 
*Hip|MikrateB. 



Min 



*I.Ml>OMK 



«Mantikw •» 



»PittakoB M 

*ProkU, Jalift «» 

•fsOiM M 

•Sappho «a 

•SeHaUcH «» 

•ffxtoi 69 

'TbeophaiieB 69 

*ZinO|diOB von Em ■ • . ■ ■ M 



Digitized by Google 



ur. i. 




I AlrJdinder der Oraisf. 2 Ptolrntiiof Sutfr .1 .Srlfutdu . \ihalar. 
4 Dt.mtfrio» l'ohoikrtf.i. .} I'kiltlaimt von Prnjamm 
6 Cntlirdfnuts I ron Baklrifn. 



Digitized by Google 



Digitized by Coogl 



Taf B. 




Irl'*" .■> V -mn j 1"!, 



Tai: III. 




Digitized by Google 



Tat VI 



Q ® ^ # 




/ fürs/fn von h'ilikirn 3..1 n>n Olha . 4 X von Armrntfn , .9 von h'oiiiiniitfrnf. 
Ii mn O.Tprnr. Hi.lt vnii Pnlmyra . IX IHvon Aliilfar ^0 J2 von ('kiilki* 
2J.2t drr- Mtbatatr, i'i 31 Koniqr von Hnktrirn ii Iniiirn 

UtMRir> , iiMniiiiu-J*wzfi'livr 



Digitized by Google 



Tar. W. 




I 3 Konitfr von Ritktrirti ii fnifirn fi !f drr Parlhrr Anak^dtH 
22 3-i dfr Parlhrr Saitfnniiifn . Uli Aatiinukirfn 2T uPrnifpolia. 
2g V. CiarakfHf, 29 v. ßaMonio. 



r,ir. n\ 




Digitized by Google 



Taf m. 




CJ3«6.»f "^J-S 

POrIrMhopl* «If «nMnn munw «^<^'-' 

SKnford UnIvwjiHf I IhiarMc ^ y . 

"""IllJlilJ r 

3 6106 033 219 234 Jf 



ART UBRAaXL. 



/ ^ 



/ 



Digitizedb/Goc^fe 



> 



( 



